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Das Erntefeſt des deutſchen Volkes
Die Feiern in Goslar und auf dem Bückeberg Der Führer ſpricht vor 700000 Bauern

Der Staatsakt auf dem Bückeberg
Von unſerem nach dem Bückeberg entſandten HD Redaktionsmitglied

Bückeberg 30 September
Jm grauen Dunſt liegt am Sonntagvormittag

der Bückeberg Das Wetter iſt trübe und regneriſch
geworden Ein friſcher Weſtwind bläht die tauſend
Fahnen die das rieſige Viereck des Bückebergplatzes
umſäumen Schon Stunden vorher ſind die Menſchen
maſſen zu dieſer größten Bauernkundgebung auf
marſchiert 700 000 deutſche Bauern erwar
ten den Führer Sie lagern auf dem weiten Platz
bis um 2 Uhr das Erntedankfeſt beginnt Mitten
durch die Menge zieht ſich der ſchmale Weg den Berg
hinauf den der Führer mit den Ehrengäſten zu den
Tribünen hin beſchreiten wird Hier haben die
Hunderte von Bauern und Bäuerinnen ſich auf
geſtellt die Bückeburger Badener Spreewälder
Batern und wie ſie alle heißen Jhre bunten Trach
ten haben ſie ſich als lebendiges Brauchtum erhalten
Jede Gruppe führt einen Erntekranz mit ſich und
die Frauen führen die Früchte des Feldes in den
Körben mit und ſymbolhaft Werkzeuge zur Feld
beſtellung Körbe mit Obſt und Gemüſe ſollen dem
Führer von ihnen überreicht werden

Unter Marſchklängen ziehen die Feldzeichen der
SA und Tauſende Fahnen ber PO den Mittelweg
hinauf und nehmen auf der Mitteltribüne Platz
Auch am Fuße des Berges ein wehendes Flaggen
meer Geduldig harrt die Menge auf das Erſcheinen
des Führers Währenddeſſen trägt der Arbeitsdienſt
ſeine Lieder vor Die Reichswehrkapellen ſpielen
und oben am bewölkten Himmel ziehen Kunſtflieger
ihre Kreiſe An der Straße von Hameln auf der
der Führer kommt bilden SA SS und Arbeits
dienſt Spalier während auf dem letzten Teil des
Weges das 15 Reiterregiment aus Paderborn und
Artillerie und Pionierabteilung Aufſtellung ge
nommen haben Brauſender Jubel ertönt von der
Straße her Eine lange Autokolonne nähert ſich dem
Bückeberg

Der Führer erſcheint
Kommandos ertönen Die aufgeſtellte Batterie
feuert die 21 Salutſchüſſe Die Kapellen ſpielen den
Präſentiermarſch und nun wird auch das Wetter
beſſer Im Verlauf der Kundgebung erſcheint wieder
die Sonne Unter den Klängen Präſentier
marſches ſchreitet der Führer die Front der Ehren
kompanien ab Auf dem rechten Flügel ſtehen der
Reichswehrminiſter Generaloberſt von Blom
berg der Chef der Heeresleitung Freiherr von
Fritſch der Befehlshaber im Wehrkreis 4 Gene
ralleutnent Fleck und der Kommandeur von
Münſter Oberſt Glecke mit ihren Adjutanten

Nun ſpielt die Kapelle den Badenweiler Marſch
und der Führer geht den langen Mittelweg zwiſchen
den Hunderttauſenden hindurch zur Tribüne wo in
zwiſchen das diplomatiſche Korps Platz genommen
hat Jn ſeiner Begleitung die Reichsminiſter Dr
Goebbels Darré Generaloberſt von Blomberg
Göring Ruſt Heß Frick Seldte der Chef des Sta
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bes Lutze der Reichsführer der SS Himmler und
viele Vertreter der Behörden und der Verbände
Der Jubel will nicht enden als der
Brüſtung der Tribüne tritt und die
hobener Hand grüßt
nun erſt kann Dr Goebbels den
grüßen Donnernd brandet das Sieg Heil auf das
Dr Goebbels ausbringt Auf der Tribüne ſind in
zwiſchen die Abordnungen der Bauern
frauen unter Führung der Frau von Rheden der
Frau des Landesbauernführers von Hannover er
ſchienen
folgſchaft
miniſter
krone
ſehen

Dann entwickelt ſich unten in der Weſerebene ein
überwältigendes Schauſpiel das die Reichswehr
ähnlich wie in Nürnberg darbietet 20 Minuten ſpielt
dort ein hinreißendes Gefechtsbild Geſchütze don
nern Maſchinengewehre raſſeln Leuchtkugeln ſteigen

Ueber die braunen Aecker jagen die Batte

und überreichen dem
und Reichsbauernführer
Weithin iſt es über das

die Ernte
ganze Feld zu

rien Reiterſchwadronen ſprengen heran ſatteln ab
und gehen in Stellung ſprungweiſe arbeitet ſich Jn
fanterie vor und unter dem Rattern der Maſchinen
gewehre in Staub und Qualm wickelt ſich das Ge
fecht ab Die eine kämpfende Partei hat in einem
durch Attrappen dargeſtellten Dorfe Stellung genom
men das von feindlicher Artillerie beſchoſſen wird
Die Häuſer werden in Brand geſchoſſen praſſelnd
ſchlagen die Flammen empor Noch lebhafter wird
das Feuer Es ſcheint als ſolle nun der Angriff
einſetzen aber ſchon ertönt das Signal Das Ganze
halt und das packende Schauſpiel iſt zu Ende

Während ein Rieſenchor des Arbeitsdienſtes
das trutzige Lied des Bauern und das Arbeitsdienſt
lied erklingen läßt ſchreitet der Führer mit den
Ehrengäſten den Mittelweg wieder hinab zur unte
ren Tribüne von der aus er zu den Hunderttauſen
den ſpricht Den ganzen Weg hinauf Jubel und Be
geiſterung und die Abſperrmannſchaften müſſen
immer wieder die Menſchen zurückdrängen

Zuerſt ſpricht Reichsbauernführer Darré
Nach dem Sieg Heil auf Adolf Hitler ergreift der

Führer ſelbſt zu ſeiner großen Rede das Wort
Er wird von einem minutenlangen Sturm des Bei
falls begrüßt und winkt mit der Hand damit er
zu Worte kommen kann Noch einmal jubelt die
Menge auf dann ſpricht er

Das Deutſchland und das Horſt Weſſel Lied be
endeten dieſes gewaltige Bekenntnis des Führers
zum Bauern und zur Nation

Langſam beginnt nun der Aufbruch der Maſſen
Von den Weſerbergen flammen Feuer gen Himmel
Es iſt ein lohendes Flammenzeichen Das Nieder
ſachſenland iſt Zeuge dieſes Fanals deſſen Wider
ſchein überall durch Deutſchland geht wo Adolf
Hitler in Stadt und Land die Gemeinſchaft der
Stände geſchaffen hat
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Der Führer wird auf dem Marktplatz in Goslar begrüßt

Führer an die
Menge mit er

Fanfaren ertönen und
Führer be

Sie geloben dem Führer Treue und Ge
Reichsernährungs

Hitdlers Ankunft auf dem Bückeberg
An der Spitze zahlreicher Minister schreitet der Führer den von Bauern und Bäuerinnen Hankierten

Mittelweg zur Rednertribüne empor

Jn der Kaiſerpfalz zu Goslar
Der Führer im Geſpräch mit den Abordnungen der Bauern

dnb Goslar 1 Oktober
Dem Staatsakt auf dem Bückeberg ging der Beſuch

des Führers in Goslar der alten Kaiſerſtadt
dem künftigen Sitz des Reichsnährſtandes voraus

Schon morgens um 5 Uhr hallten Goslars
enge Straßen wieder vom Geſang marſchierender
Kolonnen Die ganze Bevölkerung war auf den
Beinen um Spalier zu bilden für die Einfahrt des
Führers um den Führer zu ſehen und zu grüßen
SA SS und PO Hitler Jugend und BomM NS
Frontkämpferbund ſie alle ſäumten die Straßen und
dazwiſchen Muſikkapellen und Fahnen auf dem
Marktplatz vor der Kaiſerworth die Goslarer Berg
leute in ihren ſchwarzen Trachten und grünen
Kappen Je weiter man nach der Kaiſerpfalz
hinauskam deſto dichter wurde das Gedränge
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eine Ehrenkompagnie der Reichswehr Gefährlich
war das Gedränge auf der Straße zum Flughafen
wo die Menge oft 10 bis 20 Meter tief geſtaffelt
ſtand Kurz nach 10 Uhr tauchten die beiden
Maſchinen die um 8 Uhr morgens in München ge
ſtartet waren im Südoſten auf Um 10 08 Uhr waren
die beiden Flugzeuge die D 2600 des Führers und
die Begleitmaſchine gelandet Bald darauf begann
die Fahrt des Führers durch das Ehrenſpalier Vor
der Kaiſerpfalz ſtand ſtramm ausgerichtet wie
aus Erz gegoſſen die Ehrenkompagnie der Reichs
wehr Goslarer Jäger die vor ihrem Oberbefehls
haber präſentierten Reichsbauernführer und Reichs
ernährungsminiſter Darré empfing und begrüßte
den Führer und geleitete ihn in den hiſtoriſchen Saal
der Kaiſerpfalz wo die Bauernabordnungen aus
allen deutſchen Gauen verſammelt waren

Darré begrüßt den Führer
Jm hiſtoriſchen Kaiſerſaal begrüßte nun Reichs

miniſter Darré den Führer im Namen des Reichs
nährſtandes Er führte aus Wenn ich heute Jhnen
mein Führer die Vertreter des geſamten deutſchen
Bauerntums mit ihren Landesbauernführern melde
ſo tue ich das auf einem für das Schickſal des deut
ſchen Bauerntums geſchicht lichen Boden Hier
kämpfte Heinrich der Löwe verzweifelt um eine
deutſche Linie der Politik mit ſeinem Kaiſer der
ſeine Macht außerhalb der Grenzen ſeines Reiches
ſuchte und ſein Volk vernachläſſigte Ein eigen
artiger Zufall ſpitzte dieſen Kampf weiter politiſcher
Weltanſchauungen auf die Stadt Goslar zu Hein
rich der Löwe kämpfte nicht um das Kaiſerreich der
Hohenſtaufen Dieſes Reich zerbrach daran daß es
ſeine Grundlage nicht im Blut und Boden geſucht
hatte Damit ſank auch Goslars alte Herrlichkeit
Damals begann erſtmalig die Mainlinie in Er
ſcheinung zu treten Heute iſt das deutſche Bauern
tum wieder geeint und begrüßt hier in Goslar Sie
mein Führer als einen Führer aus bayriſchem
Bauernblut In eigenartigem Kreislauf ſchließt ſich
wieder die Kette unſerer Geſchichte Was Heinrich
dem Löwen einem Bayern wie Sie nicht gelang
erleben heute Sie mein Führer

In der alten Stadt Goslar die Huldigungen des
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Vor
der Kaiſerpfalz Standarten und Fahnen der SA und

geeinten Bauerntums Wir Bauern ſehen darin ein
Symbol für eine glückverheißende deutſche Zukunft

Dann ſtellte Reichsbauernführer Darré dem
Führer

die Bauernabordnungen

einzelnen Gauen vor die zum Teil im
Teil in der Tracht ihrer Heimat

waren Der Führer unterhielt ſich nun
mit den einzelnen Bauernabordnungen lange Zeit
und es entwickelte ſich eine lebhafte Unterhaltung

Die Bauern erzählen von ihrem Wirken ſprechen
über die Lage der Landwirtſchaft und danken dem
Führer für die tatkräftige Förderung ihrer Arbeit
und dafür daß er ſie zum erſten Stand Deutſchlands
gemacht hat Der Führer fragt wie die Ernte ge
weſen ſei ob ſie geborgen ſei Der Führer bringt
in der Unterhaltung zum Ausdruck daß die Arbeit
der Bauernſchaft ein tägliches Wagnis ſei da der
Bauer gegenüber anderen Berufsſtänden niemals
die Sicherheit habe ob ſeine Arbeit auch bezahlt
werde Er ſei abhängig von Wetter und Wind Ein
Tag könne ihm die Hoffnung eines Jahres rauben
So trage der Bauer das größte Riſiko für die Er
nährung des deutſchen Volkes und dieſes Riſiko
müſſe man ihm danken

aus den
Braunhemd zum
ar ſchon nermmienen

Als der Führer den Kaiſerſaal nach einer Stunde
der Ausſprache mit den deutſchen Bauern wieder
verließ überreichten ihm Bergleute aus dem Ober
harz ein traditionelles Grubenlicht und trugen ihm
eine Bitte vor Nun ſchritt der Führer aus dem
alten Bau der Kaiſerpfalz heraus und es begann
die Fahrt durch jene Triumphſtraße die der deutſche
Bauer dem Führer bereitet hat Mehr als hundert
Erntetore mußte der Wagen auf der hundert Kilo
meter langen Strecke zum Bückeberg durchfahren
und hundert Kilometer ſtand das Spalier der Bauern
und der Stadtbevölkerung die an dieſem Tage ihre
enge Verbundenheit mit dem Bauernſtand be
bekundete Ueberall hochbeladene und geſchmückte
Erntewagen Bauern mit Senſen und Sicheln
Gärtner Jäger in grüner Uniform Jnſchriften wie

Der junge Bauer dankt Dir mein Führer ſeine
Scholle Wald und Weidwerk grüßen den
Führer Niederſächſiſche Kernſprüche grüßten von
Schildern Ueber Hildesheim das die Pracht
ſeiner alten Bauten aufs ſchönſte geſchmückt hatte
und von dort über Elze ging die Fahrt durch das
fruchtbarſte Land niederſächſiſcher Landſchaft vorbei
an hügeligen Laubwäldern durch Bauerndörfer die
Geſchichte haben nach Hameln Die SA bildet
auch hier Spalier wie ſie es auf dem ganzen
hundert Kilometer langen Weg getan hatte Durch
die prächtig geſchmückte Rattenfängerſtadt ging dann
die Fahrt über Tündern zum Bückeberg der ſich
hier aus der Ferne wie ein lebender Ameiſenhaufen
darbot Kurz vor dem Bückeberg ſchwenkte der
Wagen in die neu geſchaffene Fahrſtraße ein die
unmittelbar an den Fuß des Bückeberges heranführt

Die Rede des Führers auf Seite 3
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Dr Goebbels und Staatsſekretär
Hierl auf dem Bückeberg

dnb Hameln 1 Oktober
Am Sonnabend gegen 15 Uhr trafen der Reichs

miniſter für Volksaufklärung und Propaganda Dr
Goebbels und der Reichsarbeitsführer Staats
ſekretär Hierl auf dem Bückeberg ein Jn ihrer
Begleitung befanden ſich der geſamte Stab der Orga
niſationsleitung Reichsminiſter Dr Goebbels gab
ſeiner großen Freude über das nun beendete Werk
Ausdruck und ließ ſich von den Mitgliedern der Orga
niſationsleitung noch zahlreiche Einzelheiten be
richten während Staatsſekretär Hierl in das große
Arbeitsdienſtlager des Arbeitsdienſtgaues 18 fuhr
in dem 8000 Arbeitsmänner untergebracht ſind
Reichsminiſter Dr Goebbels fuhr kurze Zeit ſpäter
mit ſeiner Begleitung ebenfalls in das Arbeitsdienſt
lager wo die ganze Belegſchaft angetreten war Er
und Reichsarbeitsführer Hierl beſtiegen den Kom
mandoturm von dem aus letzterer eine Anſprache an
die Arbeitsmänner hielt die mit einem freudig auf
genommenen SiegzHeil auf den Führer ſowie mit
dem Geſang des Deutſchlandliedes und des Arbeits
dienſtliedes endete Die Arbeitsmänner brachten
dann auf Reichsminiſter Dr Goebbels ein Sieg
Heil aus Gauarbeitsführer Wagner hielt eine kurze
Anſprache die mit einem Sieg Heil auf den Reichs
arbeitsführer Hierl endete Dr Goebbels und
Staatsſekretär Hierl fuhren unter den begeiſterten
Kundgebungen der Arbeitsdienſtmänner ſämtliche
Straßen des großen Arbeitsdienſtlagers ab und ver
ließen dann den Platz in Richtung Goslar

Starke Beachtung in England
Drahtung Korreſpondenten

a London 1 Oktober
Das Erntedankfeſt auf dem Bückeberg

findet in der heutigen Londoner Morgenpreſſe
ſtarke Beachtung Wie immer ſind die eng
liſchen Korreſpondenten von der äußeren Organiſa

unſeres

z c
tion und dem glanzvollen Bild ſtark beeindruckt Die
politiſche Beurteilung ſchwankt je nach der inner
politiſchen Haltung des Blattes Ueberall aber
wird die von Hitler angekündigte Arbeits
dienſtpflicht als ein höchſt bedeutſames Ereignis
hervorgehoben und in den Berichten ſtark unter
ſtrichen Die ganze Feier wird um mit den Worten
der Times zu ſprechen als ein Tribut der Stadt
an das Land als das Rückgrat der Nation betrachtet

Die deutſchen Maßnahmen auf landwirtſchaft
lichem Gebiet ſind in England immer mit ganz be
ſonderem Intereſſe verfolgt und ihre Bedeutung für
die Geſundung des deutſchen Bauerntums offen an
erkannt worden Es ſeien ſo berichten die Times
verſchiedene Gründe für die Feſtesſtimmung in der
die Bauern geſtern auf dem Erntedankfeſt ſich be
fanden vorhanden Die neue Regierung habe ihnen
beſſere Preiſe für ihre Produkte ſowie Sicherheit für
die Bauerngüter verſchafft

Ueberhaupt bemüht ſich heute die Preſſe im
Gegenſatz zu manchen ihrer Berichte in der jüngſten
Zeit ihren Leſern ein eindrucksvolles und objek
tives Bild von dem Feſt zu geben Jm neuen
Deutſchland ſo ſchreiben ſie ſei die Bauernſchaft
Mittelpunkt der Verehrung von Blut und Boden
geworden Seine Geſundheit ſeine Tradition und
ſeine Konſervativität ſeien von Anfang an umwor
ben worden Aus der Hitlerrede hebt man all
gemein hervor daß der Führer ſich mit beſonderem
Mut über die kommenden Probleme ſowie über die
Schwierigkeiten des Winters ausgeſprochen habe
Der Satz des Führers daß trotz allen Schwierig
keiten man Deutſchland nicht in die Knie zwingen
werde wird von den meiſten Blättern durch Fett
druck hervorgehoben Ungewöhnlich ſtark ſo heißt
es in den Berichten ſei der Beifall geweſen als
Hitler die Opponenten des Nationalſozialismus be
ſchuldigt habe für eine Nation ohne Ehre und Frei
heit eingetreten zu ſein und man unterſtreicht in
London auch beſonders die außerordentliche Zuſtim
mung die der Führer fand als er davon ſprach daß

den Frieden wünſche aber
Gleichberechtigungsforderung

aufrichtig
ſeiner

Deutſchland
niemcks von
abgehen werde

Ambau der DAF abgeſchloſſen
Die bisherigen Verbände in der Arbeitsfront aufgegangen

dnb Berlin 1 Oktober

Die Arbeitsfront iſt die Organiſation der
Gemeinſchaft aller ſchaffenden Deutſchen
Arbeitnehmer und Unternehmer ſind in ihr zu
ſammengefaßt in der Erkenntnis daß die Arbeit
jedes Deutſchen ein Dienſt am Volke iſt Dieſer
Dienſt verpflichtet den einzelnen gegenüber der Ge
ſamtheit und gibt den einzelnen das Recht für dieſen
Dienſt von der Geſamtheit Schutz und Achtung zu
verlangen

Aus dieſer Erkenntnis waren die Jntereſſen
verbände liberaliſtiſcher und marxiſtiſcher Prägung
Gewerkſchaften und Arbeitgeberverbände im natio

nalſozialiſtiſchen Deutſchland unmöglich Der natio
nalſozialiſtiſche Staat verlangt einen gerechten
Ausgleich der berechtigten Intereſſen der ein
zelnen Menſchen Die Nationalſozialiſtiſche Partei
und die ihr angeſchloſſenen Gliederungen in Sonder
heit die Deutſche Arbeitsfront betrachten ſich als die
ehrlichen Makler für dieſen Ausgleich

Deshalb war es notwendig die Verbände
aufzulöſen und an ihre Stelle nach dem Vorbild
der National ſozialiſtiſchen Partei die Menſchen ohne
Unterſchied von Klaſſe und Berufe in Blocks Zellen
Betriebsgemeinſchaften Ortsgruppen Kreiſe und
Gaue zuſammenzufaſſen Diefe Arbeit iſt nun
vollendet Nach dem ſchriftlichen und mündlichen
Bericht der verantwortlichen Dienſtſtellen iſt die
neue Organiſation der Deutſchen Arbeitsfront ent
ſprechend dem Dienſtbuch der DAF durchgeführt

So ordne ich an
1 Die Verwaltung Einzug der Beiträge

und Auszahlung der Leiſtungen der bisherigen Ver
bände geht auf die Dienſtſtellen der Deut
ſchen Arbeitsfront über Nur die von dieſen
Dienſtſtellen bevollmächtigten Organe ſind berechtigt
Beiträge zu erheben und Leiſtungen auszuzahlen

2 Für alle Gliederungen der Deutſchen Arbeits
front ſowie der NS Gemeinſchaft Kraft durch
Freude der NSBO ſowie der NS Hago gibt es
nur eine Kaſſenführung Das Schatzamt
der Deutſchen Arbeitsfront iſt von mir angewieſen
für dieſe Gliederungen einen ordentlichen und außer
ordentlichen Etat für die Erfüllung ihrer Aufgaben
aufzuſtellen

3 Für die NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude
wird innerhalb dieſer einheitlichen Kaſſenführung
beſonders Buch geführt Das Schatzamt der
Arbeitsfront überweiſt auf dieſe geſonderte Buch

Tauſend und eine Nacht
Stadttheater

Auch die Operettenſpielzeit des Stadttheaters
hat nun begonnen und zwar unter glücklichen
Vorzeichen Denn der Erfolg der erſten Vorſtellung
war bereits ſo durchſchlagend daß die Hervorrufe
der Darſteller am Schluß kaum zu zählen waren
bis in die Tür des eiſernen Vorhangs hinein
wurden ſie fortgeſetzt Für die Eröffnung war
ein Werk des größten deutſchen Meiſters der
Operette gewählt worden ſein Erſtling Jndigo
der an einem ſchlechten Textbuch krankte aber nach
mancherlei fehlgeſchlagenen Rettungsverſuchen end
lich durch den Wiener Operettenkapellmeiſter
Reiterer eine fehr geſchickte und tragbare Umarbei
tung erfuhr die ihm auch einen neuen Namen mit
gab Tauſend und eine Nacht

Der Herrſcher in einem Märchenfürſtentum des
Nillandes liebt ein Mädchens namens Leila Doch
ſie weigert ſich ſeine Gattin zu werden weil ſie
nicht wie es die Sitte des Morgenlandes erlaubt
und vom Fürſten fordert Frau neben einer Reiheanderer ſein will Sie flieht ihn Der Fürſt ſucht
Vergeſſen in weiten Reiſen die ihn auch nach
Eur führen Umſonſt Aus dem Erdteil der
Ziviliſation hat er allerhand Reformgedanken heim
Kragen die er gegen den iderſtand der

Reiches durchführen will darunter
auch die Abſchaffung der Vielweiberei Sein finger

Oberzeremonienmeiſter der ſich eine feſchen mit heim ebracht at iſt u dabei t
lich aber kehrt unerkannt zurück und erzählt
dem melancholiſchen Fürſten während ſie im greiſe
des ganzen es auf koſtbarer Prunkbarte

mondg r Nillandſchaft gleiten ein
i in das ſie beide Leil derſelbſt verſtrickt ſind Jn dieſem VMarchen

gewinnt e auf abenteuerliche Art die
re Gel einen Fiſcher

führung pro Mitglied und pro Monat 0,20 RM
Ebenſo werden die Ausgaben geſondert aufgezeichnet

4 Verantwortlich jedoch für die geſamte Kaſſen
führung iſt mir der verantwortliche Dienſtſtellen
leiter der Deutſchen Arbeitsfront

5 Die Reichsberufsgruppe der Ange
ſtellten ſowie die Reichsbetriebsgemeinſchaft Land
wirtſchaft werden von dieſer h nicht betroffen Die Reichsberufsgruppe ber Angeſtellten
wird am 1 Dezember d Js in die Organiſation
der Arbeitsfront überführt Die Ueberführung muß
bis zum 1 Januar 1935 abgeſchloſſen ſein

6 Die Bezirkswalter und Gauwalter der Deut
ſchen Arbeitsfront melden bis zum 15 Oktober daß
die Umſchaltung durchgeführt iſt

gez Dr R LeyFührer der Deutſchen Arbeitsfront

Zur Vorbereitung der Umſchaltung der DAF
fand am Freitag in Berlin eine Gemeinſchaftstagung
der Vertreter der beteiligten Organiſationen ſtatt
die von Dr Le y geleitet wurde In dieſer Tagung
wurden die Berichte über den Aufbau der neuen
Organiſation entgegengenommen Danach konnte
Dr Ley feſtſtellen daß die Umſchaltung wie an
geordnet am 1 Oktober erfolgen kann

Winterhilfswerk ab 9 Oktober
Das Winterhilfswerk des deutſchen Volkes wird

am 9 Oktober durch den Führer eröffnet Er ſt
an dieſem Tage beginnen die Samm
lungen für das Winterhilfswerk Die Samm
lungen der land wirtſchaftlichen Spenden für das
Winterhilfswerk werden diesmal durch die Or
ganiſation des Reichsnährſtandes unter der Leitung
des Landesbauernführers vorgenommen Spenden
die zu anderen Sammlungen vor dem 9 Oktober
gegeben werden kommen alſo dem Winterhilfswerk
des deutſchen Volkes nicht zugute

Am Sonnabend iſt das vom Hanſeatiſchen
Sondergericht am 25 September ausgeſprochene
Todesurteil gegen den Terroriſten Johann Wilhelm
Jaſper geboren am 28 Januar 1898 zu Meldorf
im Hofe des Unterſuchungsgefängniſſes durch das
Beil vollſtreckt worden Jaſper war Funktionär der
Roten Marine

Und wie es in derähnlich ſieht ſich ſelbſt zurück Ur
Traumerzählung geſchah ſo geſchieht es nach dem
Erwachen auch in Wirklichkeit

e

Dieſe Vorgänge ſind an ſich ohne viel künſt
leriſchen Wert geformt Sie ſind ſo unwahrſchein
lich wie es Operettenvorgänge nur ſein können
denn das Beiwerk iſt noch unwahrſcheinlicher als die
Haupthandlung Die Verſe ſind dürftig die Witze
ohne viel Aufwand an Geiſt erfunden Mit einigen
mageren Zeitanſpielungen iſt ihnen wenigſtens
etwas auf die Beine zu helfen Dennoch iſt das
alles völlig ausreichend weil es von der Strauß
ſchen Muſik getragen wird Auch ſie iſt freilich nicht
überall ſeinen unſterblichen Werken Fledermaus
und Zigeunerbaron ebenbürtig aber ſie enthält
doch ſoviel köſtliche Einzelheiten ſoviel bezaubernde

zündende Wirkung nicht ausbleiben kann Denn was
dieſe Muſik erſt groß und bedeutend macht iſt ihr
Wuchs aus dem unerſchöpflichen Nährboden des
Volkstums Und wie ihr Reichtum von einem
Genius gelockt und geſtaltet aus dem Volke kam ſo
ſenkt er ſich auch wieder ins Volk hinein

Das Werk gibt Gelegenheit zu großer Prachtentfaltung und daran iſt bei der Aufführung a
lich nicht geſpart worden Heinz Behrens ſtellte
den Rahmen der Bühnenbilder in phantaſtiſcher
Märchenſchönheit Peter Rohre r belebte ſie dur
eine Fülle bunter Gewänder Paul Herlts Spiel
leitung bettete die lyriſche Empfindſamkeit der
Liebeshandlung in ein derbes Poſſenſpiel von in
ermüdlicher Beweglichkeit und ließ des wirkſamen
Gegenſatzes wegen manches ins Uebertriebene
hineinſpringen Die Tanzgruppe zeigte eine Reihe
v ſchhnen Tänzen die ſich zwanglos einfügten
Jlke Schellenberg hatte den Bewegungen den
herkömmlichen orientaliſchen Charakter gegeben und
ihre ruhige Blumenanmut nur eng ale in elek
triſierte Heftigkeit gepeitſcht alter Troll

zum Verwechſeln Muſi
denier als Kapellmeiſter ließ alle Schönheiten der

leuchten und funkeln Orcheſter und Sänger

Melodienanmut ſoviel ſprühende Heiterkeit daß die

Die deutſche Front an Barthou
Die Saardeutſchen brauchen keinen fremden Vormund

dnb Saarbrücken 1 Oktober

Die Landesleitung der Deutſchen Front hat
an den franzöſiſchen Außenminiſter Barthou ein
Telegramm gerichtet in dem ſie ſich gegen die Note
Barthous an den Völkerbundsrat wendet In dem
Telegramm wird u a ausgeführt

Gegenüber den Forderungen Barthonus ſei zu
nächſt zu ſagen daß das Verhältnis zwiſchen den
Deutſchen im Saargebiet und dem Deutſchen Reich
eine Sache ſei die in der deutſchen Volksfami
lie geregelt werde ohne daß ein fremder Vor
mund dazwiſchenrede Jm Intereſſe des Saarvolkes
könne man unmöglich zugeben daß die Souveränität
Deutſchlands nach der Rückgliederung durch irgend
welche neuangeſtrebten Bindungen angetaſtet werde

Die Erörterung der Frage ob das Saargebiet
ganz oder zum Teil zu Frankreich zurückkehre
ſcheide für das Saarvolk vollkommen aus Was der
St a tus quo für das Saargebiet politiſch bedeute
ſei im übrigen auf Grund von 15jährigen Erfah
rungen leider nicht unbekannt Unter dieſem Status
quo ſei es möglich geweſen daß der franzöſiſche Prä
ſident der Regierungskommiſſion am 6 Auguſt 1920
den Belagerungszuſtand über das Saargebiet ver
hängte dem franzöſiſchen Militär das ſich rechts
widrig im Saargebiet aufhielt die geſamte Polizei
befugnis übertrug und gleichzeitig franzöſiſche
Kriegsgerichte einrichtete denen alle deutſchen Saar

einwohner unterworfen wurden Hunderte von
Deutſchen ſeien unter dieſem Status quo aus dem
Saargebiet ausgewieſen und aus ihrer Heimat ver
trieben worden

Das Telegramm fährt dann fort Wenn Sie
nun in Ausſicht ſtellen daß bei der Ausarbeitung
des künftigen Saarſtatuts ein breiter Platz für die
Mitarbeit der Bevölkerung geſchaffenwürde daß ſchon jetzt die Möglichkeit vorzubereiten
ſei dieſes Statut zu ändern ſo müſſen wir Sie auf
s 34 des Saarſtatuts aufmerkſam machen der wört
lich zu dieſem Teile lautet Eine Abſtimmung fin
det über folgende drei Fragen ſtatt a Bei
be haltung der durch den gegenwärti
gen Vertrag und dieſe Anlage geſchaffe
nen Rechtsordnung Dieſe Rechtsordnung
kann durch einen Beſchluß des Völkerbundsrats
nicht geändert werden Eine Aenderung ohne die
Zuſtimmung ſämtlicher Unterzeichner des Verſailler
Vertrags alſo auch Deutſchlands wäre ein glatter
Rechtsbruch Status quo bedeutet aber daß das
Saargebiet nach wie vor autokratiſch von einer aus
ländiſchen Regierung verwaltet werden muß

Das deutſche Volk an der Saar wird ſich ſtets zu
ſeinem angeſtamemten Vaterland bekennen erſt recht
nachdem es weiß daß es von einem Manne geführt
wird der nichts weiter als den Frieden der Welt
und das Beſte ſeiner Nation will

Ehrenwache des Reichsheeres
am Tannenberg Denkmal

AuftragKranzniederlegung im
des Führers

Anläßlich des Geburtstages des verewigten
Reichspräſtdenten Generalfeldmarſchall von Hin
denburg wird am 2 Oktober von 20 Uhr
eine Ehrenwache des Reichsheeres am Tannenberg
Denkmal aufziehen Je ein Doppelpoſten wird am
Sarkophag vor dem Marſchallturm und am Haupt
eingang des Denkmals aufgeſtellt werden Der Be
fehlshaber im Wehrkreis I wird im Auftrag des
Führers einen Kranz niederlegen der die Auf
ſchrift trägt Jn Dankbarkeit und Treue Adolf
Hitler Ein weiterer Kranz der mit einer Schleife
in den Farben der Reichskriegsflagge geſchmückt iſt
wird im Auftrag des Reichswehrminiſters nieder
gelegt und trägt die Beſchriftung Die deutſche
Wehrmacht

Am 2 Oktober wird das deutſche Volk in tiefer
Wehmut ſeines Generalfeldmarſchalls und Reichs
präſidenten von Hindenburg der an dieſem
Tage ſeinen 87 Geburtstag gefeiert hätte gedenken
In ſchlichter Weiſe wird dieſem Gedenken Ausdruck
gegeben werden Jn einer beſonders weihevollen
Art werden wie der Tag erfährt die kirchlichen
Körperſchaften der Potsdamer Garniſonkirche bas
Gedächtnis Hindenburgs begehen Um 8 Uhr abends
wird an dieſem Tage in der Garniſonkirche von
Potsdam der weihevollen Stätte echten Preußen
tums ein in aller Schlichtheit würdig ausgeſtalteter
Gottesdienſt ſtattfinden Superintendent Geeſt von
der Berliner Dreifaltigkeitskirche den Hindenburg
als Kanzelredner gern gehört hat wird die Ge
dächtnisrede halten Standort Pfarrer Koblank wird
Gebet und Segen ſprechen Jn Berlin findet
abends am 2 Oktober ein Gedenk Gottesdienſt ſtatt
den der Landesverband Berlin Brandenburg des
Reichsverbandes Deutſcher Offiziere veranſtaltet Jn
der alten Garniſonkirche in Berlin hält der evange
liſche Felöbiſchof der Wehrmacht Diakonus D Dohr
mann der bei den Beiſetzungsfcierlichkeiten im
Tannenbergdenkmal die Totenrede hielt eine Ge
dächtnisrede Zum Orgelvorſpiel werden feierlich
die Fahnen in den Gottesraum einziehen

Hierl im Reichsbauernrat
Reichs miniſter Darré Ehren

arbeitsführer
Aus Anlaß des Erntedankfeſtes auf dem Bücke

berg und der hier aufs neue bekundeten Verbunden
heit zwiſchen Reichsnährſtand und Arbeitsoienſt hat
der Reichsbauernführer Darré den Reichsarbeits
führer Hierl in den Reichsbauernrat berufen
Gleichzeitig hat Reichsarbeitsführer Hierl den
Reichsbauernführer Darré zum Ehrenführer des
Arbeitsdienſtes mit der Uniform eines Oberſt
Arbeitsführers ernannt

folgten ihm jedes Winkes gewärtig Den ſüßen
Klang der lyriſchen Szenen verwirklicht er ebenſo
ſicher wie den atemloſen Taumel im Finale des
erſten Aktes

Als neuer Operettentenor ſtellte ſich Wilhelm
Kreienſen vor Seine erſte Partie verlangt
ziemliches Schauſpielergeſchick da er zugleich als
Fürſt und als armer ungelenker Fiſcher auftreten
muß Er bewiältigt dieſe Schwierigkeiten mit ge
übter Fertigkeit Seine Stimme verfügt über aus
gezeichnetes Material das gut gepflegt iſt und ſehr
ſympathiſch behandelt wird Annelies Riedner
ſpielte die Leila mit ſchöner Natürlichkeit und ſang
mit der Sorgfalt und Sicherheit die wir an ihr ge
wöhnt ſind Erich Heimbach ſtattete den Ober
zeremonienmeiſter mit vielen wirkungsvollen Spaß
haftigkeiten aus mit Vergnügen bemerkt man daß
auch ſeine Tanzkunſt weitere Fortſchritte macht
Eleonore Sadowſka unſere Opernſoubrette ver
ſucht ſich mit viel Glück im verwandten Fach der
Operettenſoubrettte es gelingt ihr dem geforderten
Stil ſehr nahe zu kommen Das luſtige Paar zeichnet
ſich durch beſondere Pflege des Singens aus ohne
doch ins Opernhafte zu verfallen Paul Herlt
ſpielt den Onkel der Leila einen gütigen alten Herrn
der es nicht verſchmäht als Schwindelmagier aufzu
treten Paul Herlt verbindet das Groteske und das
Natürlich Menſchliche zu einer faſt ſelbſtverſtänd
lichen Einheit und bewährt ſich ſo wiederum als
großer Charakterkünſtler Schon ſeine bombaſtiſche
Kleidung erregte ſtürmiſche Heiterkeit und brachte
Beifall auf offener Szene hervor Anni Collini
Senden geiglte eine alte Haremsdame mit kräf
tiger Derbheit In kleineren Partien wirkten mit
Hans Klaus Kürſchner Ruth Greiner Ellen
Weber Robert Förſter Fred Raupach Sie
und die weitere große Fülle von anderen Neben
perſonen einzeln und im Chor vereint rundeten das
Ganze wirkungsvoll ab Es gab wie geſagt viel
viel Beifall Eine Menge von Wiederholungen
wurden gefordert und gegeben Kurz ein Erfolg

Rudolf Donath mal mit Afrika verbunden waren oder nicht

Steuerermäßigung auch für voll
jährige Kinder zur Berufsausbildung

Der Reichsfinanzminiſter hat jetzt die
Beſtimmungen über die Ausſchreibung der Steuer
karte für 1935 erlaſſen Der Wortlaut der Steuer
karte 1935 berückſichtigt bereits die Vorſchriften des
neuen Einkommenſteuergeſetzes Jm
Entwurf des neuen Einkommenſteuergeſetzes ſei vor
geſehen daß auf Antrag des Arbeitnehmers auch für
volljährige Kinder bis zum Alter von 25 Jahren die
auf ſeine Koſten für einen Beruf ausgebildet werden
eine Steuerermäßigung gewährt wird

Jagdbeſuch Papens in Angarn
Der deutſche Geſandte in Wien Herr von

Papen iſt für einige Tage zur Jagd bei Be
kannten in Budapeſt eingetroffen und hat bei dieſer
Gelegenheit dem Miniſterpräſidenten Gömbös
einen Beſuch abgeſtattet

Ungetreue frühere NSBO Amtswalter
Nach viertägiger Verhandlung verurteilte die

Große Strafkammer des Landgerichts Münſter vier
ehemalige Amtswalter der NSBO des Gaues Weſt
falen Nord wegen Unterſchlagung Vermögens
aneignung bzw Untreue zu ſchweren Freiheits und
Geldſtrafen

Ein Reichs Juſtizprüfungsamt
Durch Erlaß des Führes iſt bei dem Reichs

juſtizminiſterium das Reichs Juſtizprüfungsamt er
richtet worden Reichsjuſtizminiſter Dr Gürtner
hat den Präſidenten des preußiſchen Landes
prüfungsamts Dr Palandt mit der Wahrnehmung
der Geſchäfte beauftragt Dem Reichs Juſtiz
prüfungsamt liegt ob 1 die Oberleitung der erſten
juriſtiſchen Staatsprüfung 2 die Abnahme der
großen juriſtiſchen Staatsprüfung
Zunahme der Eheſchließungen und Geburten

Die Zahl der Eheſchließungen nimmt im Deut
ſchen Reich infolge der ehefördernden Geſetzgebung
ſtändig zu Jm erſten Vierteljahr 1934 war die Zahl
der Eheſchließungen abermals um 43 700 oder 46,2
v H größer als in der entſprechenden Zeit des Vor
jahrs Es wurden im erſten Vierteljahr 1934 auch
34 100 oder 13,8 v H Lebendgeborene mehr gezählt
als im 1 Vierteljahr 1933
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richtsſaal und Briefkaſten Walter Schmiedehauſen für An
zeigen Karl Dietrich Sämtlich in Halle A 8/193447 1590 Berliner Schriftleitung Dr Fritz Fillies Berlin
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Deutſche Tanzfeſtſpiele 1934 Einen umſaſſenden
Ueberblick über den heutigen Stand des künſtleriſchen
Tanzes in Deutſchland werden die Deutſchen Tanzfeſt
ſpiele 1934 bringen die in der Zeit vom 9 bis 16 De
zember in Berlin und zwar im Theater am Horſt
Weſſel Platz von der Vereinigung der Deutſchen Tanz
bühnen durchgeführt werden Die Geſamtleitung der
Veranſtaltungen die in einem großen und feſtlichen
Rahmen vor ſich gehen werden liegt in den Händen
Rudolph von Labans An dieſen Tanzfeſtſpielen neh
men alle bekannten deutſchen Vertreter des künſtle
riſchen Tanzes teil ſelbſtverſtändlich kommt hierbei
auch der tänzeriſche Nachwuchs mit ſeinen Schöpfungen
zur Geltung

Wagner Jubiläum der Stadt Magdeburg Jm
Oktober des Jahres 1834 trat Richard Wagner in
Magdeburg ſein Amt als Muſikdirektor an Der Leiter
der Städtiſchen Bühnen in Magdeburg Generalmuſik
direktor Erich Böhlke wird zuſammen mit der Stadt
Magdeburg und der Ortsgruppe Magdeburg des
Richard Wagner Verbandes deutſcher Frauen die
gleichzeitig ihr 25jähriges Beſtehen feiert die hun
dertſte Wiederkehr dieſes Tages zu einer großangeleg
ten Wagner Ehrung ausgeſtalten Frau Winifred
Wagner hat bereits ihr erſönliches Erſcheinen dazu
zugeſagt Die Feier findet an den Tagen vom 20 bis
21 Oktober ſtatt Es ſoll ferner eine Gedenktafel ein
geweiht werden die das Haus bezeichnet in dem Wag
ner während ſeiner Magdeburger Tätigkeit wohnte

Waren die Kanariſchen Jnſeln mit Afrika ver
bunden Zum Studium dieſes Problems vom
geologiſchen Geſichtspunkt aus begibt ſich in den
nächſten Wochen Hofrat Dr Franz X Schaffer der
Leiter der geologiſchen Abteilung des Natur
hiſtoriſchen Muſeums in Wien auf eine Expedition
nach den Kanariſchen Jnſeln Er wird hier die

unterſuchen vb ein Zuſammenhang der
nſeln mit dem afrikaniſchen Feſtland wie er in

der Tierwelt zum Ausdruck kommt auch geologiſch
nachgewieſen werden kann das heißt ob die Kanari
ſchen Inſeln oder ein Teil wie man vermutet ein
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Die Rede des Führers auf dem Bückeberg

auernpolitik iſt Volkspolitik
realen Ergebniſſe z B unſerer Arbeitsſchlacht ſon

Bekenntnis
zur Volksgemeinſchaft

In ſeiner großen Rede auf dem Bückeberg führte

der Führer aus
Deutſche Volksgenoſſen und genoſſinnen Deutſche

Bauern heute viervi eute hieZum zweiten Male ireſf h eng 700 000 Männer
auf dieſem gewaltigen Bergabhang iund Frauen ſind zuſammengekommen Witte ans
ein Bekenntnis abzulegen zum deutſchen Volke und
zum Deutſchen Reiche Vor wenigen Jahren
eine ſolche Kundgebung unmöglich zu ſein Und doch
gab es auch damals eine deutſche Heimat und deutſche
Menſchen Der Traum einer ſolchen Demonſtration
deutſchen Gemeinſchafts und Lebenswillens konnte
nur im neuen Reiche ſeine Verwirklichung finden
Es iſt der Gedanke der deutſchen Volks
gemeinſchaft der von den Führern unſerer
früheren Klaſſenpartefen einſt verſpottet und ver
lacht wurde und nun vor uns mit ſieghafter Kraft
ſeine Auferſtehung feiert Jndem wir ihn alle in
uns erleben befähigt er uns zu Leiſtungen die als
Erſcheinung unſeren Gegnern geradezu unverſtänd

Regen vielleicht das geſchnittene Korn verdirbtNein Man muß ſich wieder zu Entfchlüſſen durch
ringen muß den Kampf um das Leben aufnehmen
Man darf nicht in eine Selbſtaufgabe und preis
gabe verſinken und man darf vor allem nicht des
halb die Hände in den Schoß legen weil vielleicht
aus der Arbeit doch nichts wird

Und das kann ich Jhnen ſagen meine deutſchen
Volksgenoſſen auch wir konnten die Hände nicht in
den Schoß legen und haben ſie auch wirklich nicht in
den Schoß gelegt Wir haben den Kampf gegen das
Laſter der Gleichgültigkeit Verzagtheit und Lethar
gie entſchloſſen aufgenommen Und ich verſtehe ſehr

wohl warum ſo viele angeſichts dieſes Kampfes bei

lich ſind Vielleicht wird morgen wieder eine Pariſer
Zeitung ſchreiben wie viele Millionen wohl die
deutſche Reichskaſſe an die einzelnen Menſchen aus
geteilt haben mag die heute hier am Bückeberg ver
ſammelt ſind Proteſtrufe Es iſt ihnen unbegreif
lich daß Hundert und abermals Hunderttauſende
aus eigenem Willen und unter eigenen Opfern an
einem ſolchen Tage zuſammenſtrömen ohne dafür
einen zunächſt ſichtbaren Vorteil materieller Art ge
winnen zu können Rätſelhaft bleibt ihnen das
Wunder dieſer deutſchen Auferſtehung weil die Welt
in Partei und Klaſſenwahn befangen iſt

Vertrauen ein ſachlicher Gewinn
Wir aber wiſſen daß in dieſem ſymbolhaften Be

kenntnis zur deutſchen Volksgemeinſchaft auch ein
ungeheurer ſachlicher Gewinn verborgen
iſt Wenn die Zerriſſenheit unſeres früheren Lebens
das deutſche Volk und Deutſche Reich in endloſen
inneren Kriſen die beſte Kraft unſerer Menſchen
zwecklos verbrauchen ließ dann ſetzt die von dieſem
Bruderkampf erlöſte deutſche Nation ihre innere
Stärke nunmehr wahrhaft ſchöpferiſch und damit
werteſchaffend an Dieſe konzentrierte Kraft zur
T 2Daſeinsbehauptung braucht das deutſche Volk aber
heute dringender denn je nicht weil wir National
ſozialiſten regieren ſondern weil 15 Jahre lang vor
uns andere regiert haben Beifall

Denn uns hat ja leider das Schickſal nicht zu
Erben eines blühenden Geſchäftes ſondern eines
durch und durch bankerotten Unternehmens gemacht
Wir konnten uns am 30 Januar des vergangenen
Jahres nicht in Ruhe die Hände reiben und Erwä
gungen anſtellen wie wir die deutſche Politik die
deutſche Wirtſchaft und überhaupt das deutſche
Leben geruhſam und dennoch erfolgreich weiter
führen könnten Nein uns blieb nichts anderes
übrig als augenblicklich zu handeln

Wenn es daher heute Leute in Deutſchland gibt
die ſagen daß wir dauernd mit Schwierig
keiten zu kämpfen hätten dann kann ich ihnen das
nur aufrichtig beſtätigen Es ſind Schwierig
keiten die ein Menſch zu überwinden hat der ein
durch und durch bankerottes Geſchäft übernimmt und
nun mit dreifachem Fleiß und unter zehnfachen
Sorgen das wieder gut machen muß was andere
faul und leichtſinnig zugleich in 15 Jahren vorher
verwirtſchaftet hatten Beifall

Und ich frage Euch meine deutſchen Bauern die
Jhr in dieſer Stunde hier und im ganzen Reiche
mithört habt Jhr ſelbſt in den letzten Jahren etwa
244112 nur h 64 v I hege nonkeine Sorgen gehabt7 Ich glaube mehr als genug
Hattet Jhr keine Schwierigkeiten Sicherlich mehr
als zuviel Was kann man aber von einer Regie
rung anderes erwarten die in einer ſolchen Zeit die
Führung der Geſchäfte einer Nation übernimmt als
daß ſie ſelbſt die gleichen Sorgen zu tragen und die
ſelben Schwierigkeiten zu überwinden hat die das
ganze Volk bedrücken Nicht wir Nationalſozialiſten
und nicht ich haben z B dem deutſchen Bauern Sor
gen geſchaffen Aber Sorgen der deutſchen Bauern
haben uns ſchwer bedrückt und zu ſchaffen gemacht
Jch möchte aber zunächſt gar nicht von einem ein
zelnen deutſchen Stand reden ſondern vom Stand
der allgemeinen Verhältniſſe

Wir haben hinter uns eine Zeit die mit zu den
ſchwerſten der deutſchen Geſchichte gehört Jch ſehe
als das Schlimmſte dieſer Zeit an die planmäßige
Ze,rſtörung jedes Vertrauens unſeresVolkes auf ſeine eigene Kraft und damit auf die
wichtigſten Vorausſetzungen zu jeder Daſeins
erhaltung Millionen und abermals Millionen leb
ten in einer ſtumpfen Verzweiflung hin Gleich
gültigkeit und Verzagtheit verbreiteten ſich immer
mehr Der Glaube an eine deutſche Zukunft ſchien
vielen eine unreale Phantaſie zu ſein und andere
verfemten jeden der es wagte dieſer Geſinnung der
Selbſtpreisgabe mit einer feſten Zuverſicht für eine
neue deutſche Wiederauferſtehung entgegenzutreten
Wenn ein einzelner Mann ſo ſchwächlicher Art an
ſeiner Zukunft verzweifelt die Hand in den Schoß
legt und den lieben Gott allein ſorgen läßt dann
weiß man was ihm paſſieren wird Sein Geſchäft
geht zugrunde ſein Hof verbdet ſeine Exiſtenz bricht
zuſammen Glaubt man aber daß es etwa beſſer iſt
Der 30 oder 40 Millionen Menſchen das Gleiche
un

Das Schlimmſte
wenn garnichts geſchieht

Das war die ſchwerſte Not gegen die wir an
kämpfen mußten dieſe Verzagtheit Ver
zweiflung oder Gleichgültigkeit dieſesAllesgehen laſſen und Allesmit ſich geſchehen laſſen

nd dagegen kann man auch nicht mit Erklärungen
ankommen mit Zureden oder beſchaulichen Selbſt
überlegungen

Man muß einem Volk dann wieder die harte
Lehre beibringen daß das Schlimmſte was geſchehen
kann immer iſt wenn gar nichts geſchieht
Beifall daß deshalb ſich nicht einer von der Saat
drücken darf weil am Ende doch der Hagel alles zer
ſchlägt oder einer das Mähen aufgibt weil der

ſeite ſtanden kopfſchüttelnd nur unſere Arbeit kriti
ſierten Die einen konnten aus ihrer eigenen Klein
gläubigkeit heraus auf keinen Erfolg mehr hoffen
und die anderen hatten weniger Angſt vor unſerem
Mißerfolg als vielmehr vor unſerem Erfolg Bei
fall

Und dieſer Erfolg mein deutſches Volk i ſt
gekommen Und wenn ich von ihm rede dann
denke ich zunächſt gar nicht an die unbeſtreitbaren

dern an den gewaltigen Erfolg der Wied erauf
rüttekung des deutſchen Menſchen Bei
fall der Wiedererweckung ſeiner Entſchlußkraft der
Wiederanfachung ſeines Glaubens und ſeiner Zu
verſicht

Denn das meine Volksgenoſſen ſind am Ende
die realſten Grundlagen für jeden endgültig durch
ſchlagenden irdiſchen Erfolg Und wenn ich ſie die
Hunderttauſende vor mir ſehe und weiß daß Mil
lionen andere im Deutſchen Reich in dieſer Stunde
verfolgen und mithören was hier geſchieht dann
ſcheint mir dies ein Zeichen einer wahrhaft trium
phalen Ueberwindung der deutſchen Gleichgültigkeit
und Verzagtheit zu ſein Beifall ein Beweis ſo
groß und gewaltig daß unſere Gegner ihm faſſungs
los gegenüberſtehen und dies einfach nicht begreifen
Denn das iſt ſicher Wenn eine Nation in ſolcher
Art ſich wieder einfühlend ihrer Kraft inne und be
wußt wird dann könnte die Welt voll Teufel ſein
es wird ihr am Ende doch gelingen ſich und ihren

Kindern das tägliche Brot wieder zu ſichern Bei
fall

Wunderbares Zeichen der Kraft
Das zweite was hinter uns liegt iſt ein

ſchwerer Winter Es würde frevelhaft ſein
wollten wir beſtreiten daß wir mit vielen Sorgen in
ihn hineingegangen ſind Wohlgemerkt meine
Volksgenoſſen verſtehen Sie mich gut und miß
verſtehen Sie mich nicht Wenn ich von Sorgen
rede dann denke ich niemals au Kapi
tulation Beifall

Wir gingen in dieſen Winter hinein mit der
drückenden Angſt angeſichts der zahlreiche unſerer
Volksgenoſſen bedrohenden Not allein mit dem
fanatiſchen Entſchluß alles irgendwie Menſchen
mögliche zu verſuchen und zu tun um ſie zu vermin
dern Und wenn auch dieſes irdiſche Leben leider
für nur zu viele Menſchen einem
gleicht ſo glauben wir doch vielen Jammer wenn
ſchon nicht bezwungen dann wenigſtens gemil
dert zu haben An dieſem Tage vor einem Jahre
verkündete ich hier zum erſten Male das große
Winterhilfswerk das unſer Pg DrGoebbels organiſierte Auch darüber hatte man am
Anfang geſpottet und gewitzelt Allein allmählich
werden die Beſſerwiſſer immer kleiner und kleiner
Das reiche Deutſchland der Friedenszeit vor dem
Kriege benötigte 20 Jahre um ſechs Millionen Mark
für das Völkerſchlachtbenkmal in Leipzig aufzu
bringen die höchſte nationale Begeiſterung konnte
einem Grafen Zeppelin nur ſieben Millionen Mark
ſammeln Die größten Hilfsaktionen damals haben
niemals drei bis vier Millionen Mark überſchritten
Wir aber haben in ſechs Monaten in unſerem mate
riell verarmten und ausgebluteten Deutſchland aus
freien Stücken 350 Millionen Mark mobiliſiert Bei
fall und in den Kampf gegen die Not unſerer ärm
ſten Volksgenoſſen geworfen Jſt das
wunderbares Zeichen der Kraft die über
ein Volk kommt das von Partei und Klaſſenhaß
erlöſt einen ſtarken Mut gefunden hat um den
Kampf für ſeine Selbſtbehauptung aufzunehmen

Beifall Als der Frühling kam brachte er uns allen
nicht nur das Glück des neuen Lebens ſondern auch
die Freude der Genugtuung einen ſchweren Kampf
für unſer Volk glücklich beſtanden zu haben

Und nicht minder groß waren die Geſamt
ſchwierigkeiten dieſes hinter uns liegenden
Jahres auf den nur wirtſchaftlichen Gebieten
unſeres nationalen Lebens Seit wir die Macht
übernommen haben führten wir einen Schlag nach
dem anderen gegen unſere Arbeitsloſigkeit Denn
ihre Behebung war ja mit eine der Vorausſetzungen
nicht nur zur Rettung des deutſchen Arbeiters ſon
dern auch zur Rettung einer ganzen Reihe anderer
Berufs und Nebenſtände Und wenn in dieſem
Kampf uns manche Handlung nicht den Erfolg
brachte den man vielleicht glaubte erwarten zu kön

Frieden aber
Wenn wir auf das Jahr hinter uns zurückblicken

die tauſendfältigen Schwierigkeiten ermeſſen denen
wir gegenüberſtanden dann können wir wohl auch
wirtſchaftlich von einem Erfolg ſprechen Und das
alles geſchah aber in einer Zeit in der wir zugleich
politiſch ſchwer ringen und dauernd ein
treten mußten für des deutſchen Volkes Ehre und
Gleichberechtigung Unſere innerpolitiſchen
Gegner haben einſt behauptet daß eine Nation auch
ohne Ehre und Freiheit ganz auskömmlich leben
könne Wir waren und ſind vom Gegenteil über
zeugt Das Deutſchland der ſklaviſchen Unter
würfigkeit und Unwürdigkeit hat mit ſeiner Ehre
am Ende auch die Vorausſetzungen zum Leben ver
loren Wir Nationalſozialiſten werden Ehre und
Leben als etwas Unzertrennliches anſehen und in
dem wir für die eine eintreten das andere
ſichern

Und wir haben in dieſer Zeit immer wieder vor
der Welt das bekundet was jedem einzelnen Deut
ſchen Ueberzeugung und aufrichtiger Wunſch iſt
Deutſchland und das deutſche Volk
wollen nichts anderes als den Frieden
Sie werden aber niemals Verzicht
leiſten auf das gleiche Recht StarkerBeifall

Angefangen von der Notwendigkeit den Völker
bund zu verlaſſen bis zum Ableben unſeres Reichs
präſidenten und Generalfeldmarſchalls beinhaltet
dieſes Jahr eine Unſumme von politiſchen An
ſtrengungen und auch Sorgen Jmmer wieder
mußten ntſchlüſſe getroffen werden und wir haben
ſie getroffen Der Nörgler ſieht an ihnen nur
was nach ſeiner Meinung falſch iſt Die Nachwelt
aber wird einlgal im Buche der Geſchichte auf
zeichnen die Geſamtſumme der Leiſtungen dieſes
Jahres und ſie wird dann ihr Zeugnis ausſtellen
nach dem Ergebnis und den Erfolgen Beifall
Deutſchland aber iſt in dieſen zwölf
Monaten nicht ſchwächer ſondern ſtär
ker geworden Anhaltende BravoRufe Da
bei wurde dieſes Ringen für die Wiedergeneſung
unſeres Volkes dauernd erſchwert önrch die Tat

nicht ein

Jammertale

Das der Fehlſchläge

nen dann hat dies dennoch nichts zu ſagen denn
entſcheidend iſt das Geſamtergebnis Wir gehören
nicht zu jenen Männern die jemals ein Rückſchlag
oder ein Mißerfolg irre oder gar ſchwach machen
könnte

Als ich vor 15 Jahren mit der nationalſozialiſti
ſchen Parteigründung meinen Kampf um Deutſch
land aufnahm da war es wahrhaftiger Gott kein
Unternehmen das vom erſten Tage an nur Erfolg
einbrachte Jm Gegenteil meine Herren Gegner
haben mir noch bis zum 29 Januar 1930 den ſicheren
Mißerfolg ſchwarz auf weiß prophezeit und nur ich
und meine Anhänger glaubten überhaupt an den
endgültigen Sieg Dies kam aber daher weil meine
verehrten Parteikonkurrenten ſich immer nur mit
meinen natürlich auch unterlaufenen Mißerfol
gen beſchäftigten und dabei ganz vergaßen einmal
die Erfolge zuſammenzuzählen Jn dieſen fünf
zehn Jahren hatte ich ſicherlich ſehr viele Rückſchläge
das heißt manche Arbeit hat ſich als zwecklos er
wieſen und um manchen Lohn wurde ich geprellt
genau ſo wie es jedem Bauern gegangen iſt geht
und gehen wird Allein alles in allem konnte uns
das nie erſchüttern Nach jedem Mißerfolg haben
wir erſt recht weiter gearbeitet nach jedem Zu
ſammenbruch ſofort von neuem begonnen Und am
Ende war das Gewicht der Erfolge doch größer als

Und nachdem uns ſchon die
Fehlſchläge nicht erſchüttern konnten ſind wir gerade

aus ihnen erſt recht ſtark und hart hervorgegangen
und haben mit einer Bewegung die vor 15 Jahren
ein halbes Dutzend Menſchen umfaßte endlich ganz
Deutſchland erobert Langanhaltender Beifall

Und genau ſo führten wir in den letzten zwölf
Monaten den Kampf gegen die Wirtſchafts
not ohne Rückſicht auf einzelne unbefriedigende Ergebniſſe oder gar Mißerfolge Jmmer wieder griffen wir von neuem an
Das Ergebnis aber kann ſich geſchichtlich ſehen laſſen
In knapp anderthalb Jahren iſt die Arbeitsloſen
zahl um rund zwei Drittel geſenkt worden das
heißt wir haben die Arbeitsloſen ſchneller in Arbeit
gebracht als ſie die anderen vor uns von der Arbeit
einſt vertreiben konnten

Und wenn auch der Lebensſtandard von unzäh
ligen Deutſchen noch ein vollkommen ungenügender
iſt ſo kann mich das nicht irremachen Wir haben
nicht die Abſicht uns auf den errungenen Lorbeeren
zur Ruhe zu legen Was in den erſten zwei Jahren
nicht geſchehen kann wird in den nächſten zwei
Jahren verſucht und was die nächſten zwei Jahre
nicht bringen wird in den kommenden erſt recht in
Angriff genommen Am Ende wird auch hier
der zähe Wille und der harte Schädel
den Erfolg erringen

kein Verzicht
ſache daß zahlloſe Menſchen den für die Nation ſo
notwendigen Erfolg einfach deshalb nicht wünſchten
weil er ihrer Parteidoktrin und ihren beſonderen
Intereſſen widerſpricht und entgegenſteht Wir
konnten nie von dieſen Menſchen vernehmen daß ſie
ſich etwa ſelbſt beſorgt die Frage vorlegen ob unſer
Kampf für die Freiheit und das tägliche Brot
unſeres Volkes wohl Erfolg haben werde Nein
wir ſahen nur immer ihre zornige Enttäu
ſchung wenn der erhoffte Miße rfolg ausblieb

Vieles würde in Deutſchland beſſer und vor
allem leichter geben wenn nicht dieſe Intereſſenten
der deutſchen Zerſplitterung und Ohnmacht auf jede
nur mögliche Weiſe der Auferſtehung der Nation
Hinderniſſe bereiten würden

Jndem der Wunſch der Vater ihrer Gedanken iſt
offenbaren ſie uns das Bild ihrer innerſten Ab
ſichten und Hoffnungen Vor dem 30 Januar 10933
da wußten ſie genau daß die nationalſozialiſtiſche
Bewegung niemals in Deutſchland die Macht be
kommen würde Was heute nur noch in den
Emigrantenblättern ſteht das konnte man damals
periodiſch faſt in jeder nicht nationalſozialiſtiſchen
Zeitung leſen Der Nationalſozialismus hieß
es iſt tot Damals war es ihre Hoffnung daß
die Partei zerfallen wird die Führer einander be
kämpfen und damit der Kampf um die Macht ſein
negatives Ende findet Nun kamen immer neue
Hoffnungen und damit neue Termine Außen
politiſche Schwierigkeiten ſollten unſer Regiment be
ſeitigen Sie haben es nur gefeſtigt Deviſen und
Rohſtoffſorgen boten die nächſten Motive für die
Prophezeiung unſeres Zuſammenbruchs Sie
werden uns niemals niederzwingen
ſondern im ſchlimmſten Fall eher noch
ungbhängiger machen Beifall Dannſchrieben ſie Die SA ſteht vor der Revolution
Wieder eine Hoffnung mehr auf den deutſchen Zu
ſammenbruch und ich glaube ſie ſind vieder um
eine Enttäuſchung reicher geworden

Ein paar wahnſinnige Verbrecher ſind gefallen
aber die Partei in allen ihren Organiſationen ein

ſchätzig beurteilen zu können

ſchließlich der SA iſt nur noch feſter und ſtärker
geworden Beifall Eine nächſte Hoffnung knüpfte
ſich an die Krankheit des greiſen Reichsoberhauptes
Wieder brach plötzlich die innere Geſinnung durch
alle Schranken der Vernunft und Klugheit hindurch
Deutſchland würde nun in ein Chaos kommen Die
einzelnen Führer der nationalſozialiſtiſchen Be
wegung und damit des Reiches ſollten ſchon im
ſtärkſten Kampf unter und gegeneinander liegen
Von der Monarchie bis zum Bolſchewismus wurden
alle Variationen einer möglichen deutſchen Entwick
lung ventiliert und am entſcheidenden Tage von uns
in 20 Minuten erledigt

Feſter als je zuvor
Das nationalſozialiſtiſche Deutſchland ſteht heute

feſter als je zuvor und der 19 Auguſt war die
eindentigſte und beſte Beſtätigung für dieſe Tatſache
Allein das müſſen Sie verſtehen meine Volks
genoſſen daß es ſchwer iſt den Kampf für die

Wiederaufrichtung eines zuſammengebrochenen
Volkes und einer vernichteten Wirtſchaft zu führen
wenn ſoviele Intereſſenten an der Ver
nichtung dabei ihre Widerſtände ausüben
Und ebenſo müſſen Sie dann aber erſt recht auch zu
geben daß der trotzdem erreichte Erfolg dann um
ſo höher einzuſchätzen iſt

Wenn ich nun als Nationalſozialiſt und Führer
des deutſchen Volkes und Reiches mich verantwort
lich fühle für Daſein und Zukunft des ganzen deut
ſchen Volkes ſo freue ich mich doch am Erntedankfeſt
heute Sie meine deutſchen Bauern wieder
vor mir zu ſehen Beifall Denn neben dem
Kampf gegen die Arbeitsloſigkeit haben wir einſt als
eine der wichtigſten Aufgaben die vordringlich gelöſt
werden müſſen die Rettung und Sicherung unſeres
Bauerntums angeſehen und bezeichnet

Die Uebernahme dieſer Aufgabe iſt für den Natio
nalſozialismus deshalb etwas Selbſtverſtändliches
weil er nicht für Doktrinen und Theorien kämpft
ſondern für das deutſche Volk weil er aber weiter
in nüchternſter und ſachlicher Ueberlegung eine Zu
kunft unſeres Volkes nicht ſehen kann wenn nicht
das Fundament auf dem Bauerntum beruht
Lebhafte Zuſtimmung Jn ihm ſehen wir nicht nur
die Quelle der Ernährung ſondern auch der Er
haltung unſeres Volkes Wir ſehen aber weiter im
Bauerntum den geſfunden willensmäßigen Gegen
pol gegenüber der intellektuellen Verſtädterung
Stirn und Fauſt gehören zuſammen Wehe aber
wenn in einem Volke die Stirn ſich in eine
ſchwankenöe ewig ſelbſt unſichere Geiſtigkeit ver
wandelt Mit der kann man kaum ein Volk regieren
unter gar keinen Umſtänden aber eins tragen

Das Fundament des Staates
Wir ſind nahe an die Gefahr herangekommen

daß man dank einer einſeitigen Ueberſchätzung der
ſogenannten geiſtigen Arbeit nicht nur ſachlich die
Beziehungen zur Handarbeit verlor ſondern endlich
auch ihre ideelle Einſchätzung vergaß
nicht mehr kannte ja am Ende ſie geradezu ver
achtete So wenig es nun auf die Dauer eine Dik
tatur des Proletariats über den Verſtand gibt ſo
wenig gibt es eine Diktatur einer eingebildeten und
verbildeten volksfremden geiſtigen Oberſchicht über
eine endlich nicht mehr wollende breite Maſſe von
hand arbeitenden Menſchen Der wirkliche Geiſt
wird niemals eingebildet ſein Nur das oberfläch
liche halbe Wiſſen verleitet zu allen Zeiten zum
Eigendünkel und zur Ueberheblichkeit Wenn aber
ein Staatsregiment ſeine Wurzeln ausſchließlich in
einer ſolchen Schicht hat dann taugt es auf die Dauer
ſo wenig wie eine menſchliche Geſellſchaft die ein
ſeitig nach der intellektuellen Schicht hin organiſiert
iſt Die Tatſache der Gleichgültigkeit früherer Re
gierungen dem Bauerntum gegenüber iſt daher be
gründet in der übergebührlichen Ein
ſſcchätzung der intellektuellen Verſtädte
rung im Mangel an Jnſtinkt für die Notwendig
keit der Exiſtenz eines Ausgleichsfaktors der dann
in erſter Linie im Bauern in zweiter im Arbeiter
zu ſuchen iſt Wir Nationalſozialiſten wiſſen ſehr
wohl daß der Geiſt die Direktiven für dieſes
Leben erteilt Allein wir wiſſen auch daß der Geiſt
ſeine dauernde Erneuerung und Ergänzung aus den
bodenſtändigen Elementen eines Volkes zu
ziehen hat Eine Nation von Profeſſoren Stagts
beamten Gelehrten uſw allein kann ſchon deshalb
nicht exiſtieren weil die natürliche Entſchlußkraft
die Kraft des Willens und des Herzens dann all
mählich mehr und mehr erliſcht Starker Beifall
Nur wenn ſich die Weisheit mit der primitiven Kraft
der Selbſtbehauptung vereinigt kann auf die Dauer
ein Volk erfolgreich ſeinen Lebenskampf beſtehen
Dazu aber iſt es nötig daß der Hochmut der ein
zelnen Stände und Klaſſen ausgerottet und beſeitigt
wird beſonders aber daß nicht ein Stand ſich ein
bildet die Arbeit des anderen ſchon als ſolche gering

Heilrufe
Solange daher der füdiſche Jntellektualismus

unſer deutſches Leben vergiftet iſt eine Sicherheit
für den Beſtand des deutſchen Bauern und Ar
beitertums nicht gegeben Damit aber erſcheint die

Zukunft der Nation die weſentlich von dieſen
un mit in erſter Linie getragen wird fraglich

zu ſein

Die kommende Arbeitsdienſtpflicht
Wir haben gerade deshalb aber gegen dieſen

Geiſt den ſchärfſten Kampf angeſagt
Meine deutſchen Bauern Sie ſehen hier auf dem

Felde unter Jhnen Tauſende Männer des Deutſchen
Arbeitsdienſtes Verſtehen Sie daß wir da
mit für die Bildung einer wirklichen deutſchen Volks
gemeinſchaft und damit für die Rettung ihres eigenen
Standes mehr tun als alle ſonſtigen Regierungsmaßnahmen jemals fertigbringen könnten Ernenter
ſtürmiſcher Beifall

Denn indem wir jeden einzelnen Deutſchen ver
anlaſſen mit Hacke und Schaufel in fleißiger Arbeit
ſeinem Vaterlande zu dienen führen wir einen
Krieg gegen den Hochmutsteufel der
nur zu gern vom Throne der geiſtigen Beſchäftigung
auf die Mitmenſchen minutenlanger nicht enden
wollender Beifall der körperlichen Arbeit herabſieht
Denn unſer Arbeitsdienſt iſt nicht eine Einrichtung
um einzelne unglückliche Erwerbsloſe auf billige
Weiſe zu beſchäftigen ſondern eine Maßnahme jedem
einzelnen Deutſchen gleichgültig welcher Herkunft

II
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welchen Standes und welch ſpäteren Berufes die
Schaufel in die Hand zu geben und ihn zu zwingen
nunmehr im Kreiſe aller Volksgenoſſen und im
Schweiße ſeines Angeſichtes das tägliche Brot zu
verdienen Erneuter ſtürmiſcher nicht endenwollen
der Beifall

Dieſes Jahr der gemeinſamen Arbeit aller Deut
ſchen wird für die Bildung der deutſchen Volks
gemeinſchaft dereinſt mehr bedeuten als heute
überhaupt vorauszuſehen iſt So wie die allgemeine
Wehrpflicht den Soldaten aus der Ebene des Söld
ners in die ehrenhafte Miſſion der Verteidigung des
eigenen Volkes hineinhob ſo wird dereinſt die Ar
beitsdienſt pflicht die Handarbeit im primitivſten
Sinne erlöſen von ihrer geſellſchaftlich verächtlichen
Einſchätzung Sie wird daher neben den anderen
Einrichtungen der Partei und des Reiches eine Jn
ſtitution ſein zur Ueberwindung Der
Klaſſengegenſätze und der Bildung einer
wahrhaften Volksgemeinſchaft Jn ihr aber erſt
wird dann der Bauer die Stellung einnehmen die
ihm von Natur wegen zukommt Sie wird die Maß
nahmen die wir heute im einzelnen treffen zur
Rettung des deutſchen Bauerntums einſt als die
ſelbſtverſtändliche Grundlage jeder Staatspolitik an
ſehen Bravo Heilrufe ſtarker Beifall Denn ſie
wird wiſſen daß der Staat nur das Volk iſt und das
Volk nichts iſt wenn es keinen eigenen Bauern mehr
beſitzt Beifall

Heute ſehen wir dieſes Ziel in der Ferne Es
kommt aber die Zeit da wird es das deutſche Volk
unter ſeiner national ſozialiſtiſchen Führung er
reichen Denn ſo wie wir bisher in den hinter uns
liegenden Jahren unverrückt auf unſer Ziel los
marſchierten werden wir auch in der Zukunft den
Weg zu halten wiſſen Und ſo wie wir uns in der
Vergangenheit niemals beirren ließen durch das Ge
ſchrei derer die ein zufriedenes Volk gar nicht
wollen oder durch die Warnungen jener die an den

Die Ernährungsgrundlage des deutſchen Volkes
Die Rede des Reichsbauernführers Darré auf dem Bückeberg

Reichsminiſter und Reichsbauernführer Walther
Darré hielt am Sonntagnachmittag auf dem Bücke
berg folgende Rede

Mein Führer deutſche Bauern und deutſche
Bäuerinnen

Als vor einem Jahre das deutſche Bauerntum
ſeinen erſten Erntetag beging da konnten wir von
dieſer Stelle aus diejenigen grundlegenden Geſetze
verkünden welche am Anfang der nationalſoziali
ſtiſchen Agrarpolitik ſtehen Heute nach einem
Jahre können wir klar und eindeutig die Folgen
jener Geſetze überblicken die wir damals er
ließen
deutſche Landvolk völlig verzweifelt war von Schul
den überlaſtet und den Zwangsverſteigerungen eines
einſtigen Syſtems ausgeliefert Das Syſtem war
den Bauern ſeindlich geſonnen und die Maßnahmen
damaliger Landwirtſchaftsführer waren nicht ge
eignet das Uebel an der Wurzel zu packen Heute
ſind alle dieſe Gefahren des Bauerntums gebannt
und das gleiche verzweifelte Bauerntum ſteht heute
als ein geachteter Stand im deutſchen Volke

Am klarſten zeigen ſich die Folgen der Agrar
politik des vergangenen Syſtems bereits an wenigen
Zahlen Jn acht Jahren des Syſtems der Demo
kratie von 1924 bis 1932 iſt die Verſchul
dung der deutſchen Landwirtſchaft von drei um
rund neun alſo im ganzen auf zwölf Milliarden
geſtiegen Das bedeutet daß für zwölf Milliarden
Reichsmark heilige deutſche Heimaterde dem inter
nationalen Leihkapital verpfändet war Andererſeits
war der Geſamterlös aus der Arbeit des deut
ſchen Bauerntums in wenigen Jahren von 10,2 Mil
liarden auf 6,5 Milliarden Mark im Jahre 1932
herabgeſunken Außerdem zeigte ſich immer deut
licher die Erſcheinung daß die Ernährungs
grundlage des deutſchen Volkes von der deutſchen
Scholle weg und in fremden Raum hinein verlagert
wurde das deutſche Volk hing dadurch von Faktoren
ab die außerhalb ſeiner Machtſphäre lagen Jns
geſamt umfaßte das Totenfeld der kapitaliſtiſchen
Ausbeutung des deutſchen Bauern eine Fläche die
ungefähr der land und forſt wirtſchaftlich genutzten
Fläche Thüringens entſpricht An dieſem Bilde mag
man ſich vielleicht am einfachſten die ungeheure
Verelendung des deutſchen Landvolkes im alten
demokratiſchen Syſtem vor Augen führen

Das ſchlimmſte vor allem war aber daß der
deutſche Bauer jeden Glauben an die Ehr
lichkeit der Staatsführung verloren
hatte denn er konnte nicht verſtehen daß der Staat
ſeinem Fleiß nicht nur kein Verſtändnis entgegen
brachte ſondern ihn mit ſeinen Methoden ſogar der
reſtloſen Verelendung preisgab

Jch glaube unter den Bauern die heute hier
an dieſer Stelle verſammelt ſind iſt nicht ein einziger
der von ſich nicht folgendes behaupten könnte wenn
das Syſtem der Demokratie noch länger angehalten
hätte hätte ich mir den Tag in meinem Kalender
ausrechnen können an dem ich mit dem weißen
Stecken von der Scholle meiner Väter hätte weichen
müſſen Es mag manchen geben der dieſe Behaup
tung für übertrieben anſieht aber dieſen muß
man entgegenhalten daß vor der Machtübernahme
die Verzweiflung des deutſchen Bauerntums bereits
ſo groß war daß dieſer ruhige deutſche Bauer zur
ſchwarzen Fahne und zu Bomben griff um ſeiner
tiefen Verzweiflung Ausdruck zu geben

An dieſer Tatſache kann man am beſten die ganze
Verzweiflung ermeſſen die das Bauerntum
damals in Deutſchland beherrſchte Denn kein Stand
neigt ſo wenig zu Aufruhr wie gerade der Bauern
ſtand Aber wenn er erſt einmal zu den Methoden
des Aufruhrs greift kann man ruhig ſagen daß
dies ein Schritt tiefſter Verzweiflung iſt weil er
mit dem beſten Willen nicht mehr weiß wie die
Dinge ſonſt geändert werden könnten

Der Nationalſozialismus hat nicht verſucht an
den äuzeren Erſcheinungen der Not des deutſchen
Bauern herumzuflicken ſondern iſt von Anfang
an der Wurzel des Uebels entgegengetreten Jm
Gegenſatz dazu weiß heute nach einem Jahr natio
nalſozialiſtiſcher Agrarpolitik jeder deutſche Bauer
daß nicht nur er ſondern daß auch ſeine Nachkommen
noch als freie Bauern auf freier Scholle ſitzen

Es iſt wenig über ein Jahr her daß das

Halliſche Nachrichten

Erfolg nie glauben durch die Rückſchläge die das
Schickſal keinem der tätig iſt erſpart und die von
den Zuſchauern dann als Mißerfolg bezeichnet wer
den wollen wir auch in der Zukunft nicht das alte
Sprichwort vergeſſen daß dort wo gehobelt wird
natürlich auch Späne fliegen Starker Bei
fall Wer niemals feinen Acker beſtellt hat wird
ſelbſtverſtändlich auch niemals einen Mißerfolg er
leiden Dafür aber iſt ſein Leben von vornherein
nicht zum Erfolg mehr beſtimmt

Wir aber wollen unſer deutſche Reich beſtellen
wollen in dieſem Volke ſäen und mit Gottes Hilfe
einſt auch ernten Und wenn auch manchesmal der
Hagel menſchlicher Dummheit und Ge
meinheit dieſes oder jenes vernichtet es ſoll uns
das nie wankend machen Wenn Menſchen ein
richtiges Ziel ins Auge faſſen und es dann tapfer
und mutig unentwegt verfolgen und jede ihnen vom
Himmel geſchickte Prüfung mit ſtarkem Herzen be
ſtehen dann wird ihnen am Ende eines Tages die
allmächtige Vorſehung doch noch die Früchte ihres
opfervollen Ringens geben Denn Gott hat noch
keinen auf dieſer Welt verlaſſen ehe er ſich nicht ſelbſt
verlaſſen hat

Starker nicht endenwollender Beifall

Die Rede
des Reichsminiſters Dr Goebbels

Vor dem Führer hatte Dr Goebbels folgende
Rede gehalten

Deutſches Bauernvolk
Die größte deutſche Bauernkundgebung zur

Feier des Erntedankes auf dem Bückeberg iſt er
öffnet

Mein Führer Stürmiſche Heilrufe
Am 1 Mai b J ſtanden Sie auf dem Tempel

werden

Während noch vor einigen Jahren die Ab
hängigkeit des deutſchen Volkes vom Aus
lande ſo ſtark war daß wir zum Beiſpiel im

ahre 1928 für nahezu fünf Milliarden Reichsmark
ebensmittel einführen mußten ſtehen wir heute

vor der Tatſache daß die Ernährung des deutſchen
Volkes in den wichtigſten Erzeugniſſen auf der deutne ehe mee tetarde Reichsmark iſteine Einfuhr notwendig 9 R beute

So iſt nich derſeine nur e deutſchen Bauernan und damit anſondern

hofer Feld in Berlin vor zwei Millionen ſchaffenden

auch das ganze deutſche Volk weiß daß es heute von
feindlichen Mächten nicht mehr durch den Hunger
in die Knie gezwungen werden kann

Wenn wir ſagen ſollen wodurch wir dieſen Wandel
hervorbrachten ſo ſtehen am Anfang der national
ſozialiſtiſchen Agrarpolitik zwei Dinge das Reich s
erbhofgeſetz und das Reichsnährſtands
geſetz Und zwar hat das Reichserbhofgeſetz die
Sicherheit des Bodens das Reichsnährſtandsgeſetz
die Sicherheit des Bodenertrages zur Folge Beide
gemeinſam aber bedingen die Sicherheit des auf dem
Boden lebenden Menſchen und ſeines Arbeits
ertrages Als Folge dieſer Geſetze ſchalteten wir
bewußt die Börſe als Regulator des Preiſes aus
da wir es für unnötig erachteten mit Gütern die
zur Ernährung des Volkes dienen Spekulation zu
treiben Wir haben bei unſeren Maßnahmen bewußt
den Preis als das Ergebnis von Angebot und
Nachfrage ausgeſchaltet und ſo durch das Reichs
nährſtandsgeſetz eine Regelung erreicht die die
Lebenshaltung des deutſchen Volkes vor jeder Preis
ſpekulation ſicherſtellt Damit ſicherten wir auf der

Menſchen aus der Stadt Heute am 80 September
ſtehen Sie vor 700 000 deutſchen Bauern die aus den
weiten Gebieten Niederſachſens und aus dem ganzen
Reich hierher geeilt ſind um aus Jhrem Munde
Weg Richtung und Ziel für ihr kommendes Arbeits
jahr zu vernehmen Dieſe 700 000 deutſchen Bauern
Menſchen ber Scholle und aus beſtem deutſchem
Blut ſagen Jhnen mein Führer den Dank der
Nation Beifall Sie haben nach 14 Jahren
Schmach und Demütigung unſerem Volk ſeine natio
nale Ehre zurückgegeben Stürmiſche Zuſtimmung
Sie haben nach 14 Jahren in denen die November
Demohkratie die Zeit des deutſchen Volkes mit frucht
loſen Phraſen und Debatten verbrauchte dem deut
ſchen Volk wieder die Möglichkeit gegeben ſich in
Ehren und Anſtand ſein tägliches Brot zu verdie
nen Erneut lebhafter Beifall Dieſe 700 000
deutſchen Bauern mit denen ſich in dieſer Stunde
durch die Wellen des Aethers verbunden die ganze
deutſche Nation vereinigt legen Jhnen ihre Huldi
gung zu Füßen Sie haben ein Reich der
Bauern der Arbeiter uns Soldaten
wieder aufgerichtet Stürmiſche Zuſtimmung Wie
tief dieſes Reich im Herzen des ganzen Volkes be
feſtigt und verankert iſt das konnte Jhnen dieſe
Fahrt von Goslar zum Bückeberg durch beſtes deut
ſches Land zeigen die einem wahren Triumphzug
geglichen hat Sie mein Führer gaben uns unſere
Ehre zurück Beifall Sie mein Führer gaben
uns wieder unfer täglich Brot Dafür ſteht eine 66
Millionen Nation wie ein Kraft und Stahlblock ge
eint und zuſammengeſchweißt hinter Jhnen Heil
Rufe Und dieſe 66 Millionen vereinigen ſich mit
uns wenn 700000 deutſche Bauern zur Eröffnung
des deutſchen Erntedankfeſtes die Hände erheben
und rufen

Unſer Reich und unſer Führer Sieg Heil Sieg
Heil Sieg Heil Lebhafte und andauernde Bei
fallskunögebungen

einen Seite dem deutſchen Bauern ſeine Lebensmög
lichkeit und verhinderten auf der anderen Seite die
Verteuerung des täglichen Brotes für den Ver
braucher den deutſchen Arbeiter in Stadt und Land

Der bewußte Verzicht des deutſchen Banern
tums in dieſem Jahre auf eine Erhöhung der
Brot und Butterpreiſe hinzuwirken kann
gut und gerne veranſchlagt werden mit über einer
halben Milliarde Reichsmark

Dies konnte das Bauerntum jedoch nur tun weil
die Grundgeſetze der nationalſozialiſtiſchen Agrar
politik ihm unabhängig von den Geſetzen der Märkte
das Daſein auf ſeiner Scholle ſicherſtellen

Ernährung iſt die nationalſozialiſtiſche Agrarpolitik
vorwärts gekommen ſondern auch an der gewaltigen
und großen von unſerem Führer befohlenen Ar
beitsſchlacht hat ſie hervorragenden Anteil Im

Aber nicht nur preispolitiſch auf dem Gebiete der
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vergangenen Jahre ſind 200 000 Mehreinſtellungen
vorgenommen worden Dazu kommen 160 000 bis
200 000 Landhelfer Man kann ſagen daß die Land
wirtſchaft auf ihrem Gebiete die Arbeitsloſigkeit
weiteſtgehend ſoweit es in ihren Möglichkeiten
ſtand überwunden hat

Wenn man bedenkt daß die Landwirtſchaft mehr
Menſchen beſchäftigt als Induſtrie und Handel zu
ſammen ſo läßt ſich erkennen von welcher volks
wirtſchaftlichen Bedeutung dieſe ſichtbare Wende
innerhalb der deutſchen Landwirtſchaft auf grund der
national ſozialiſtiſchen Agrarpolitik geweſen iſt Doch
brauchen wir nicht nur rein landwirtſchaftliche Pro
bleme aufzugreifen um zu beweiſen daß wir wirt
ſchaftlich vorwärts gekommen ſind Ein Blick in die
Forſt wirtſchaft beweiſt ebenſo deutlich wie
grundlegend ſich hier die Dinge im letzten Jahre ge
wandelt haben Während früher auf geringe Ein
ſchläge hingearbeitet wurde damit die Preiſe nicht
ins Uferloſe abſanken gibt es jetzt keine Holzabſatz
ſchwierigkeiten mehr Darüber hinaus aber hat die
nationalſozialiſtiſche Regierung nicht nur durch ein
grundlegendes Geſetz gegen die Waldverwüſtungen
frevelhafte Eingriffe in die deutſchen Wälder ver
hindert ſondern auch darüber hinaus mit Hilfe von
Reichskrediten 160 000 Morgen aufgeforſtet
eine wohl nur einem Forſtmann in ſeiner ganzen
Konſequenz reſtlos verſtändliche Arbeitsleiſtung,
Dieſe Fläche die die nationalſozialiſtiſche Regierung
aufgeforſtet hat entſpricht etwa 35 50 neuen preu
ßiſchen Förſtereien wenn man eine ſolche Förſterei
mit 2000 bis 3000 Morgen einſetzt

Auf dem Kongreß der Nationalſoztaliſtiſchen
Deutſchen Arbeiterpartei in Nürnberg und vor
wenigen Tagen im Rundfunk konnte ich darauf hin
weiſen daß die Preiſe für landwirtſchaftliche Er
zeugniſſe weit über den Durchſchnitts
preiſen des Auslandes liegen und daß dies
erreicht wurde ohne den deutſchen Verbraucher
weſentlich zu belaſten

So können wir unbeſchadet ſo mancher Verſtänd
nisloſigkeit für unſere agrarpolitiſchen Maßnahmen
dennoch nach einem Jahr nationalſozialiſtiſcher
Agrarpolitik feſtſtellen daß wir wirtſchaftliche
Erfolge vorweiſen können wie ſie kein Land
außerhalb Deutſchlands heute aufzuweiſen vermag
Und damit iſt nicht nur eine wirtſchaftliche Beſſerung
des deutſchen Landvolkes erreicht worden ſondern
was hier viel mehr gilt Es gelang uns in einem
Jahrx die Verzweiflung des deutſchen Bauern abzu
wenden durch eine unbedingte Treue und eine un
bedingte Zuverſicht auf ſeine heutige Führung

So dürfen wir am hentigen Tage des zweiten
Erntedankfeſtes aus ehrlichem Herzen heraus dem
Manne Dank abſtatten deſſen Lebenswerk
und Kampf die Grundlagen dafür ſchufen daß es
heute dem deutſchen Landvolk ſeeliſch und wirtſchaft
lich wieder beſſer geht In dieſem Sinne danke ich
heute als verantwortlicher Reichebauernführer
unſerem Führer und Reichskanzler Adolf
Hitler im Namen von Millionen Angehöriger des
deutſchen Landvolkes aus heißem und ehrlichem
Herzen für das was er dem deutſchen Landvolk ge
geben hat Heil

Nienhagener Delquelle in Flammen
Vernichtung eines Bohrturmes Fünf Arbeiter werden vermißt

Jn dem Erdölbohrgebiet Nienhagen bei Celle
entſtand am Sonnabend wie bereits in einem Teil
unſerer letzten Auflage mitgeteilt wurde infolge Gas

ausbruches eine Exploſion die zu einem rie
ſigen Erdölbrand führte Jn wenigen Minuten
ſtand ein großer eiſerner Bohrturm in Flam
men Die dort aus 16 Mann beſtehende Belegſchaft
geriet in die höchſte Gefahr Elf Mann konnten aus
dem brennenden Turm herausſpringen fünf werden
bisher vermißt

Kurz nach 7 Uhr erfolgte eine gewaltige
Detonation Als man dann hohe Flammen empor
ſchlagen und rieſige Rauchſchwaden den Himmel ver
finſtern ſah erkannte man daß ſich etwas Schreckliches
ereignet hatte Ganz Nienhagen war bald an der Un
glücksſtelle verſammelt Der Bohrturm 22 der Gewerk
ſchaft Nienhagen war in Flammen gehüllt Ziſchend
und brodelnd ſtieben die Feuergarben auf

e nJ v

und ſhwarzgraue Rauchſchwaden legten ſich über die
n nd ger 3 e ten dann dera u iſen beſtehende Turm migepolter zuſammen w mit Oonner
Jm Augenblick des Unglücks befanden ſich 16 Man

im Turm Sie zu retten galten die erſten Maßnahnen
der alsbald erſchienenen Wehren von Nienhagen
Wienhauſen Wathlingen Wietze und Celle die tat
kräftig durch die Belegſchaft der dort fördernden an
deren Unternehmungen unterſtützt wurden Elf von
den Leuten war es gelungen ſich dur ch Ab
ſpringen vom Turm in Sicherheit zu brin
gen Alle bis auf einen hatten aber ſchon mehr oder
weniger ſchwere Brand wunden davongetragen
Sie wurden mit Krankenwagen und Perſonenautos
nach Celle ins Krankenhaus gebracht Der Ober
bohrmeiſter Kiel aus Nienhagen iſt beſonders
ſchwer mitgenommen aber glücklicherweiſe beſteht auch

bei ihm keine Lebensgefahr Jm Laufe des
Vormittags wurde die traurige Feſtſtellung gemacht
daß fünf Leute vermißt werden Es beſteht
wohl kaum noch die Hoffnung daß ſich der eine oder
andere von ihnen anfindet Vielmehr muß angenom
men werden daß ſie durch Gaſe betäubt in der furcht
baren Glut einen ſchnellen Tod gefunden haben

Wahre Schreckensminuten hatte der Türmer
Karl Helmholz durchzumachen der von den
emporſchlagenden Flammen bedroht nicht
wußte was er tun ſollte Der Sprung in den Turm
der ihm wie er mitteilte als eine Erlöſung aus der
gräßlichen Pein einen Augenblick als das Gegebene
erſchien hätte für ihn den ſicheren Tod bedeutet
Durch die Zurufe der Untenſtehenden wurde er
auf das etwa 2 Meter unter ihm geſpannte Sturm
ſeil aufmerkſam gemacht und bald erkannte
er daß ihm hier Rettung winkte Kurz entſchloſſen
wagte er den Sprung Er war geglückt und nun
hangelte der Mann etwa 50 Meter bis er aus der
Gefahrenzone heraus war Erſchöpft wurde er von
ſeinen Arbeitskameraden von der Erde aufgehoben
Er hatte keinerlei Verletzungen davongetragen

Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes
iſt man wie erwähnt noch nicht ganz im klaren Die
größte Wahrſcheinlichkeit hat die Annahme daß bei
der rieſigen Gewalt des Gasausbruches ein Stein
gegen ein Eiſenſtück oder das Drahtſeil geſchleudert
worden war und dabei einen Funken ausgelöſt hat
Andererſeits kann es aber auch ſein daß dieſer Funke
durch die reibende Bohrkette oder ſonſtwie etwa bei
der Schaltung entſtanden iſt

Durch das chemiſche Schaumlöſchverfahren war die
Gewalt des Feuers nicht zu brechen Man ſchüt
tete große Sanddämme auf mit denen man den
Herd einkreiſte um das Feuer dann ſchließlich
zu erſticken Zugleich wurde ein Abflußkanal
gezogen der das Oel abziehen und ſo dem Feuer
ſeine Nahrung nehmen ſoll Die mit dieſer Aufgabe
Betrauten trugen Aſbeſtanzüge und müſſen
wegen der enormen Hitzeentwicklung in kurzen Ab
ſtänden abgelöſt werden Der Brand iſt im Laufe des
Sonntags gelöſcht worden

Die Löſchung des Feuers
Die Löſchung ſelbſt war außerordentlich

ſchwierig Der unſprüngliche Plan den Brandherd
mit einer Schaumdecke zu überziehen und die
glühende Sonde aus der das Oel ausbrach mit
Waſfe zu bekämpfen ſtellte lich als un
möglich heraus Jn der Nacht zum Sonntag mußte
der Angriff auf das Feuer eingeſtellt werden es
blieben aber etwa 200 Mann als Wache zurück Auch
ſie mußten einen andauernden aufreibenden Kampf
mit dem Element führen Jn den erſten Nachtſtunden
ging die Häufigkeit der Eruptionen lang
ſam zurück Die Gas und Oelſtöße die ſich den
ganzen Sonnabend über in regelmäßigen Abſtänden
von etwa zwei Minuten wiederholt hatten traten jetzt
etwa alle ſieben Minuten auf Am Sonntag früh gegen
5 Uhr erfolgte eine neue Eruption die die ganzeUmgebung in tieſſchwarze Rauchſchwaden hüllte Die
Lage war äußerſt kritiſch Da knickte zum Glück dieeiten Düſe um Aas der das Erzor ſprudelte

und verſtopfte ſo ſelbſt dem koſtbaren Brennſtoff
den Ausweg Das brennende Erdöl erhielt auf dieſe
Weiſe keinen neuen Zufluß mehr Jetzt konnten die
Schaumlöſchapparate eingeſetzt werden die man hier
zum erſtenmal im Ernſtfall verwendete Da man in
der Lage war mit hohem Pumpendruck zu
arbeiten deckten die beiden eingeſetzten Löſchrohre das
brennende Oel in einer Minute mit 15 Kubikmetern
Schaum zu Nach einer Löſchzeit von etwa zehn
Minuten war der ganze Brandherd mit Schaum be
deckt ſo daß kaum noch eine Flamme zu ſehen war

Neben den Schaumlöſchern traten dann noch die
Waſſerſpritzen der Feuerwehr in Tätigkeit um das
glühende Eiſen abzukühlen Dank dem Nachlaſſen der
Eruptionen ging das Ablöſchen dann überraſchend
ſchnell vonſtatten Nach etwa 20 Minuten waren am
Sonntagmorgen die letzten Flammen ver
ſchwunden Auf dem ganzen weiten Feld ſind noch
Feuerwehrmänner damit beſchäftigt kleinere Brand
herde aufzudecken und durch Waſſer zu löſchen

Die Brandkataſtrophe im Nienhagener Erdölgebiet
ſtellt ſich als ein Unglück dar wie es in der heimi
ſchen Erdölinduſtrie noch nicht dageweſen iſt
Der an ſich erfreuliche Augenblick des Anbohrens
einer ergiebigen Ader iſt durch höhere Gewalt gegen
die alle menſchlichen Vorſichtsmaß
ma h men wirkungs los bleiben müſſen zum
Verhängnis für viele brave Arbeitskameraden ge
worden Daneben ſind aber auch der deutſchen Wirt
ſchaft beträchtliche Verluſte entſtanden Denn abgeſehen
von den Bohreinrichtungen die Zehntauſende von
Mark gekoſtet haben ſind gewaltige Mengen Rohöl
verloren

Die Jagd auf
Affenwild
Zzwergflußpferde

Nashornvögel

Schlangen

und vieles andere

Urwaldgetier
erleben Sie in packender

und wahrheitsgerreuer Darſtellung

in unſerer neuen Artikelſerie

Das Dſchungel rief
Sie wird in einigen Tagen veröffentlicht

Es lohnt fich ſie zu leſen
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pom Erntedankfeſt auf der Pferderennbahn

von reiterlichen Künſten und flinken Läufern
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Die Tombola paradlert Die Pimpfe der Universitäts Reitschule zeigen ihre Kunst Auf der Tribüne Von links nach rechts Stadtrat Czarnowski Oberstleutnant
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Der Arbeitsdienst mit der Erntekrone r e e h BDM Madel bringen den Frntekranze der NS Frauenschaft
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itlicht Europameister Wegner der Schlußläufer der hallischen Mannschaft beim Groß Staffelauf Merseburg Halle geht durch s Ziel Die Mannschaft des Vfl Halle 96 die im Lt von Wangenheim gewann mit Balatres das

gestrigen Staffellain zum 9 Male siegte Wiederaufbau Rennen



Halle 1 Oktober

Pikſieben
und ſeine 1000 Brötchen

Bei den SARadfernfahrern im halliſchen Quartier
Durchnäßt verſtaubt ausgepumpt von 120 Kilo

meter Straßenfahrt in drückender Sonnenglut
trotzdem aber tief über den Lenker gebeugt alle Ner
ven alle Energie noch einmal zuſammengeriſſen unddie letzten Kräfte in einen harten mitreißenden End
ſpurt eingeſetzt ſo kamen ſie am Sonnabend ſpät
mittags in Halle an die SA Radfernfa her er
die in 12 Tagesetappen 2000 Kilometer der Strecke
Berlin München Berlin bewältigen Jm Sportteil
leſen Sie Näheres darüber Halle war das letzte
Etappenziel bevor es geſtern dem endgültigen Ziel
unkt Berlin zugingr Halles Süden vom Roſengarten bis zur Rie

delſtraße war für einige Stunden in den Bann
des Geſchehens gezogen Am Ziel ſtanden Hunderte
jede Abteilung ob SA SS Polizei oder Arbeits
dienſt begeiſternd empfangend

Da kamen ſie an Mitten im EndſpurtTempo
jähes Abſtoppen Herunter von der Maſchine Das
war eine Sonnenglut heute Milch wo iſt
Milch Menſch drei Reifenſchäden ſag ich Dir

dreimal haben wir geflickt Ein kurzes Ver
ſchnaufen Und endlich mal ein Stäbchen Lang
ſam kringeln ſich die Rauchwölkchen in die Luft

Schwer geweſen heute Na jedenfalls kein
appenſtiel Von Rudolſtadt ſind ſie gekommen

Die letzten Thüringer Berge und deren Ausläufer
hatten es in ſich Aber alle haben ſie es geſchafft
mit ihrer vorbildlichen Kameradſchaft Sechs Mann
von jeder Mannſchaft müſſen das Ziel erreichen ſonſt
wird nicht gewertet ſonſt iſt ſie geplatzt Die eine SS
Mannſchaft hatte großes Pech Aber wie hat ſie s
überwunden wie hat ſie s niedergezwungen Zwei
Mann kamen angeſpurtet eine kaputte Maſchine
über den Schultern Dann die drei anderen und
einer von ihnen hatte den ſechſten den radlos gewor
denen vor ſich auf dem Rad So haben ſie die letzten
Kilometer des Landſtraßenbandes aufgeſpult

Einer nach dem anderen kommen die Führer der
Mannſchaften und liefern die Kontrollkarten ab Da
ja tatſächlich das iſt doch der Frankfurter Dauer
fahrer Schäfer Führer einer SA Mannſchaft aus
dem Heſſiſchen Schäfer Sie ſind auch dabei

Und ob Lauter Bauernjungen habe ich in meiner
Mannſchaft die ſo etwas noch nie mitgemacht haben
Aber wie ſie fahren Dann und wann muß ich den
einen oder anderen einmal ſchieben aber im
übrigen Prächtig ſage ich Jhnen

Nun aber ins Quartier Wir gehen mit Jn der
Huttenſchule werden Strohlager hergerichtet Ehe
aber ausgeruht wird wird gegeſſen Ja gegeſſen
Jhre eigene Küche haben dieſe Fernfahrer die ganze
Fahrt über mitgehabt Und ihr eigenes Küchenperſo
nal Iſt ja ſchließlich auch keine Kleinigkeit 150 jungen
körperlich ſo ſtark beanſpruchten Menſchen die hung
rigen Mäuler zu ſtopfen

Dahinten in der Ecke ſteht die Feldküche Es iſt
die unſerer Brigade 38 Die Fernfahrer Küche hat
geſtern Panne gehabt und in aller Eile iſt tele
graphiſch Erſatz beſtellt worden Nun aber erſt ein
mal kurze Begrüßung Vier Mann umſtehen den
großen Kefſel und legen ſozuſagen die letzte Hand an

die Nudelſuppe Jm Rennfahrertrikot alle der
ganze Troß des Sechstagekochs Huber Sechstage
kochs Jawohl Mancher Radſportfreund kennt die
ſen Namen Huber iſt der Mann der bei den Sechs
tagerennen ſtets die Verpflegung der Fahrer zu
mindeſtens der deutſchen unter ſich hatte Jn ganz
Europa iſt er auf dieſe Art herumgekommen kennt
den Radſport wie ſeine Weſtentaſche Oder noch ge
nauer Hat auch bei vielen Fernfahrten die Teil
nehmer verpflegt Selbſtverſtändlich auch hier Aber
Huber iſt nicht da iſt ſchon weiter nach Berlin

Aber da iſt Pikſieben Einen blauen Dreß
hat er zu ſeiner Knickerbocker an Und links auf
dem Dreß trägt er als Abzeichen eine Spielkarte
eine geſtickte Pikſieben rechts aber Meſſer und Gabel
Auch geſtickt Das ſind ſo Eigenheiten Und

das mit der Pikſieben hat auch ſeine Geſchichte vom
Kartenſpielen her als Verburg wie Pikſieben rich
tig heißt noch Manager bei dem Rennfahrer Le
wanow war

Pikſieben iſt ſozuſagen die rechte Hand desSechstagekochs Huber Er erzählt und wir lauſchen
andächtig zu So rund tauſend Brötchen haben ſie
zu Beginn der Fahrt jeden Morgen zurechtmachen
müſſen Und rund 500 Frühſtücksbrote und für
jeden der 180 Fahrer Kaffee Birnen Aepfel u a
Da gibt s Arbeit Mit Stolz weiſt Pikſieben den
Küchenzettel dieſer zwölf Tage zwiſchen Berlin und
München vor Nicht zu verachten dieſe Koſt

Ringsum im Hof aber hängen jetzt Uniformſtücke
Radteile und vieles andere Die einen der Fahrer
ruhen ſchon die anderen baſteln An ſich ſelbſt

5 oder an ihren Rädern Die letzte Etappeda muß alles klappen da will keiner mehr
hängenbleiben Gute Fahrt denn sk

Soziale Tat
Die halliſchen Kleingärtnerverbände haben ſich be

reiterklärt alle im geſtrigen Erntezug
Zrrt r re hrer lege chr Verfügung zu ſtellen Na eſtlegunder NSDAP Kreisleitung und Kleingärtnere tat
gruppe Halle ſetzen ſich die einzelnen Gartenverbände
mit den zuſtändigen NSVOrtsgruppen ſofort in
Verbindung und liefern die Früchte dort an Jch
danke allen Spendern für das Werk des Sozialis
mus der Tat

gez Dohmgoergen Kreisleiter

öüesthr Feotattungen er andunn
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Barometerstand heute morgen 7 Uhr
Kleliner Zelger gestern morgen 7 Uur

Montag 1 Oktober 1934 morg 7 Uhr

Sonaenaufgang 618 M endeufgang 2301 m

Lonnenantergang 1750 M Monduntergang 1527 M

Darer der Dämmerung 36 M Mondphaze Abnehmend

Nlederschlag der letzten 48 Std 10,2 mm

Sonnenscheindauer in Std am 29 9 9,6 am 30 9 8
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Erntedanktag in Halle

Das Reiterfeſt der Fünfzigtauſend
Die Rennbahnwieſen im feſtlichen Schmuck Vorbeimarſch des Erntezuges UAebergabe der Erntekrone an den Gauleiter und
eines Erntekranzes an den Kreisleiter Die Führerrede Ein packender Querſchnitt durch Pferdeſport und Pferdezucht

Klar und ſchön erfüllt von einer wahren Feſt
lichkeit ſtieg der Tag des Erntefeſtes aus einem
grauen Morgen herauf Es war als wolle der
Sommer mit aller Kraft verſuchen das ſchon ver
lorene Gebiet für ſich zurückzuerobern Zu heiß faſt
ſtrahlte die Sonne hernieder Sie füllte alle
Straßen mit ihrem ſtarken Glanz und ließ die
Tauſende von Fahnen die dieſe ſchmückten noch
freudiger erſtrahlen Und wo ſie in die Schau
fenſter blickte ſah ſie auf freundliches Rankenwerk
auf buntbebänderte Erntekränze und auf allerhand
ſymboliſche Darſtellungen der innigen Gemeinſchaft
von Stadt und Land Sie ſah auch als ſie ein
wenig höher am Himmel emporgeſtiegen war ge
ſchmückte Wagen durch die Straßen der Stadt nach
ihren Stellplätzen dem Roßplatz und dem Saraſſani
platz rollen wo zur gegebenen Zeit die Teilnehmer
an den beiden Feſtzügen deren nächſtes Ziel und
Vereinigungspunkt der Hallmarkt war in Mengen
zuſammentrafen Bald ſäumten Hunderte und Tau
ſende die Straßen die die Züge bezüglich der Zug
berühren ſollten Tauſende aber ſtrömten ſogleich
hinaus zu den Rennbahnwieſen um dort das Ernte
dank und Reiterfeſt von Beginn an mitzuerleben
Und ihnen wollen wir uns anſchließen

Festlicher Auftakt
Feſtlich hatten ſich die Rennbahnwieſen

und ihre Baulichkeiten geſchmückt Erntekränze be
herrſchten den Raum hinter der großen Tribüne
Sie ſelbſt war mit Rankenwerk und bunten Bän
dern reich ausgeſtattet Vor ihr aber genau in der
Mitte hatte man einen hohen Maſt errichtet der
einen prachtvollen Aehrenkranz trug verziert mit
roten Blumen und ſchönem Bänderwerk Er ſtand
gerade gegenüber der Mittelloge die ſich bald mit
Ehrengäſten füllte Man ſo in ihr u a Gauleiter
Staatsrat Jordan Gauarbeitsführer Simon
Oberführer Ernſt Kreisleiter Direktor Dohm
goergen Polizeipräſident Rooſen Oberſtleut
nant a D von Düring Bürgermeiſter Dr
May verſchiedene Stadträte ſowie weitere führende
Perſönlichkeiten der Behörden und der Partei
formationen ſpäter auch noch den ſtellvertretenden
Führer der Fliegerortsgruppe Halle Kettenführer
Haaſe

Nachdem ſich gegen ein Uhr mittags der Zuſtrom
der Feſtteilnehmer bereits weſentlich verſtärkt hatte
es waren zu guter Letzt etwa 50000 Menſchen ver
ſammelt klang kurz vor dreiviertel zwei Uhr
Muſik auf der Feſtzug nahte ſich Dicht ſcharten
ſich die Menſchen ſoweit ſie nicht auf der Tribüne
Platz genommen hatten vor ihr gerade noch den
Durchmarſchweg und einen viereckigen Platz gegen
über der Mittelloge freihaltend Und nun begann
der Einmarſch

Muſik marſchierte vorweg vor der Loge der
Arbeitsmänner mit der

prächtigen Erntekrone folgten ihr desgleichen junge
Mädchen in ſchlichtfeſtlichen Gewändern einen
großen Erntekranz tragend Raſch formte ſich ein
köſtliches Bild die Träger und Trägerinnen
der Erntekrone und des Erntekranzes ſtellten ſich
zwiſchen Erntebaum und Loge auf Hitler Mädels
in freundlichen Kleidern mit bunten Miedern bil
deten um den Baum einen Kreis Links und rechts
hinter ihnen nahmen weitere BDM Mädels mit
zwei kleineren langbebänderten Erntekronen Auf
ſtellung Gerahmt aber wurde das Ganze von
Hitler Fungen und Hitler Mädels die ein nach der
Tribüne zu offenes Karree bildeten

Der Vorbeimarsch
Und nun zog der Erntezug vorüber Die hal

liſchen Kleingärtner und Kleinſiedler vor allem
hatten ihn mit viel Liebe und Geſchmack gebildet und
ausgeſtattet Arbeitsmänner marſchierten in ihm
mit Da ſah man Erntekronen und Erntewagen
Gartenlauben waren da Ein rieſiger Fruchtkorb
fehlte nicht Ueberhaupt immer wieder ſah man in
dieſer oder jener Form zuſammengeſtellt die präch
tigen Erträgniſſe des Feldes und des Gartens
Natürlich war weiter das muntere Volk der Schnit
ter vertreten Doch war neben dem ehrwürdigen
einfacheren Erntegerät auch die moderne landwirt
ſchaftliche Maſchine auf dem Plan und ein rieſiger
Motor zwiſchen ſtiliſierten Aehren wußte vom
Wert der Elektrizität für den Landwirt zu berichten
Zwiſchendurch auch einige Brauereigeſpanne mit
kraftvollen Pferden An allerhand Muſikkapellen
und Spielmannszügen war kein Mangel Alles in
allem ein ſchöner vielfarbiger und ſinnvoll zu
ſammengeſtellter Zug von dem noch abſchließend er
wähnt ſei daß die von ihm mitgeführten Erträg
niſſe des Feldes und Gartens dankenswerterweiſe
der NS Volkswohlfahrt zur Verfügung geſtellt
wurden

Als der Vorbeimarſch zu Ende war eröffnete
Kreisleiter Direktor Dohmgoergen die Veranſtal
tung mit einer kurzen Rede in der er zunächſt den
Sinn des Tages deutete er ſei ein Tag des Dankes
gegen den Schöpfer der uns auch in dieſem Jahre
wieder eine Ernte geſchenkt habe und ein Tag des
Dankes gegen den Führer der dafür Sorge ge
tragen habe daß wir ſelbſt in einen harten Winter
ohne Sorgen gehen dürfen Eine Begrüßung der
Ehrengäſte ſowie aller anweſenden Volksgenoſſen
ſchloß der Redner an dieſe Sinngebung an um
dann etwa folgendermaßen ſortzufahren Wir wollen
dieſes Feſt im Gedenken an die Volksgemeinſchaft
an die Verbundenheit von Stadt und Land begehen

m Lanfe des Nachmittags werden wir den Führer
elbſt hören Mag dies ein jeder offenen Herzens

und offenen Gemütes tun damit er die Eindrücke
erh gerbält in ſich verarbeite zum Wohle unſeres

Ueberreichung der Erntegaben
Nun banket alle Gott klang nach dieſer Rede

das Erntedanklied auf Dann wurden mit ſinn
deutenden Verſen die Erntekrone namens der

er iceſt dem Gauleiter und der Erntekranz
namens der NS Frauenſchaft dem Kreisleiter über
geben Auch erhielt der Gauleiter von den Klein

r und Kleinſiedlern einen Fruchtkorb Zur
ebergabe der Erntekrone ſprach für die Bauern

netee er etwa aus e usdruck derVerbundeuheit y Tr ft mit der Staats
m

der

pgzne n z eie anderen deutſchen
enſätze zwiſchen der BauernFeſt und den anderen r enden Ständen des deut

Volkes die gerade hier in Mitteldeutſchland
eſonders groß geweſen ſeien ſeien im Reiche Adolf
itlers bereits größtenteils überwunden Soweit

as noch nicht der Fall ſeh werde es dem Gauleiter
auch dies noch abzuſtellen Abellos Zur

ſtellte Redner das beſondere Verſtänd

nis gerade der Bauernſchaft für den zeitloſen Kampf
des Nationalſozialismus und ihren unbedingten
Willen heraus am Wiederaufbau und der Befreiung
Deutſchlands nach beſten Kräften mitzuwirken

Gauleiter Staatsrat Jordan sprichkt
Gauleiter Staatsrat Jordan wies nachdem von

BDM Mädels ein Reigen aufgeführt worden war
nach einleitenden Worten über den Sinn des Tages
darauf hin welch wunderbare Wandlung ſich im deut
ſchen Volk vollzogen habe da es ſich zu dieſer Feier
in innigſter Geſchloſſenheit zuſammenfinde Es ſei
ſymboliſch daß dieſer Tag nicht nur draußen auf
dem Land ſondern auch drinnen in den Städten von
allen Volksgenoſſen gefeiert werde Das ſei auch
in unſerem Gau ſo in dem in dieſem Jahr das
Brot ſchwer erkämpft werden mußte

Und wenn man ihm als Gauleiter bei dieſem
Feſt die Erntekrone überreicht habe ſo nehme er
ſie entgegen als eine Gabe des Dankes für den
Führer der dem deutſchen Volk ſo nnendlich viel
gegeben habe

die Erkenntnis gebracht daß Blut und Boden be
ſtimmend für das Schickſal unſeres Volkes ſind
Von dieſer Erkenntnis aus habe der National

Er habe auch im Bauerntum den
Urquell unſeres Volkes wieder freigelegt und uns

ſozialismus das Werk ber Ernenerung begonnen
Und ſie werde für ſein künftiges Handeln richtung
weiſend ſein Erreicht ſei die gegenſeitige Achtung
von Stadt und Land Es müſſe weiter gekämpft
werden damit die gewaltige Einheit entſtehe die
die Grundlage des deutſchen Volkes ſein müſſe
Immer müſſe der Gedanke der Volksgemeinſchaft
im Mittelpunkt unſeres Denkens ſtehen

Wir wollen ſo ſchloß Staatsrat Jordan unſer
Denken und Fühlen gipfeln laſſen im Gedenken an
unſeren geliebten Führer Jhm ein Kampf und
Sieg Heil

Nach dieſer Führerehrung begann vor der feſtlich
geſtimmten Menge das reichhaltige Pro
gramm abzulaufen das um die Uebertragung der
Führerrede vom Bückeberg herumgruppiert war
welche allen Zuhörern zum ſtärkſten Erlebnis wurde
Bis in ein raſch großwerdendes Dunkel zog ſich die
vielſeitige Veranſtaltung hin ausklingend in eine
nochmalige Ehrung des Führers Die Preisver
teilung durch den Kreisleiter und dieAusloſung der Tombola deren Ergebnis
noch berichtet werden wird beſchloſſen den offiziellen
Teil dieſes ſchönen und erlebnisreichen Feſtes der
Fünfzigtauſend

Später kam auch noch der Tanz zu ſeinem Recht

Turfbilder voll Leben und Spannung
Bunt reizvoll unterhaltſam und auch ſpannend
ſo zog das Reiterfeſt der ſportliche Teil

dieſes großen Tages auf der halliſchen Pferderenn
bahn vorüber Mit dem ſteten Wechſel der mannig
faltigen Formen der reiterlichen Darbietungen war
die Vorbedingung erfüllt ein nach Tauſenden zäh
lendes und zum größeren Teil mit dem Turf noch
unbekanntes oder aber nur wenig vertrautes Publi
kum unterhalten und begeiſtern zu können Und
in welch hohem Maße gelang das Wie willig ließ
man ſich von dem Zauber dieſer Bilder gefangen
nehmen wenn der Kampf der Reiter und Pferde im
heißen Finiſh auf Biegen oder Brechen ging wenn
um Hals oder Kopflänge die Entſcheidungen erbit
terter Endkämpfe fielen wenn der reiterliche Nach
wuchs beim Voltigieren wirkliche Glanzleiſtungen
ſorgfältiger Ausbildung zeigte oder wenn die Grup
pen drahtiger Pferde ſorgfältig ausgerichtet ihre
Schulübungen vorführten Oder ſchließlich auch wenn
die ſchweren Kaltblut Hengſte unſeres Kreuzer Land
geſtütes mit ihrem maſſigen Gebäude einen geradezu
formvollendeten und im Gang ſpieleriſch leicht und
elegant wirkenden Trab zeigten Reichhaltiger kann
ein Reiterfeſt kann ſolch Reiterfeſt denn Veran
ſtaltungen wie das halliſche Kreuzer Turnier bauen
ſich auf ganz anderer Grundlage auf nicht ſein
Und nennen wir das Fazit prächtiger gelingen kann
auch nur ſchwerlich eins Denn alles in allem war
auch dieſer ſportliche Teil ein ſchöner Erfolg weil
erreicht wurde aber Tauſenden einen Einblick in den
ſchönen Reitſport zu geben und ſie darüber hinaus
an dem Gebotenen Gefallen finden zu laſſen Golden
und warm lachte die Sonne zu dem allem und half
das bunte farbenfrohe Bild eines köſtlichen Turf
tages vollenden 50000 erlebten ihn bleibt nur
ein kleiner Prozentſatz an den Rennen auf Halles
hervorragender Bahn auch weiterhin intereſſiert
dann wird über den ungewöhnlich großen Tages
erfolg hinaus ebenſo erfreuliche Auswirkung für den
notleidenden halliſchen Rennverein geſichert ſein

I

Der Auftakt des ſportlichen Teils das Grup
penſpringen gelang nicht erwartungsgemäß
Ja er mißglückte ſogar Aber was tat s Daß das
gute Reiten ſchließlich nur die Früchte ſorgfältiger
Ausbildung und ſtändiger Uebung iſt daß auch hier
keinem der Erfolg mühelos in den Schoß fällt und
hinter der Eleganz und Flüſſigkeit des Stils eine
Unſumme von Kleinarbeit und Training ſteckt
dieſe Erkenntnis kann eine mißlungene Darbietung
dem Laien oft beſſer vermitteln als ein glattes Ge
lingen Und darum war das nicht ſchlimm und auch
nicht enttäuſchend daß die Mehrzahl der Gruppen an
den Hinderniſſen ſcheiterte Zum Teil lag es an der
Höhe dieſer Hinderniſſe zum Teil auch daran daß
die Zügel zu lang gehalten wurden und vor allem
das Tempo beim Anreiten zu langſam war Außer
der Gruppe des SA Reiterſturms 1/138Schar Salzmünde die den Preis davontrug
blieben ſchließlich alle Gruppen unbewertet weil das
Nachreiten beim Verweigern von Hinderniſſen ver

ſäumt wurde
Was es an Schauvorführungen gab iſt bereits ge

ſtreift Die Hengſte des Landgeſtütes erregten wie
auch ſtets bei der Hengſtſchau in HKreuz helle Bewun

derung und die kleinen Pimpfe der Univerſitäts
reitſchule waren beim Voltigieren beifallumrauſcht
Vor allem auch als ſie eine kleine humoriſtiſche
Szene einlegten und einer der Kleinſten auf dem
Pferderücken bei flotter Gangart ſeine Kleidung bis
auf die Sporthoſe auszog uf die prächtige Aus
bildung dieſer jugendlichen Reitſchüler iſt hier
wiederholt hingewieſen worden

Zu den Schaudarbietungen gehbren ſchließlich
auch die Segelflug Vorführungen Hoch oben am
blauen wolkenloſen Himmel erſchienen ſie ein
Rhönbuſſard mit dem ſtellvertr Führer der Flie
gerortsgruppe Halle Haaſe zuerſt ein Rhönadler
mit Fluglehrer Schmager ſpäterhin klinkten vom
Motorſchlepp aus und ſegelten nun majeſtätiſch
ruhig und ſicher über der Rennbahn um in Schleifen
und Kreiſen tiefer zu kommen und ſchließlich etwas
ſeitwärts von den Menſchenmaſſen zu landen

Und ſchließlich die Rennen Sie boten gerade durch die
Verſchiedenheit der Beſetzung eine Fülle ſpannender Momente

Von den beiden öffentlichen Rennen der Klaſſe B brachte
das Wiederaufbau Rennen auf der 1800 Meter Flachen den
ſchönſten Endkampf aller Rennen dieſes Tages Die der Ge
ſamtform nach mit guten Ausſichten ins Rennen gegangene
Marbella vermochte überraſchenderweiſe keine entſcheidende
Rolle zu ſpielen Vom Start weg zogen Balatre Parade
marſch und Reus an die Spitze und machten das Rennen
unter ſich aus Parademarſch ſchien als es in den Einlauf
bogen ging ſchon geſchlagen wurde aber auf der Geraden
noch einmal innen aufgebracht und nun ſpielte ſich ein er
bitterter Endkampf ab bei dem Balatre ſchließlich mit den
letzten Sprüngen in Front kam um vor Parademarſch und
Reus zu gewinnen 1 Balatre Lt v Wangenheim 2 Parademarſch SAM Meſa 3 Reus Lt v Fritſchen Tot
S 35 Pl 12 11 11 F Marbella Mybdling BlaſeliebZobeltitz

Das Halte Durch Jagdrennen 3000 Meter der leichten
Bahn wurde etwas überraſchend von Je a gewonnen die
allerdings letzthin ſchon Anſätze einer anſprechenden Form ge
zeigt hatte Die vielgewettete Bangali führte auf dem größten
Teil der Strecke Jenſeits der Tribünen ſchob ſich dann Jca
vor ſie lag bald Gurt an Gurt mit Bangali Von den übri
gen hatte Wuthenaus Conſuela Boden gutgemacht Der Reſt
war als es in den Südbogen ging bereits geſchlagen Noch
vor dem Einlaufsbogen zog dann Jcea in Front Sie gewann
mit vier Längen ſicher vor Conſuela die Meſa auf der Ge
raden ebenfalls noch an Bangali vorbeigebracht hatte 1 Je a
Gefr Schultze 2 Conſuela Meſa 3 Bangali Lt v an

genheim Tot S 72 Pl 19 15Beim Aufgalopp zum Bauern Rennen 1000 Meter Bogen
beſtach Hochheims Ebbo durch ſein prächtiges Aeußere Ebbo
zeigte ſich denn auch den übrigen weit überlegen Herr Hoch
heim trieb Ebbo ſofort an die Spitze und gewann mit vielen
Längen 1 Ebbo Hochheim 2 Lieſe Werner Rodisleben
3 Puppe Frl Wilke Tot S 10 Pl 10 14 13 F l Sieg
fried Billuway Torina FannyEinen überraſchenden Verlauf nahm der Preis von Gim
ritz Ein Rieſenfeld von 16 Pferden wurde vom Starter vor
bildlich auf den Weg gebracht Jm Nu ſchoß aus dem Rudel
Herrn Kriegs Barbaroſſa SS Reiterſtandarte 14 Ballen
ſtedt hervor übernahm die Führung und zog nun im Höllen
tempo auf und davon Das überraſchend ſchnelle von Höfert
allerdings auch blendend gerittene Pferd gewann mit nicht
weniger als zwölf Längen Vorſprung vor dem Rudel das
von Maus und Arabella angeführt wurde 1 Barbaroſſa SSM Höſert 2 Maus SS Truppf Lippmann3 Arabella SA Reiter Wildenhain 4 Loretto SA Reiter
Schramm Tot S 29 Pl 14 11 23 16Das Paſſendorfer Jagdrennen 2000 Meter hinter dem
Maſter wurde gewonnen von Faſchiſt Ebert Morl vor
Hochheims Ebbo Lettewitz Wolfermanns Lola Weißenfels
und Götzes Ajar Salzmünde

Und ſchließlich ſtand noch ein Jugendrennen auf dem Pro
gramm das ſozuſagen bei Nacht und Nebel durchgeführt
wurde da inzwiſchen der Abend hereingebrochen war Man
ſah weder den Start noch den Rennverlauf und konnte ledig
lich am Ziel feſtſtellen daß Roſemarie Seydel auf Alarich
vor Oſterhaſe Jlſe Maria Reichenbach Flirt Horſt Cun
dius und Puppe Frl Wilke gewonnen hatte

Sturm Otto Küfner
Der Sturm 11/75 in Halle hat vomOberſten SA Führer die Berechtigung verliehen be

kommen in Zukunft die Bezeichnung Sturm 11
Otto Küfner zu führen zum Andenken an den
am 21 Dezember von Kommuniſten überfallenen
und nach viertägigem Wundlager verſtorbenen Jung
ſtahlhelmführer

Vereinigung von Kraftpoſtlinien
Vom 7 Oktober ab werden die Kraftpoſtlinien

Schkeuditz Wiedemar und Halle Bageritz zu
einer Kraftpoſtlinie Schkeuditz Wiedemar Halle
vereinigt

Zwei Kinder vom Ertrinken gerettet
Am Sonnabend nachmittag wurden zwei Kinder

der achtjährige Horſt Kr und ſeine fünffjährige
Schweſter Reni im ſogenannten Nagelſchen Tonloch
bei Trotha das eine Tiefe von etwa 10 Meter hat
durch den Kraftwagenführer Willi Schwarz vom
Tode des Ertrinkens gerettet Das Mädchen war in
den Teich gefallen der Bruder wollte die kleine
Schweſter retten und fiel dabei ſelbſt hinein Der
zufällig in der Nähe weilende W Schwarz wurde
von anderen Kindern herbeigeholt rettete die Ver
unglückten und nahm ſofort an ihnen Wieder
belebungsverſuche mit Erfolg vor

Schwerer Zuſammenſtoß
Geſtern abend gegen 7 Uhr ſtießen auf der Eis

leber Chauſſee etwa 200 Meter weſtlich des Bahn
überganges nach Paſſendorf ein Kraftradfahrer und ein
Radfahrer Der Kraftradfahrer wurde dabei
an beiden Beinen ſchwer verletzt Der Radfahrer
trug einen Bruch des linken Armes davon Beide
wurden dem Krankenhaus Bergmannstroſt zugeführt Beide Fahrzeuge wurden ſlart beſchädigt

10 Jahre Enckeverein
Der Encke Verein Halle und Umgegend

feierte am Sonnabend im Neumarktſchützenhaus ſein
10jähriges Stiftungsfeſt zu dem zahlreiche Kriegs
kameraden vom Fußartillerie Regiment Encke Mag
deburgiſches Nr 4 mit ihren Familien erſchienen
waren Wir kommen auf die wohlgelungene Ver
anſtaltung noch ausführlicher zurück

Kameradſchaftsabend
von 12 Firmen

Zu einer gemeinſamen Kameradſchaftsfeier fanden
ſich am Sonnabend die Belegſchaften von zwölf
Mitgliedfirmen des Kaufmänniſchen
Vereins zu Halle im feſtlich geſchmückten oberen
Saal des Stadtſchützenhauſes zuſammen Auf die
künſtleriſch ausgeſtaltete überaus gelungene Feier
kommen wir noch zurück

Der Nachrichtenſeurm der 26 SS Standarte
feierte am Sonnabend ſein einjähriges Beſtehen Wir
kommen darauf noch zurück

Geſchäftsjubiläen Heinrich Schirmer und Frau
Berliner Straße 3b feiern am 1 Oktober ihr 25jähriges
Geſchäfts und Hausbeſitzerjubiläum Die Jubilare leſen
die Halliſchen Nachrichten ſeit 35 Jahren Frau Not
nagel Kleine Klausſtraße 1 hat mit dem heutigen
1 Oktober ihr Fiſchgeſchäft 35 Jahre inne Willi
Fölſche Streiberſtraße 47 feiert am 1 Oktober ſein
SWjähriges Jubiläum als Milchhändler Das Näh
maſchinenSpezialgeſchäft Guſtav Lerche Kleine Ulrich
ſtraße 33 feiert heute ſein 40jähriges Geſchäftsjubiläum

Mieterjubiläen V 25jähriges Mieterjubiläum
feiern am 1 Oktober ilhelm Kuhfahl im Hauſe
Thomaſiusſtraße 45 und das Ehepaar Albert Ordnung
ſeit 25 Jahren Leſer der Halliſchen Nachrichten im

Ammendorf Hindenburgſtr 66 20jähriges Mieterjubi
läum feiern im Grundſtück Pfännerhöhe 33 Oswalſd Seh
ring Julius Opel und Franz Fin ſch
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Die Dorf und Kleinſtadtbücherei
Der Fortgang des Lehrganges der Staatlichen Beratungsſtelle für volkstümliches

Büchereiweſen im Reg Bez Merſeburg Weitere aufſchlußreiche Referate

Am vergangenen Sonnabend wurde wie ſchon
in unſerer Sonnabendausgabe berichtet im Leſe
ſaal der Hallmarkt Bücherei in feierlicher Form
der erſte Bücherei Lehrgang eröffnet der von der
nach Halle verlegten Staatlichen Beratungs

elle für das volkstümliche Büchereiweſen
egierungsbezirk Merſeburg veranſtaltet wurde

Wir berichteten bereits über die Eröffnungs
worte von Regierungsdirektor Remy Merſe
burg über die Ausführungen des Stadtſchul
rates Gaukulturwart Dr Grahmann ſowie
über das Referat das DiplomHandelslehrer
Liepelt der Leiter der Gaubücherei des
NSDLB über das nationalſozialiſtiſche Bil
dungsziel hielt Wir laſſen im folgenden den
Bericht über den weiteren Verlauf der Tagung
die noch einige ſehr aufſchlußreiche Referate
brachte folgen

weiten Vortrag zeigte der Leiter derBe Vunidſteke Halle und der Städtiſchen Voiks

büchereien Dr Saltzwedel die Entwicklung des
tädtiſchen Büchereiweſens ſeit der Mitte des vorigen

zur heutigen Volksbücherei und den
Sinn und die Aufgaben der Beratungsſtelle
auf Nach dem Kriege wurden die erſten ſtaatlichen
Beratungsſtellen eingerichtet Es beſteht kein Zwang
für die nebenamtlichen Büchereileiter ſich an die
Beratungsſtellen zu halten aber überall hat ſich eine
fruchtbare Zuſammenarbeit entwickelt Nach dem
80 Januar 1933 hat ſich die Erkenntnis daß das
Volksbüchereiweſen für die Volkserziehung von
außerordentlicher Bedeutung iſt in voller Klarheit
durchgeſetzt Ende des Jahres 1933 hat das preußiſche
Miniſterium Erlaſſe herausgegeben auf denen das
Volksbüchereiweſen neu aufgebaut werden ſoll Nach
den Beſtimmungen dieſer Erlaſſe haben die ſtaat
lichen Beratungsſtellen dafür zu ſorgen daß alle
Büchereien im Geiſte des nationalſozialiſriſchen
Staates arbeiten Sie ſind in ihrer Arbeitsweiſe
und in bezug auf den Bücherbeſtand den ſtaatlichen
Stellen verantwortlich Sie ſchaffen Dorfbüchereien
Kleinſtadtbüchereien Stützpunktbüchereien

Der Leiter der Thüringiſchen Landesſtelle Dr
Schulz Jena ſprach dann über Die Dorf
und Kleinſtadtbüchereiund ihre kuktur
politiſche Aufgabe Er kam zu dem Schluß

Die Bücherei hat nicht nur dem Wiſſenſchaftler für
ſeine Aufgabe zu dienen ſondern das Buch iſt auch
ein ganz weſentliches Arbeitsmittel jedes am Kultur
leben teilnehmenden Volksgenoſſen Es hat lange
gedauert ſo fuhr er fort bis ſich Deutſchland zu der
Erkenntnis von dem Eigenwert und dem Sinn der
Volksbücherei durchgearbeitet hat Die deutſche
Volksbüchereiarbeit beginnt jetzt erſt in ihre Auf
gabe hineinzuſchreiten Wir ſind noch weit davon
entfernt die Volksbücherei im gleichen Sinne als
notwendige Einrichtung der öffentlichen Erziehung
zu ſehen wie die Klippſchule vor 150 Jahren
Gerade die Volksbücherei der Vergangenheit war
eine außerordentlich ſchwierige geiſtige und päda
gogiſche Arbeitsform Die Werte die in dem einen
Buche bejaht wurden wurden in dem anderen ver
neint Wir aber wollen die Werte die in den

Büchern ſtecken lebendig machen Es fragt ſich nur
wie man das im einzelnen machen kann welche Ge
fahren und Schwierigkeiten wir noch zu überwinden
haben Die Frage Welche kulturpolitiſchen Auf
gaben hat die Volksbücherei in Dorf und Klein
ſtadt beantwortete der Vortragende wie folgt
Wir ſind eingeſpannt in den Dienſt der national

ſozialiſtiſchen Jdee Jhr dienen wir in allem was
wir tun Daraus ergeben ſich die Folgerungen für
die Einzelarbeit Selbſtverſtändlich daß das Schrift
tum des Nationalſozialismus bei uns den Zentral
punkt ausmacht an dem wir immer wieder unſere
Arbeit unſeren Buchbeſtand unſeren Menſchen neu
zu prüfen haben Der Zuſammenſchluß der Volks
büchereien unter einer Führung ſei notwendig
damit ſie endlich einmal als Gemeinſchaft vor die

Oeffentlichkeit treten könnten Gerade hier habe die
Dorf und Kleinſtadtbücherei weitere Aufgaben hier
liege ein bedeutſames kulturpolitiſches Problem

Kritiſche Maßſtäbe für die Bewer
tung des Schrifttums war das Themaeines weiteren Vortrages von Dr Saltzwedel
Die Kernfrage des Vortrages war Welches Buch
gehört in die Volksbücherei und welches nicht
Den bisherigen ſcharfen Trennungsſtrich zwiſchen

tum ſuche man jetzt etwas zu verwiſchen Gemein
verſtändlich klargeſchrieben wahr ſeinem

ſchaftliche oder belehrende Buch innerhalb der Volks
bücherei ſein Schwierig ſei die Sache mit dem dich
teriſchen Schrifttum für deſſen Wertung in der
Volksbücherei bisher die Form in der das Werk ge
ſchrieben war ausſchlaggebend geweſen ſei Seit
dem Frühjahr 1933 ſeien die Volksbüchereien ge
hörig durchgekämmt worden Auf Grund einer
ſchwarzen Liſte ſeien die jüdiſchen und die volks
und ſtaatsfeinölichen Autoren ausgemerzt worden
Nun gelte es die Büchereien von den Aſphalt
literaten zu bereinigen Es müſſe alles darangeſetzt
werden dieſes ſeichte unterhaltende Schrifttum zu
verbannen und durch ein geſundes Schrifttum zu
erſetzen Jn die Büchereien gehörten hinein dich
teriſche Bücher die aus äußerem und innerem Er
leben geſchrieben worden ſind und deren Verfaſſer
ihrer ganzen Haltung nach ihrem Weſen inner
halb des deutſchen Volkes und ſeines Schickſals
ſtehen Aus dieſer Vorausſetzung heraus ſeien
einige Forderungen aufzuſtellen daß das Buch eine
möglichſt eigenwüchſige künſtleriſche Form habe daß
der Autor hohe ſprachliche und darſtelleriſche Fähig
heiten habe

heraus ſchreiben
Der Nachmittag war der Beſprechung prak

tiſcher Fragen aus dem Gebiet der Volksbücherei
gewidmet Es ſprachen Dr Schulz über das
Thema Wie richte ich eine Volksbücherei ein
wie verwalte ich ſie Dr Saltzwedel über
den Grundbeſtand der zeitgemäßen Volksbücherei

Eine rege Ausſprache knüpfte ſich an die Vorträge
Dr Saltzwedel ſchloß den Büchereilehrgang mit

nächſtendem Wunſche auf ein Wiederſehen im
Jahre

Der erſte Wehag Betriebsappell
Feierlicher Auftakt im ehemaligen Sitzungsſaal

Heute früh 30 Uhr fand im Hauptgebäude der
Wehag am Riebeckplatz der erſte Betriebsappell ſtatt
Die Erſtmaligkeit dieſes Vorganges hatte Ver
anlaſſung gegeben dem früheren Sitzungsſaal mit
Fahnen und Grünſchmuck ein feſtliches Geſicht zu geben
Punkt 30 Uhr war die Belegſchaft im Hauptgebäude
vollzählig verſammelt Kreisleiter Direktor Dohm
goergen nahm die Meldung Bürodirektors
Schmidt über vollzählige Anweſenheit der Beleg
ſchaft entgegen der zugleich zum Ausdruck brachte daß
die Arbeitskameraden wie bisher in Treue und Pflicht
bewußtſein ihrer Tätigkeit nachgehen würden Jn
ſeiner Anſprache wies Kreisleiter Direktor Dohm
goergen darauf hin daß die frühere Kontrolle des
deutſchen Arbeitsmenſchen im neuen Staate unwürdig
ſei Heute lebe man in einer neuen Zeit und dieſe
neue Zeit verlange neue Formen Die neue Form
aber die der Betriebsappell darſtelle bekunde die ver
trauensvolle Zuſammenarbeit zwiſchen Betriebsführer
und Gefolgſchaft Die Einrichtung des Betriebsappells
ſetze in jeden das Vertrauen daß er auch ohne Kon
trolle ſeine Pflicht tue Er perſönlich ſei überzeugt daß
im Rahmen der Betriebsappelle die Pünktlichkeit um
ſo ſorgfältiger beobachtet werde als es ſich hier um
einen freiwilligen Akt handele um einen Ausdruck
des Verantwortlichkeitsgefühls jedes einzelnen Und
das ſei gut ſo denn die Ewiggeſtrigen würden es mit
Genugtuung vermerken wenn ihnen Gelegenheit ge
geben würde ihr Kontrollſyſtem gegenüber dem Be
triebsappell auszuſpielen Jeder Arbeitskamerad möge
bei ſeinem Tun und Laſſen daran denken daß er aufs
Ganze geſehen ein Teil der Gefolgſchaft ſei daß er
aber im einzelnen ſtets die Gefolgſchaft und ihren
Geiſt repräſentiere Alle Arbeitskameraden hätten die
Pſlicht in jedem Augenblick zu zeigen daß ſie echte
Nationalſozialiſten ſeien in unwandelbarer Pflicht
treue ihrem Amt und der Volksgemeinſchaft gegen
über getragen von dem hochentwickelten Bewußtſein
der Verantwortung die der Arbeitsauftrag jedem
einzelnen im neuen Reich auferlege So wolle man im
Geiſte des Führers Adolf Hitler und im Gedenken an
das Volk an die Arbeit gehen die hoffnungsfroh ſei
und getragen von unverbrüchlichem Vertrauen zum
Führer Mit den Worten Arbeitskameraden Und

des

DCI

nun an die Arbeit ſchloß Direktor Dohmgoergen
ſeine Ausführungen die in eine Führerehrung aus
klangen

Dem Betriebsappell im Hauptgebäude waren in
den anderen Wehag Abteilungen ähnliche Feiern
vorangegangen die ſich zeitlich nach dem Arbeits
beginn der jeweiligen Belegſchaft richteten

Waſſerſtände
am 1 Oktober 1934
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Kriegsbeſchädigte verkaufen
Arbeitsbeſchaffungsloſe

Die Kriegsbeſchädigten Kameraden der National
Sozialiſtiſchen Kriegsopferverſorgung im Bezirk
Halle Merſeburg wollen unter Beweis ſtellen daß
auch ſie im Kampf gegen die Arbeitsloſigkeit mit an
erſter Stelle kämpfen

Ab 1 Oktober 1934 werden im ganzen politiſchen
Gau Halle Merſeburg die Kriegsbeſchädigten die
Loſe der IV Serie der Arbeitsbeſchaffungslotterie
zum Verkauf anbieten

Ich bitte alle Volksgenoſſen insbeſondere aber die
Führer großer Betriebe die Kriegsbeſchädigten zu
unterſtützen und ihnen Loſe abzukaufen

Die Ziehung der Lotterie findet am 22 und
23 Dezember 1934 ſtatt eine Zeit für die jeder ein
zelne Volksgenoſſe ein Geſchenk ſei es nun für ſeine
Angehörigen ſei es für die Gefolgſchaft ſeines Be
triebes benötigt

Jeder der ein ſolches Los kauft hilft an dem
großen Werk des Aufbaues unſeres neuen deutſchen
Staates Er hilft aber gleichzeitig heute noch er
werbsloſen Volksgenoſſen wieder Arbeit und Brot
zu geben

Darum rufe ich noch einmal einem jeden zu
Kauft Loſe der IV Serie der Arbeitsbeſchaffungs

lotterie
Unterſtützt unſere kriegsbeſchädigten Kameraden

und helft damit erwerbsloſen Volksgenoſſen die ſich
heute noch in Not befinden

gez Moldmann Bezirksobmann

Wiederſehensfeier des Landwehrkorps in Bres
lau Aus Anlaß der 20jährigen Wiederkehr der
Schlachttage von Tarnawka findet am 6 und 7 Ok
tober dieſes Jahres in Breslau eine Wiederſehens
feier der Kameraden des Schleſiſchen Landwehrkorps
und aller dem Generalfeldmarſchall von Woyrſch
unterſtellten Kriegsformationen ſtatt Für die Feier
kommen insbeſondere die Formationen der 3 und 4
Landwehrdiviſ on in Frage Löw Jnf Regt 6 7 22
23 37 46 und 51 Kav SchützenRegt 3 und 4 Fuß
Art Regt 6 und Pionierbat 6 Mun Kolonnen und
Trains VI K Aber auch die Kameraden der
hier nicht aufgeführten Formationen ſind herzlich
willkommen Für Halle erteilt Auskunft W Wil
denhain Kl Ulrichſtraße 11 II Bei ſtärkerer Be
teiligung bedeutende Fahrpreisermäßigung

Jubiläum bei Pfeiffer Haaſe
Die Firma vor 50 Jahren gegründet

Am 1 Oktober 1884 begründete der 1919 verſtorbene
Vater des jetzigen Jnhabers Wilhelm Pfeiffer
im Grundſtück Ludwig WuchererStraße 76 die jetzt unter
der Firma Pfeiffer K Haaſe bekannte Feinkoſt und
Weinhandlung Damals war die heutige ſchöne Verkehrs
ſtraße noch eine alte Landſtraße mit Chauſſeegraben und
hohen Pappelbäumen Jm Jahre 1904 trat der jetzt
alleinige Inhaber Wilhelm Pfeiffer mit dem inzwiſchen
ausgetretenen Teilhaber J Haaſe in das Geſchäft ein
1910 wurden dem Geſchäft ein Wein und Bierreſtaurant
nebſt Staötküche angegliedert Die Weinkellereien mußten
erweitert werden und wurden dabei nach der ehemals
Lutherſchen Bierbrauerei in der Wilhelmſtraße verlegt
n übereinanderliegenden tiefen Kellern von etwa
500 Quadratmeter Fläche lagert hier in großen Fäſſern
der edle Rebenſaft Von hier erfolgt der Verſand der
ſich über die ganze Provinz erſtreckt wo auch an verſchie
denen Orten Verkaufsſtellen unterhalten werden

Silberne Hochzeit Das Feſt der Silbern zeitfeiern eAm 1 Oktober Paul Raſchke und Frau Helene

J27 Wiſchen übergangwiſſenſchaftlichen Schriften und dichteriſchem Schrift

Gehalt
nach und aufbauenden Charakters müſſe das wiſſen

vor allem müſſe er in deutſcher Sprache
aus dem Weſen und dem Geiſt der deutſchen Sprache

und
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Fünf Jahre Zuchthaus für Antreue
Leuna Vor der III Großen halliſchen Straf

kammer hatten ſich am Sonnabend wegen Untreue
und Betruges bzw wegen Hehlerei der Aljährige
Wilhelm der 31jährige Richard L und der
40jährige Guſtav ſämtlich aus Leunag zu ver
antworten Die Verhandlung dauerte bis in die
ſpäten Abendſtunden Beweisaufnahme und Plä
doyers fanden wegen Gefährdung der öffentlichen
Ordnung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt
Das Urteil lautete gegen Wilhelm R unter
Freiſprechung im übrigen wegen Untreue 266
Abſ 1 und 2 StrGB auf fünf Jahre Zucht
haus unter Anrechnung von zwei Monaten er
littener Unterſuchungshaft und auf zehn Jahre Ver
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte Der Haftbefehl
gegen Wilhelm R wurde aufrechterhalten Richard
L und Guſtav R wurden freigeſprochen weil
ihnen nicht zu widerlegen war daß ſie in gutem
Glauben gehandelt hätten

Vom Zuge erfaßt
Markranſtädt Auf der Staatsſtraße Leipzig

Markranſtädt ereignete ſich am unbewachten Bahn
zwiſchen Markranſtäöt und Miltitz ein

ſchwerer Unfall Ein von Markranſtädt in Richtung
Leipzig fahrender mit vier Perſonen beſetzter Kraft
wagen wollte vor einer herannahenden Lokomotive
die Eiſenbahngleiſe überqueren wurde aber von
der Maſchine erfaßt und zehn Meter weit geſchleift
Der Fahrer und ein Kind erlitten ſchwere Ver
letzungen Seine Ehefrau und das andere Kind
wurden leicht verletzt Alle Verunglückten wurden
dem Leipziger Diakoniſſenhaus zugeführt Der
Kraftwagen iſt vollſtändig zertrümmert

Der Landrat beſtätigt
Hettſtedt Der bisherige kommiſſariſche Landrat

des Mansfelder Gebirgskreiſes Wege iſt nunmehr
beſtätigt worden Landrat Wege der aus dem Volks
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ſchullehrerſtand hervorgegangen und einer der
älteſten Vorkämpfer der Bewegung iſt verlegt
ſeinen Wohnſitz nach der Kreisſtadt Mansfeld

Zum hauptamtlichen Bürgermeiſter
berufen

Thale Harz Bürgermeiſter Dr Richter der
ſeit mehr als einem Jahre die hieſige Bürgermeiſter
ſtelle kommiſſariſch verwaltet iſt nunmehr vom Re
gierungspräſidenten zum hauptamtlichen Bürger
meiſter der Stadt Thale auf die Dauer von zwölf
Jahren berufen worden

Bergrat Zirkler 70 Jahre alt
Aſchersleben Der Leiter des Bergwerkskonzerns

Salzdethfurt Weſteregeln Aſchersleben Bergrat
Heinrich Zirkler wird am 2 Oktober 79 Jahre alt
Vorfahren Zirklers waren ſchon vor 200 Jahren im
Oberharzer Erzbergbau tätig Er ſelbſt wurde 1864
in Clausthal geboren ſtudierte an der Univerſität
Freiburg der Bergbauabteilung der Techniſchen
Hochſchule Berlin und der Bergakademie Clausthal
20 Jahre war er in preußiſchen Staatsdienſten Jm
Jahre 1912 übernahm er die Leitung der Kaliwerke
Aſchersleben Bergrat Zirkler iſt Ehrendoktor der
Bergakademie Clausthal und der Univerſität Halle
Die Techniſche Hochſchule Berlin verlieh ihm die
Würde eines Ehrenſenators

Brockenleuchten
Jn den jetzigen Tagen der Tag und Nachtgleiche

iſt auf den Harzer Höhen wieder das herrliche
Naturſchauſpiel des Brockenleuchtens zu be
obachten Es iſt als trieben Hunderte von Schein
werfern ihren Brockenſpuk Des Wanderers Schritt
wird gebannt und das Auge weidet ſich an dem
prächtigen Lichterſpiel Man glaubt Vater Brocken
habe in beſonders guter Laune ſeine Nebelkappe die
er als alter mißmutiger Geſelle gar zu gern zeigt
beiſeite gelegt und ſie mit einer Strahlenkrone ver
tauſcht Ueberdies iſt der Naturmaler Herbſt mit
ſeinem Farbenbunt im Laub und ſeinem Weiß am
Himmel verſchwenderiſch umgegangen Darum hin
aus in den Herbſtabend und Augen auf und
Herzen auf

Jn der Kurve verunglückt
Schwerer Kraftwagen Unfall bei Eilenburg

Torgau Am Sonnabendnachmittag ereignete
ſich auf der Straße zwiſchen Doberſchütz und Eilen
burg in einer gefährlichen Kurve ein ſchweres
Autounglück Aus bisher noch nicht geklärter Ur
ſache fuhr der Direktor der Stadt und Kreisſparkaſſe
zu Torgau mit ſeinem neuen Kraftwagen in dem
außer ihm ſeine Ehefrau ſeine beiden Kinder und
der Vetter der Frau Platz genommen hatten gegen
einen Baum Bei dem Anprall wurde die geſamte
rechte Seite des Autos aufgeriſſen Sämtliche Jn
ſaſſen wurden mehr oder minder ſchwer verletzt
Frau Rommel erlitt derartig ſchwere Ver
letzungen daß ſie bald nach dem Unglück verſchied
Eilenburger Sanitäter leiſteten die erſte Hilfe und
ſchafften die Verunglückten ins Torgauer Kranken

haus Sparkaſſendirektor Rommel und die beiden
Kinder konnten ſpäter ihrer Privatwohnung zuge
führt werden Der Vetter der Frau Rommel ſoll
eine ſchwere Gehirnerſchütterung erlitten haben

Zwiſchen Laſtwagen und Anhänger
Holzweißig Am Sonnabendnachmittag ereignete

ſich vor dem Gaſthof Sonntag dadurch ein ſchwerer
Unfall daß ein mit dem Zuſammenkoppeln eines
Brauerei Laſtlieferwagens beſchäftigter Beifahrer
aus bis jetzt noch ungeklärter Urſache zwiſchen beide
Wagen geriet und eine ſchwere Schädelquetſchung
davontrug ſo daß das Blut aus Mund und Naſe
drang Der Verletzte wurde in das Krankenhaus zu
Bitterfeld übergeführt

Die Scharlach Er krankungen
in Magdeburg

Magdeburg Mit Rückſicht darauf daß die herr
ſchende Scharlachepidemie in den weitaus meiſten
Fällen einen beſonders milden Krankheitsverlauf
zeigt hat der Polizeipräſident das Verbot ſämtlicher
Veranſtaltungen von Perſonen unter 18 Jahren auf
gehoben ebenſo das Verbot daß Jugendliche unter
18 Jahren öffentliche Veranſtaltungen und die Meſſe
beſuchen Die Schließung der Schulen wird hierdurch
nicht berührt Die erneute Anordnung von Schutz
maßnahmen bleibt vorbehalten falls die Epidemie
ihren Charakter ändern ſollte Den Führern von
Jugendorganiſationen wird jedoch dringend geraten
vorläufig noch freiwillig auf alle Veranſtaltungen zu
verzichten durch welche der Krankheitsſtoff in Mag
deburg ſelbſt weiter verbreitet oder von Magdeburg
in bisher ſeuchenfreie Orte getragen werden könnte
Beſonders Angehörige Erkrankter ſollen ſolche Ver
anſtaltungen meiden

Ueber den Stand der Scharlachepidemie wird mit
geteilt daß die Zahl der in der Zeit vom 24 bis
29 September eingelaufenen ſanitätspolizeilichen
Meldungen von Scharlacherkrankungen ſich auf 130
beläuft Todesfälle ſind bisher nicht zu verzeichnen

Auf ſchiefer Bahn
Froſe Als ein wenig hoffnungsvolles Früchtchen

hat ſich hier der Lehrling W K erwieſen Jm Laufe
der letzten vier Wochen entwendete er ſeiner Groß
mutter rund 100 RM und brachte das Geld zum
größten Teil mit einem Freunde durch Als die
Großmutter jetzt Anzeige erſtattete ſtellte ſich heraus
daß K auch ſeit drei Wochen nicht auf ſeiner Lehr
ſtelle erſchienen war Von dem Gelde konnten nur
noch 20 RM herbeigeſchafft werden

Seeburg Neuer Schulleiter Der Schulleiter Berger aus Lobitzſch Kr Weißenfels iſt als
Schulleiter nach Seeburg Mansfelder Seekreis ver
ſetzt

Landsberg Schule erhält Heizung Jn
beiden Gebäuden der hieſigen evangeliſchen Volks
ſchule ſoll eine Dampfheizungsanlage eingebaut
werden

Roitzſch Litfaßſäulen werden aufgeſtellt Um Verunzierungen von Häuſern uſw
zu vermeiden hatte die Gemeinde große Tafeln
innerhalb des Ortes für Reklame uſw aufſtellen
laſſen die ſich jedoch nicht bewährt haben Nunmehr
hat man ſich entſchloſſen vorerſt einmal 6 Plakat
ſäulen an den verkehrsreichſten Stellen des Ortes
aufzuſtellen

CErina Unfall Auf einem Holzplatz ſtürzte
ein Stapel Bretter um wobei der in der Nähe
arbeitende Holzarbeiter Qu ſo unglücklich unter die
Bretter zu liegen kam daß er u a einen kom
plizierten Unterſchenkelbruch davontrug und einem
Bitterfelder Krankenhaus zugeführt werden mußte

Deſſau Beförderung eines verdien
ten Kriminaglbeamten Der Leiter derDeſſuuer Kriminalpolizei Kriminalkommiſſar Heiſig

m s ernannt wordenannt aus dem Reichstags Brandſtifterprozeß Auch
bei der Aufklärung des Roßlauer Sparkaſſenraubes
und des Mordfalles Wiederhold hat ſich Heiſig Ver
dienſte erworben

Weitere Mitteldentſchland Nachrichten S 10

Er iſt be

Alsleben Das Feſt der Goldenen Hochzeit feierte am
Sonnabend Hermann Otto und Frau Marie geb Wurg
Das Ehepaar Otto lieſt die Hall Nachrichten ſeit vielen
Jahren

Bitterfeld Am 1 Oktober konnte die Firma Garten
baubetrieb Max Jllge auf ein 75jähriges Beſtehen zurück
blicken

Holzweißig Am Sonnabend konnten der Friſeur
meiſter Friedrich Biermann und ſeine Ehefrau das Feſt
der Silbernen Hochzeit feiern

Vorausſichtl Wetter bis 2 Oktober abds
Der hohe Luftdruck über dem europäiſchen Feſt

lande hat ſich etwas aufgelockert Es iſt daher den
Ausläufern des großen atlantiſchen Tiefdruck
gebietes möglich geweſen auf das Feſtland vorzu
dringen und im Weſten Deutſchlands Niederſchlag
zu bringen Das Tief ſelbſt hält ſich mit ſeinem
Kern unverändert in der Nähe von Jsland auf und
entwickelt an ſeiner Südſeite über dem atlantiſchen
Ozean wo ſubtropiſche Warmluft und polare Kalt
luft zuſammenſtrömt andauernd neue Störungen
die nordoſtwärts weitertreiben Sie treffen bei
ihrer Wanderung auf die ſtark erwärmte Feſtland
luft zuſammenſtrömen andauernd neue Störungen
ſonſt heitere Wetter das in Brockenhöhe die für die
jetzige Jahreszeit ganz ungewöhnliche Temperatur
von 19 Grad Wärme bringt

Ausſichten Jm ganzen heiteres Wetter mit
vorwiegend ſüdoſtlichen bis ſüdweſtlichen Winden
vorübergehend auch leichte gewitterartige Störun
gen meiſt aber keine erheblichen Niederſchläge
warm
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36 Fortſetzung

Der RNückzug
Jm Auguſt erhalte ich plötzlich vom Reichsmarine

amt die Nachricht daß meine Eltern beim Zivil
gefangenenaustauſch zwiſchen Rußland und Deutſch
land nach Berlin gekommen ſind Sieben Jahre lang
habe ich ſie nicht geſehen und hatte keine Ahnung ob
ſie überhaupt noch am Leben ſind Nun gibt s Urlaub
Ueber Odeſſa fahre ich nach Berlin und nach drei

Dietägiger Bahnfahrt ſtehe ich vor meinen Eltern D
Freude des Wiederſehens iſt übergroß Wie ein
Weihnachtsmann ſtehe ich da bepackt mit Lebens
mitteln die in zwei Kleiderſäcken verſtaut ſind All
zuſchnell gehen die zehn Tage Urlaub vorüber und
dann heißt es wieder Abſchied nehmen Wie ich ge

ſo fahre ich auch wieder Kurierkommen bin alsnach Sebaſtopol zurück Das Soldatenleben geht
weiter Aber nicht mehr lange

11 November Nachts um 4 Uhr kommen die
neueſten Nachrichten unterſchrieben mit Arbeiter und
Soldatenrat Jn Deutſchland iſt die Revolution aus
gebrochen der Kaiſer ſei geflohen Das ſchlägt bei
uns einer Bombe gleich ein Sofort wird das Tele
gramm an Vizeadmiral Hopman geſchickt

Natürlich iſt jetzt bei uns in der Funkſtation er
höhte Tätigkeit überall wird gelauſcht ob man nicht
noch mehr von den Vorgängen in Deutſchland hören
kann Aber erſt am zweiten Tag wird die quälende
Ungewißheit gelöſt als nähere Einzelheiten über die
Revolution eintreffen Nun werden auch die Armee
und Marinemannſchaften von den Ereigniſſen in der
Heimat unterrichtet Die feldgrauen Diviſionen ſowie
die Marineformationen nehmen die Bekanntgabe der
Revolution ruhig hin Jm Moment iſt jetzt auch
etwas anderes viel wichtiger es heißt jetzt den Rück
zug der ſiegreich nach Rußland und dem Kaukaſus
vorgedrungenen Truppen zu ſichern Alle Mann ſind
wir uags in dieſer großen Aufgabe einig und das iſt
es auch was jede andere Regung erſtickt Die tauſend
lauernden Gefahren des Rückzuges die wir herauf
ziehen ſehen halten uns in kameradſchaftlicher Treue
zuſammen

Der Sammelpunkt für den Abtransport nach
Deutſchland iſt Nikolajeff Von dort werden die
Truppen mit der Bahn bis nach Goloby gebracht wo
noch größere deutſche Truppenformationen zuſammen
gezogen werden und die einzelnen Transporte aus
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ſchätzt derund auch auf dem Weg in die ferne Heimat iſt direkt
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Südrußland zuſammentreffen Sofort nach Bekannt
gabe der Revolution ſind Soldatenräte gebildet wor
den ohne daß aber das Einvernehmen zwiſchen Vor
geſetzten und Untergebenen dadurch geſtört worden
wäre Jeder Offizier wird weiter geachtet und ge

Das Verhalten der Truppen in Sebaſtopol

vorbildlich Hier kämpfen alle für eine gemeinſame
große Sache für den Rückzug nach Deutſchland

Am 10 Dezember ſind glücklich alle im Kaukaſus
Gebiet verſtreuten Truppen über Sebaſtopol nach
Nikolajeff und weiter nach Deutſchland zurückbefördert
Der erſte Teil unſerer Aufgabe iſt erledigt Der zweite
Teil ſteht uns aber noch bevor Es handelt ſich darum
die Feſtung Sebaſtopol mit der im Hafen liegenden
ruſſiſchen Schwarzen Meer Flotte den alliierten Mäch
ten die jeden Tag eintreffen ſollen abzuliefern Da
ich im Dienſt nicht weiter benötigt werde bitte ich
um Urlaub und fahre nach Nikolajeff um von dort
die Heimreiſe anzutreten Dabei habe ich noch Glück
Wie ſich ſpäter herausſtellte gehöre ich zum letzten
Transport der von Nikolajeff noch nach Goloby kam
Die noch in Nikolajeff Odeſſa und Sebaſtopol ſtehen
den deutſchen Formationen wurden von den Alliierten
in Saloniki interniert und konnten erſt ein halbes
Jahr ſpäter nach Deutſchland zurückkehren

Einen Tag Aufenthalt in Nikolajeff dann beginnt
die Zuſammenſtellung unſeres Transportes Er be
ſteht aus einer Marineetappe und feldgrauen Forma
tionen Zuſammen etwa 850 Mann Der Rückzug in
das ferne Deutſchland beginnt Aber wie ſieht es
aus als wir nur einen Tag von Nikolajeff weggereiſt
ſind Die Bahnhöfe die wir berühren ſind vom deut
ſchen Bahnhofsſchutz ſchon verlaſſen Er hatte es an
ſcheinend eiliger als wir Auf der ganzen Strecke bis
nach Goloby gibt es überhaupt keinen Schutz mehr
Dafür hauſen in der verwaiſten Gegend die Truppen
des Ataman Petljura und faſt täglich gibt es gefähr
liche Situgationen und immer neue Aufregungen Die
abenteuernde Soldateska hat es vor allem auf unſere
Waffen abgeſehen Angeblich brauchen ſie ſie zum
Schutz gegen die Polen und die Bolſchewiſten

Bei uns haben ſie aber kein Glück damit Unſere
Waffen geben wir für alles in der Welt nicht her
Wie ſollen wir uns auch ohne Waffen nach Deutſch
land durchſchlagen Hier und da werden auf den
Bahnhofsſtationen Verhandlungen über die Waffen

nach

Darüber ſind die Petljura Truppen erboſt und wenn
ſie ſich auch nicht an unſeren Transport heranwagen
ſo ſchikanieren ſie uns doch auf jede nur erdenkliche
Weiſe Dabei geſchieht es denn auch daß wir nach
achttägiger Bahnfahrt in Güterwagen oft 50 bis
60 Mann zuſammengepfercht auf einmal nicht weit
etwa 80 Werſt vor Odeſſa wieder auftauchen Eine
Karte beſitzen wir nicht und ſo ſchicken uns die
PetljuraTruppen die mit dem Bahnperſonal unter
einer Decke ſtecken die acht Tage über in Kreiſe
herum Auf dieſe Weiſe wollten ſie uns in die Enge
treiben

Das iſt uns denn doch ein bißchen zu viel Wir
haben uns zwar an vieles gewöhnt und bei der acht
tägigen beſchwerlichen Bahnfahrt Nachſicht und Rück
ſicht walten laſſen wie es nur irgend ging Aber nun
gibt es nur eine Möglichkeit energiſch und rückſichtslos
vorzugehen So machen wir entſchloſſen kehrt und
beginnen von neuem mit der Fahrt gen Norden Durch
die böſen Erfahrungen gewitzt beſorgen wir uns auch
gleich auf der erſten Station eine Karte Auf derLokomotive neben dem ruſſiſchen Lokomotivführer und
Heizer ſteht ein deutſcher Lokomotivführer ein guter
Hannoveraner in ſeiner blauen Marineuniform mit
gezogener Piſtole Leichte und ſchwere Maſchinen
gewehre werden vor die Wagentüren geſchafft um zu
jeder Zeit wenn es nötig iſt anzugreifen oder einen
Ueberfall abzuwehren Bei dieſen drakoniſchen Maß
nahmen kommen wir beſſer vorwärts Nähern wir
uns einem Bahnhof dann gehen ſofort die Maſchinen
gewehre vor den Wagentüren in Stellung und die
Verhandlungen und Fragen beginnen wie die weitere
Reiſeroute geht und ob der Weg auch frei iſt

Tiefverſchneit iſt die Gegend Geheizt
Lokomotive mit Holz Unſer Hannvoveraner nennt ſie
immer den alten Eſel der uns langſam aber ſicher

Deutſchland führen ſoll Tagsüber wird gefahren
Nachts machen wir auf freier Strecke halt um unſere
aufgeregten Nerven etwas zu beruhigen und ein paar
Stunden wenigſtens ſchlafen zu können Starke Wacht
poſten ſind dann draußen die am Zug auf und ab
patrouillieren Jede Stunde werden ſie abgelöſt
Wenn wir auch ſo manches Mal ſechs Stunden auf
freier Strecke draußen in der ruſſiſchen
zum Schlafen kommt kaum einer Es iſt höchſtens ein
Dahindöſen mit krampfhaft umſchlungenem Gewehr
Jeden Augenblick heißt es bereit ſein
einen Ueberfall abzuwehren Zuviel haben uns
Bauern in den kleinen Dörfern darüber erzählt was
deutſchen Transportzügen in der letzten Zeit ſchon
zugeſtoßen iſt Das beſte iſt ſchon dauernde Alarm
bereitſchaft wenn es auch Nerven koſtet

Am 25 Dezember muß die Lokomotive wieder
Waſſer nehmen Zu dieſem Zweck halten wir auf einer
Zwiſchenſtation Bolſcha Potſchta Während unſer
Dampfroß das Waſſer übernimmt verlaſſen unſere

die

Poſten und der Lokomotivführer für einen Augenblick
die Lokomotive Dieſen Moment benutzt heimtückiſch
der ruſſiſche Lokomotivführer um die Lokomotive ab
zukoppeln und davonzufahren Er hat uns richtig
hinters Licht geführt trotz unſerer Vorſicht und Wach

wird die

Nacht ruhen

Wir
Abordnung

haben
Arbeitermaſſe und aus dem Volk herkämen

um womöglich

Montag l Atober 1934
gegen ſechs Uhr und guter Rat iſt teuer Jedenfalls
müſſen wir damit rechnen daß die überall umher
ſtreifenden Banden dunkle Pläne im Schilde führen
und vielleicht einen nächtlichen Ueberfall vorbereiten
Wir rüſten uns deshalb Die Maſchinengewehre wer
den in Stellung gebracht Wachpoſten ziehen auf Zur
linken Seite liegt freies Feld kniehoch mit Schnee
bedeckt Zur rechten zieht ſich waldiges Gelände dahin
Das Feld können wir ja überſehen aber dem Wald
müſſen wir beſondere Aufmerkſamkeit widmen Ketten
poſten werden deshalb im Wald aufgeſtellt die ſich
über die ganze Länge des Zuges parallel zum Eiſen
bahngeleis erſtrecken Aber die Nacht geht ohne
Zwiſchenfälle vorüber Bolſcha Potſchta beſitzt mehrere
Geleiſe dagegen iſt die Strecke auf der wir bisher
gefahren ſind nur eingleiſig Kein Zug iſt bisher
durch unſere Einſamkeit gefahren

Am anderen Morgen um 8 Uhr nähert ſich uns
eine Lokomotive mit einem Wagen Die Ruſſen von
der nächſten Station ſchicken zu uns und fordern uns
durch einen Vertrauensmann des Bahnhofsperſonals
auf in dem Wagen Unterhändler nach der nächſt
gelegenen Station Schmerinka zu ſchicken Uns bleibt
zunächſt nichts anderes übrig als die Abordnung zu
bilden die mit den Ruſſen verhandeln ſoll Auch ich
bin dabei Wir fahren los und werden auf dem Bahn
hof Schmerinka von dem ruſſiſchen Arbeiter und
Soldatenrat empfangen der uns in die Wartehalle
der zweiten Klaſſe führt wo die Verhandlungen be
ginnen Natürlich verſuchen die Ruſſen uns wieder
klarzumachen daß ſie unſere Waffen ſehr nötig gegen
die Polen und Bolſchewiſten brauchen Um uns die
Sache ſchmackhafter zu machen verſprechen ſie hoch und
heilig ſie wollten dafür Sorge tragen daß wir unbe
helligt nach Goloby gelangen wenn wir ihnen nur die
Waffen abliefern

Haben uns aber die Bauern unterwegs nicht er
zählt daß vorangegangene Rücktransporte nach Ab
gabe der Waffen ausgeplündert und faſt bis aufs
Hemd ausgezogen wurden Soll uns dieſes Schickſal
ebenfalls blühen Nein Unſer Standpunkt iſt klar
Wir verſuchen den Petljura Truppen auseinander
zuſetzen daß wir ja ein friedlich heimwärtsziehender
Transport ſind daß wir Frau und Kinder zu Hauſe

und daß wir ja ſchließlich auch nur aus der
Aber es

hilft nichts Die Burſchen ſind hartnäckig und fordern
erneut unſere Waffen Es ſeien doch vor uns ſchon
Transporte nach Deutſchland gegangen die ihre
Waffen abgegeben hätten warum wir es denn anders
machen wollten Es ſei doch kein Krieg mehr Faſtvier Stunden ziehen ſich die Verhandlungen mit den

Ruſſen hin ſchließlich erbitten wir etwas Zeit um
mit den anderen Kameraden beratſchlagen zu können

fahren zurück Am Abend kommt wieder eine
der Ruſſen die unſeren Beſcheid eix

holen will Wir erzählen ihnen daß wir mit der
Entwaffnung am nächſten Tag einverſtanden wären
Darauf ziehen ſie befriedigt mit ihrer Lokomott ve
und dem Wagen nach Schmerinka ab das von n
ſerer Zwiſchenſtation etwa 20 Minuten Bahnfahrt
entfernt liegt Schluß folgt

c

Wöchnerinnen r c 2Bettstoffe Gummi Bieder abgabe geführt Aber bei uns iſt nichts zu machen l ſamkeit Nun liegen wir hier draußen Es iſt abends

Kleine Amen Wküren in Je le e r Behaglich feſſaſen e und Auskunſteigut möbl Zimm Eeyrich Greve Gegr 1888 Halle a St z r m ſödelt ne Hiesf er Industriehetrien zu vermieten Große Ulrichstr 51 Wuonrerer See 31 Fernspr 22144
die Hallischen Iachrichten staneanien sehen Sie bei alle Farben n Lindenſtr 2 I r 2Schaufst Nebenr Erledigung aller Vertrauensangelegenho ten

G b w t ä S 1uar 193Tr zur 77 ut r Holfz und Metallverarbeitung Klinik c l Januar 133rechtstraße 837 Zoologische Handlg z J Näher Tel 2275F eine genügende Auswahl Leipziger Str 64 Suche sucht zum sofortigen Eintritt Bahnnähe

20 Möbeln selbstverständlic h zum 15 Oktober a 2Sehwaehen Männern nen i rer Pur wirklich Mädchen w Lande eleg mobl Zim Unterſtell Dmner Kund l t intere JerenS II u und raumsendet wichtige Publikation r sehen Sie immer wir ein Haus evangeliſch raße h t 5 vdiskret und kostenlos h n r nicht unter 19 traße 14 bp l trat du Mo Al J je j jv n er nut n u Apo fleißig inferierene kb 72 bie nach Ihrem Wunsche 4 ſevfäſſer ßer Wo beſſ Nur wirklich erste Fachkräfte welche in der Bahnnähe vermiet Burger e 7
tet z a i Haus tätig war Lage sind die Preis und Bestände Kartei freundl mobliert Dieskauerſtr s Hauch a See 6 Perſönl Vorſtell 3 mmer fre i An J7 betrifft Autobusl Halle im Durchschreibeverfahren zu führen kommen alen ß u n r

2 Zörbig Telephon in Frage Handschriftliche Bewerbung mit a n a M 5Geldmwarkt lucad e Niemberg 212 Zeugnisabschriften Referenzen Bild und m Möbliertes u r r 3 Zimm Möbl Zimm
K Kü r v Zakrzewsta Gehaltsansprüchen sind einzureichen unter verm Be 5 Zimmer geſß Wohnung nur gute Schlaf7000 Mk h üche üche manniene e F 3466 an N Viriehoiss 9 d t in beſſ Hauſe t gelegenbeit ſ iggut erhalt verk neu ſehr preisw an Strase Rud Ha l 359 Wohnung Jnnenkloſ mögt zum 1 Nov 1934 Mädchen Na hez an We z art links it Bad Preis von jung kinder ifals I Hypothet 9 Knauth Merſe zu vk Bedarfs e mit Bad von iung der Geiſtſtr Woche5 derr Kl Wagen purgerſtraße 22 fl dec ch w ang u Geſundes M äöää Zimmer Küche Angebote C 3523 loſem Ehep gef ohne gaſſer

Hausgrundſt ſof Drel eder Eiſoldt jedes weitere Wort Laufmädchen z Bahnnähe amten geh HNUlrichſtraße Feſte Stellung geſ Ang N 3473J Lim oder Kabr Dryanderſtr 30 Leſen Ste Kaiſerplatz 13 T Angebote J 3373 Pünktl Mietez HN Ulrichſtrod zum 1 Jan nur 7 Ryf das ſicher radfahr beſſeres gut mob S wſ Ange 347gef Sichere Held z rer Gebr öbel kann für ſof geſ die Kleinen 2 Etage 7/2 Z ne ertes Him frei Niülrichſtr Zu ſofort ihre Tr

2 43 2 le O W u L F e en HN aße ean Klpeyirt gebote u K 317 o v 15 v billig Suche Friedenſtr 18 pt An zeigen gen Möb h Zimmer Dorotheenſtr8 p 3 43im Zimmer z Möbliertes
Wadendorf 28 HNe Ulrichſtr Betten V gebrau t u neu für mein 15fähr c Warmwaſſer u 77 a Wohn mit Zen immer Nähee a0 Komm v an in gut Auswahl Sohn groß und um h r r orte vermiete g Nah Bahnnähe Möbliertes Wohnung tral bzw Etag Miet Sesushbe Klin mögl ſep

W 22 Vertiko v 15 an bei Trabert 5 kräftig irgendw parterre links g Zimmer zu verm in gutem zuſtand Heizung geſucht was ev Tel CeſuchtVerkaufe Tische v an Kl Kl Ulrichſtr Bo 2 Beſchäftig auch I n i J Prinzenſtr 8 III r geſucht von Ehep reis Angeb z r Ang F 3532
Ztohle v an Laufburſche Rad S iöbliert Zim u pt 40, unt F 3526 HNe Ulrichſtrh Chais Schreibt Schreibmaſch fahrer Angebote 16 19 ickiung Sofort a berufstät Hrn Mi jbliertes d ruhiger SNlirichſtr a SucheVerkäufe 1 Tiſch üchen Schlat fo e v 18 19 Jahren für entwicklungefäh be g mer zu vermieten v e früher in ruhigemt 1 Bettſtelle m kKüe e Schlafz alte bill zu ver 169 HNeul Dauerstellung gesucht se rifll ging rltis Zimmer zu verm Hauſe u gut Geg für ſofort 2 leere ZimmerSi dl H e Sairave biuig zu Neue Wöbel in tauf Joroibeen e n Bewerbung erbeten ugt n gorrid n verm Gut Telefon T s Süden bevorzgt 4 Zimm i n gut moöble aus J Beſi n 9 ſtraße 16 r JIndak Anz Mittler Schwetschkestr e g cerſir 23a I mit Bad Balkon iche glichſt gel für 2 Perſ u t l 44Sigene Scholle von e u ſf Becartsdeeree Dame Unſverfr und Zubehör Bad ſonnig ſof Sieg r Peirnt geſuchtmit elektr Rolle Lilienſtr 17 p r Teilz Lief frei Kleinwohng Rehelagz e i Gut 3425 oder n ſten 85 D Zwiſchen Vahnd9 zu pertaufen r r Ktoyesllöbellag 2 Zimmer Küche möbl Wohn und im e c k m Sein tor elAngebote A 3501 Gebr u 3 el Licht Vorder B äh Schlafzimmer Kl g e Ang 5 z ne n tenkl uHNeuUlrichſtraße bill Herrenſtr 20,2 Hindenburgstr bäus 24 Mt am ahnnahe ülrichſtr 11 J r 2 Zimmer HN Ulrichſtr et r Beding MöglichſtFür modern eingerichtete ie beliebte gebtleischlgse Industrle sowie industrieähnliche Ranmtt ſchenplaätz z Vit möbl ſonnig güche e e n 4

J 21 J e t l Bis A ebr mit ſoit Gebr Möbel Sorten als Erdgold Edeltrant liefere preiswert in jedem vermieten Ange n z Zimmer Mietezahler geſ Wohnung v öbli S e igetgehender Stenbiernaſe Saai und Shlaf,t 110 Quantum Mein Bestreben ist nur ausgerelfte gute Ware bote h 3468 N r Er ntks flgt möbl Schrbt nete 33782 Zimm in ruh ſiertes Steintor

a re e Zofa I zum Verkauf zu bringen woran jede fürsorgende Hausfrau Ulrichſtraße Klavier zur v HNUlrichſtraße Hauſe v kinderl Iuhigeänſt mer
möglichst ein Fachmann als Chaiſel, Küche J die sich etwas Wintervorrat einkellert ihre Freude am Zentrum r G t Angebote 8 geſ An ewo r n Volksnabrungsmittels haben voll mod eingerichtet Gut beſucht S unichſtr Sl Leidzigerſträchter Sie r Besichtigung meines Froßen Lagers gern erbeten h un gn möbliertes Zim n rer S SucheBetten Nachtſchrk T i Kartoffel Gros i e ichür 36 eihtiſc leere Zim Koch Sofort Möbliertes ſofort oder ſpäterx Pote unter T 6677 ne gkrireſf r a n i SF ſpezial Geschäft Großes I Etage links Adolfſſtr 12 l golegenbeie ſof Zim u Küch er Wpiweg gert en

Ulichstrabe S Hin J od 1 Novbr v 2 Zim u e viertel evtl c e Wot tgam Stadtbad h Futt e c 4 777 räti leeres emmer Zimmer Feutenm jungem Ehepaar od 2 leere Zim ſrage geſucht An Tauſchw 4772
vermieten Zinks J u t Bernhardt Ang I 3036 gebote u V 3379 Dittrich utſchMarmor Handwagen gartenſtr 9 part mit 1 od 2 Bett Gut möbl Zim gpfälzerſtraße 4 re Leipzigerſtr HNe Ulrichſtr gaſſe 4

i naäaſchtiſch ertauft Perckert 7 Hackebornſt 3,II r nenmit zwei Becken Reilſtraße 32 Inserieren Tiſchler Mädchen Gute RHotstenn d eigen S Sanber n
u Waſſeranſchluß eſelle tüchtig nicht unt n S Gut152 em lang mit Klan önes heißt g ig 15 Jahr ſof geſ erren l ame möbl Zimm frei u Reklame EckeAusgeloſtes Varmortückwand gſch es Jntereſſieren 27 Tr lgdia Gaärtnerei Große geboten von Industrieunterrehmen Bernhärdyſtr 3 möbl Zim ſep m

B ſ k ſſ und Spiegel vert Marken mit allen vorkom Landrain Fleiß Ausdauer und Plflichtbewustsein Eingang frei Gauſparkaſſ f 250 M Kuklut Arbeit vertraut vwote Prinzenſtr 17 Iändelſtr 29 1 klavier ſucht Stellur r grunäsatzliche Bedingung Angebo ZimmerVorhaben Händelſtr 29 Tiermarktſeeeeeceeumu über bisherige Tätigkeit Licntbiid 5 rgebr gut erh v Angebote 6697 p 1 3528 gut möbliert an Möbli t S15 20 000 r T HReulri flink ſaub nicht und Reſerenzen erbeten unter t 35 t orten erte e er ungsanzelgeg kaufen ging Spiegel Maße r t Sehr ſchöne Ulrichſtraße net Jayren an i UVirichsrtabe n w Zim frei Merſe
ngebote 4 Stühle Laut Heſicht 10 in allen Hausarb Goebenſtr 7 II l burgerſtr 22 II r z Ah J aHN Ulrichſtr Vier a e en 19 Vor ab Sigerdogge Stellen R G 3 S u C i T II keine nac tige t star e

2 i lückenloſen guten wirSuche Ludw Wucherer 1 Jahr alt in Gesuche San wird zum sofortigem Antritt Kleines Bahnnähe
tleines Grundſte Straße 16 t r Mignon ter Weibliche ufg hneder u möbl Zimm frei am r än I ung Ir 9 Zwingerſtr 7 I gut mo emit Werkſtatt zu Schreibmaſch Diplomlandwirt Relhardiſtr junger Zimmer zu vermS im Ueberſchriftswortiguſen 9 ebote SS Uniform faſt neu billig Walter Verſuchs nur h pf g Zimmer Faipzige rer n Ein bedeutender Psychologe hat sich unlängst der
B Ul u verkaufen zu vert Hinden wirtſch Lauchſtädt San v Eing Martinſtr rZcinee llerſtr 50 pt l burgſtraße 4 I Tel 201 S Wort gehilfin e r a U 59 r möbl zu verm Aufgabe unterzogen den Werbewert der verschiedenen

Dryanderſtr 16 I Großes Propagandamittel zu untersuchen Dabei zeigt sichnicht unter 25 aber 25 Jahte mit guter kaum die Anzeige 1 r Tageszei x mi 5 ProzentBier für Haushalt drei Allgemeinbiidung vorwiegend Zimmer möbliertes Zim daß die Anzeige in der T e itung mit 44,5 Proze
Mäd Perſonen Einf für Außendienst aus dem mmer zu vermieten am Erfolg beteiligt ist während weitere zehn geDas tN Kleinanzeigen Alphabet cht S ädchen Haus per ſofort Einzelhandel Angebote unt gitt W Zriert frei Martinsberg 7 7 p bränuchliche Werbemittel insgesamt mit nur 55,5 Pro
u ters re F 6717 HN Uirichstraße pſ Leſſingſtr 37 Schlafſtelle zent also durchschnittlich nur 5,55 Prozent an dem

ſchäft gut Zeug hute Veu n Ent Gut s iedrichſtr 63 Erfolg beteiligt sind Diese von ganz überparteilicherr a hanven hadig 35 Zwei möbl Zimm frei freisri h r Stelle gemachte Feststellung muß den Geschäftsmann
Wir iliate zie bis 40 RM a G leere Zimmer ge Halberſtädterſtr 4 davon überzeagen daß die Zeitungsanzeige das täg

e in Frau Prautzſch r en r ſonnig I rechts unre n G im echt 4 o zängelam n Ha oniums Zappendorf a0 Delitzſch ohnun9 Haus Berliner iche Bzot für sein Geschäft ist Die in der Zeitung ges pen arm T Roonſtrahe 12 ten föfort oder Möbliertes mee lesene Anzeige prägt sich dem Bewußtsein des LesersHandwagen Heizöfen Heu Fräulein 7 5 Zimmer ſpäter zu er imme ganz besonders ein und iübt auf ihn eine nachhaltige
t e Kräftiges im Stoct mit nei Charaer rei Eckladen u d etarke Wirkung ausHerrenkleider Hobelbänke Kaffee e r S r i r III rechts 25 aw Laden Es ist eine alte Tatsache daß der VerbraucherHün n ſchäftshaushalt bat u z Zubehör Rord Zwei ſtube Keller zur 7eitungsanzeigen sehr schätzt Er weis daß Anzeigenner Hunde und vieles Zu Ziegen v Spitze 11/12 part zum I 4 1935 zu teere im Licht Zimmer r Konſtkren in vertrauens würdigen Blättern die Ware nicht ver

W aandere mehr Königftr 54 111 a e Gas Badbenusgi gut möbliert Friſeur Elettro teuern sondern einen Hinweis auf gute Einkaufsmög
ne richſtraße Wort zu vermiet meiſter zum 1 1 lichkeiten geben Daraus ergibt sich für den GeschäfteKellnerin Stellen wen Turner beris uſerpitet mann der wohlgemeinte Rat sich von der manchmal

kauft und verkauft man schnel und Kol II Zufall Kleines wohnungstauſch vertretenen Ansicht zu befreien die für die Zeitungs
tr 14 werbung ausgegebenen Mittel erhöhten lediglich dieut durch die HN Klein Form Drei m Lee möbliert Zimmer Rud ſam J o9 anzeige uwig rling e ginge Wge Parkſtr 21 II en t Geschäftskosten Die eingangs erwähnte PFeststellung

lbild ſo aden zeigt doch gerade daß man durch ZeitungswerbungOiſe Kosten sind geringi fettgedruokte Uebersohriftswo Jalkon Zubehor unig an älter ur R 2 r er e e r r Vers du e r rn ſo d e er Ebepage od ein Bahnnähe mit Ladenſtube den Verbraucher an sein Geschäft und damit zum Ein

v ledes ne zu rn ihr el Wit i r ofen Kauf zieht Die grobe Lesergemeinde der Hallischeneg 16a I c le frei Turmſte 18 erfragen g Nachrichten bürgt für eine na ehe Beachtungigerſt richſtraße rechts Kändmehtſte ihres Anzeigenteiles

46

Kinr
in C

dürf
dehn
ſeine
Maß
alle
Frei
Liefe
ziehe
Ding
und
In L
gow
die B

ſtadt
neues
zahl
wenn
gibt
Kind
wenn
daran
maler
einem
einer
Filme
ſie zu
Jeder
haltun
lionen
in En

zent u
zent g
gröf
eintgte
um fa
etwa S
Eiſen
auch ar
ſchaft

Vorjah
Eiſen
Rußlar
Steiger
26 Pro
induſtr
induſtr
nur in
31 unal yn

Die al
gewinn
um 19
zunahn
land er

Der Ha
mit alt

Schiffal
Vampfe
dem E
abzuſto
laſſen
M oPreis

Aegypten
A Fentinie

Agien
asilien

Bulgarien
Canada
Dänemark
Danzig
England
Estland
Finnland

Deut
6 Schat
6 Deuts
6

5

5/2 Vou
e Preub
6 J III
6 Thürt
6 Thüri

6 Preuts
Deutsche Se

Deutsche
6 Berlin
6 Dresde
6 Frankf
9 ne

Leipzi6 Magde
e

Steue
Fähig
Fällig
Fällig
Fang
Fäl g

Steuerguſse

S

0 S Deutse
7 5 2 La

2 Preus
hre
e es t

le



c

falls
herhren
iten

wer
Zur
chnee
ahin
Wald
tten

ſich
iſen
ohne
hrere
isher
isher

uns
von
uns
nals
ächſt
bleibt
tig zu
ch ich
zahn

und
ehalle
n be
ieder
gegen
s die
h und
unbe
r die

t erAb
aufs

hickſal
klar
inder
ender
Hauſe
8 der
her es
rderm

ſchon
ihre

nders
Faſt

it den
t um
innen
r eine
d eil
it der

väre n

nott ve

n nun
nfahrt
lat

n tei
le a S
r 22144
heiten

ren

zimm
Schlaf

10

Nabe
Woche

e rffee

X 3473
ſtr

e rtes
Nähe

J fepeſucht8 3532

t C

mer
mobl
ruhig

geſucht

Bahnh
ntoru Tel

Nöglichſt
t ra l 939

Angeb
55 HN

er ſpäter
mit od

zohnung
vorh

Kutſch

arFe

agst der
riedenen
igt siech
Prozent

ehn ge
55,5 Pro
an dem

teilicher
iftsmann
das täg
tung ge
s I esers
b haltige

braucher
Anzeigen
icht ver
aufsmög
teschäfts
nanchmal
Zeitungs
glich die
ztstellung
swerbung
zum Ein
Iallischen
jeachtung

Mitteldeutsche Wirtschafts Zeitung
Handels Zeitung und Kursblatt der Hallischen Nachrichten46 Jahrgang I Oktober

Streiflichter
Die Sperre für die Errich
tung neuer Kinos inDeutſchland geht von dem
Gedanken aus daß es Be

Kinoinflation
in England und USA
dürfniſſe gibt die wirtſchaftlich keiner weiteren Aus
dehnung fähig ſind ies gilt für Amerika mitſeinen rund 20000 ginos noch in ganz anderem
Maße Tauſende von Kinos ſtehen dort dunkel und
alle Mittel durch Zugabe von Ulkmagazinen durch
Freigabe von zwei Sitzen für eine Karte oder durch
Lieferung von Sandwiches neue Beſucher heranzu
ziehen helfen nicht Jn Großbritannien liegen die
Dinge jetzt ähnlich Es gibt dort etwa 4899 Kinos
und allwöchentlich nahezu werden neue eröffnet
Jn London gibt es allein 600 Kinos und in Glas
gow 100 Ueberall wachſen die Kinos ſchneller als
die Bevölkerung ſich vermehrt Hull eine Jnduſtrie
ſtadt von 315 000 Einwohnern eröffnete kürzlich ein
neues Kinos und hat damit jetzt 27 Die Geſamt
zahl der Sitze ſoll auf 39000 gebracht werden d h
wenn jedes Kino werktäglich drei Vorſtellungen
gibt ſo müßte jeder Mann jede Frau und jedes
Kind in Hull zweimal wöchentlich ins
wenn alle Sitze beſetzt ſein ſollen Der einzige derdaran proſitiert iſt der Kitſch Produzent der nor
malerweiſe keinen Film loswerden würde Bei
einem wöchentlichen Programmwechſel müßten in
einer Kleinſtadt mit vier Kinos die Manager 208
Filme Jahre laufen laſſen oder 416 Filme wenn
ſie zwei Filme auf das Programm ſetzen wollen
Jedex weiß daß nicht einmal halb ſoviel Unter
haltuüngsfilme produziert werden trotz der 100 Mil
lionen Pfund Sterling z Zt 133 Mrd RM die
in England in der Filminduſtrie inveſtiert ſind

Nach den Berechnungendes Vere eins

Eiſen und
ſtrieller betrug die

Roheiſen im erſten Halbjahr
Weltproduktion von Rohſtahl
Tonnen Das bedeutet eine

zeltroheiſengewinnung um 52
Weltrohſtahlerzeugung um 45,1zent gege ber dem erſten Halbjahr 1933 Am

größten iſt die Produktionsſteigerung in den Ver
inigten Staaten Hier hat die Roheiſengewinnung

um faſt 120 Prozent die Rohſtahlerzeugung um
etwa 80 Prozent zugenommen Allerdings war die
Eiſen und Stahlinduſtrie der Vereinigten Staaten
auch am ſtärkſten durch die Weltkriſe in Mitleiden
ſchaft gezogen worden Jn Deutſchland war die
Roheiſengewinung im erſten Halbjahr 1934 um

Prozent die Rohſtahlerzeugung um 60,8 Pro
zent größer als in dem gleichen Zeitabſchnitt des
Vorjahres Sehr ſtarke Zunahme weiſen auch die
Eiſen und Stahlerzeugungsziffern Englands und
Rußlands auf doch bleiben ſie hinter den deutſchen
Steigerungen zurück Eine Zunahme von 22 bis
26 Prozent hat die japaniſche Eiſen und Stahl
induſtrie erreicht Dagegen ſind die großen Eiſen
induſtrien Belgiens Luxemburgs und Frankreichs
nur in ſehr geringem Maße an der
Zunahme der Eiſen und Stahlerzeugung beteiligt
Die ſaarländiſche Eiſeninduſtrie hat ihre Roheiſen
gewinnung um 19,3 Prozent ihre Rohſtofferzeugung
um 19,4 Prozent erhöhen können Die Produktions
zunahme blieb hier alſo weit hinter der in Deutſch
land erreichten zurück

im

Die Steigerung
der Welteiſenerzeugung

Welt

tktion von 193432,25 die
Millionen

na h gä e der
und de

Zu

Pro

ſte

63,5

Die ſtarke Schrumpfung des
Welthandels hat durch den ge
ringen Umſchlag an Ueberſee
frachten beſonders ſchwer die

betroffen Jn den Häfen liegen die
Dampfer ſtill Es iſt daher verſtändlich wenn bei
dem Entwertungsprozeß die Reeder alte Schiffe
abzuſtoßen ſuchen ſei es um ſie verſchrotten zu
laſſen oder beſſer noch um ſie zu einem höheren
Preis an kleine abzugeben die ſich eine

Der Handel
mit alten Schiffen

Schiffahrt

2 d JLänder

c

29 September

eigene Handelsflotte aufbauen wollen Nach dem
Ausweis des Germaniſchen Lloyd wurden von
Januar bis Mai 189 Schiffe verkauft die unter
anderer Flagge weiter fahren werden Davon ſind
64 Schiffe über 20 Jahre alt ſie wurden in der
Zeit von 1900 bis 1913 gebaut Unter welchen Flag

6 Schiffe nach Rumänien 5 nach Mexiko und Süd
ſlawien je 4 Schiffe Deutſchland und Holland
fallen auf der Käuferſeite aus Bemerkenswert iſt
vor allem die Stellung der Sowjetunion als ſtärkſter
Käufer Sie benutzt die niedrigen Preiſe um durch
Vergrößerung der eigenen Handelsflotte ſich im

Nummer 229 Seite 9

Neue Zuckerfreigabe
Die Abſatzabteilung der Wirtſchaftlichen Vereini

gung der deutſchen Zuckerinduſtrie hat heute den an
geſchloſſenen Vertragsfirmen als erſte Freigabe

Kino gehen

Deutſcher
Stahlindu

rund

allgemeinen

Die

Abſtand

Das
Reichswirtſchaftsminiſter

finniſchen 9

vertreten

Einheitliche Braunkohlenhydrierung
Wirtſchaftliche Pflichtgemeinſchaften in der Baunkohleninduſtrie zur Treibſtoffgewinnung

gen fahren nun dieſe
den Holz und Oele unter der Sowijetflagge führen

Sowjetunion ſteht damit an der erſten Stelle
Griechenland folgt in geringem

Jtalien kaufte 16 Schiffe
Aber auch Finnland und China ſtreben nach dem
Ausbau ihrer Handelsflotte

teedern und 7

der Käuferſtaaten
23mit

laſſen die ihn
ten Verwertung

Schiffen

Nach Dänemark

dnb

hat

10 Schiffe wurden von
von Chineſen angekauft

Auch England iſt mit 10 Schiffen unter den Käufern

Schiffe jetzt 26

und US

Berlin

eine
Reichswirtſchaftsminiſterium teilt mit

Verordnung
ermächtigt zur neuen oder vermehr

von Braunkohle
er dieſe Verwertung in volkswirtſchaftlichem Jntereſſe

Perſonen diefür notwendig hält Unternehmen oder

oder

nung

zeugung zwecks
derzeitige D

an

wirtſchaftliche
ſteht

beſtehende

durch unſere

hierfür
Nutzen

laſſen

es vor

Die

in

entſpringt
vielmehr

Braunkohllung teilnehmen
Braunkvohleninduſtrie
dieſe neue Aufgabe
gleichmäßige Behandlung eintreten zu laſſen und um

auch die kleineren
der Jnduſtrie ſelbſt für

worden eine Regelung zu erlaſſe
Pflichten der
nehmung gleichmäßig
ſchaft zu errichtende Anlage
meinſchaft an der die Mitglieder im jeweiligen Ver

vom
miniſterium
Deutſche

genaue Jnhalt der neuen
werden

Geſetze endgültig
Arbeiten
ſchloſſen
ſetze erſcheinen

neue

dieſe

2 das

gegeben

für das

eriſn er BGrSG

Steuer

im
J m

fFoun Unstimmigketten ketne Gewän
Berliner Devisenkurse

Geld Briet Geld Brief Geld BrietAegypten 12 12,625 Frankreich 16,44 16,48 Polen 47,15 47,25
A Fentinien 0,651 0,655 Griechenland 2,4671 2,471 Portugal 11,14 11,16

Agien 58,38 8,45 n 169,03 169,37 Rumänien 2,4881 2,492asilien 0,204 0,206 J Island 55,56 55,68 Schweden 68,81 68 43
Bulgarien 8,947 3,058 Italien 21,38 21,42 Schweiz 81,35 81,51Canada 2,5391 2,545 Japan 0,7191 0,721 Spanien 34,09 34 15Dänemark 54,8 81 Jugoslawien 5,714 5,726 Tochechosiow 1030 10 41
Danzig 81 47 81,6 bettland 80,42 80,58 Türkei oesl 1 967
England 12 275 12 30 5 Litauen 41 41,79 Ungarn
Estland 68,68 68,82 Norwegen 61,70 61,82 Uruguay 999 1,001Finnland 5,42 5,43 Oesterreich 48,95 49,05 V St v Amerika 2,4751 2,479

restuerzinsliche Werte
Deutsche Anleihen 29 9 28 9 Pfancdbröefe 29 9 128 9

6 Schatzaunw d Di Reichs 23 80 80 0 2 Pr Landespfdbr Anst G R 93 96 Deutsche Reichs Anl 1929 e S n v i 931/2 o
1927 2 Berl Hyp B Gd S 5 121 91 915 hkeichssch An K1927 95 o v nun 5 15 l o 9151/2 Voung Anleihe 938 6 u Komm 8 g 861/2 861/253 Preub ne ihe 26 7 u Deutsche Hyp Bau 26 20 91 zu 2

4 2 8 0 es 34 91 916 10285 1028 8916 Türtag Slaats ele 26 98 0 Frau tiyp 1 g 7 2
6 Thüringische R Mk 23 931 6 Goth Grundkr 52 00,65 9016 Deutsche Reichsbahn Du 100,6 1008 Tod l eo16 Di Reichspost Sch 30 F 8 7 a h e2 u

6 e 6 Ha m F K D 988 iz ren C R Bann u o önd Hyp B Gd km K o 081
eutsche Schutzgeb Anleihe 14 91/5 t p p 6 tDeutsche Kongünei 2 119 119 leipr Hyp Pf B B s 933 923
6 Berliner Gold 29 30 82 6 a 1s i 91 9h16 Dresdener Gold 28 77 6 7 Em 931 931Frankfurter Sch 29 m Meininger typ B die E 3 s 91 911
z Kölner Sch 29 6 E 15 17 i 911/2 911Leipziger RM 28 881 885/8 Mitteid Bod Kred R i 92 92

Magdeburger G A 26 86 86 11 6 R 92 92a 86 86 6 7 rei Bodenkrd Gd Em 3 91 902
Steuergutschene s r 85 3 r

Fällig 1934 108,7 103 o mwm 25 868/8 868s l 106 l e 37 Pr Ctr Bä u eine Gd E 1 906 90
L 936 102 1021 Kom E 1 86/2 862a 1937 99858 9098 Breub Hyp ör S 24 4 900 901

St 8 29 1938 981 98 6 8 1 11 13 908 908euergutscheine Gr 1 Durchschn 1012 10194 6 2 Preuß bidbr Br G E 41 90 90

6 Kom 17 10 861 869Sachwerte 6 7 Pröv Sachs Läs on Pfbr 85 90 8512
0 S Deutsche Zu n o A 2 727 2 CLandsch Sei Reg gen p r n 3 un iF 8 t dz 7 p 6,05 6,05 0 b Wesli Bod ö e 7 on v32 re annt Ko gen Pibr 6,15 6,1 13 9198 91Waren ff 6 Koggeürentbi z 3 80 30

15 6 Thür Hyp Bk Gd S 3 91l er el 6 6 6 34 e a Kom S 4 l 881 89
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eeinheitlich an der neuen Entwick
ie Unternehm

Mitwirkung
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Induſtrie

Braunkohle gewinnen oder über Braunfohlenvorkom
men verfügen zu Vereinigungen zuſammenzuſchließen

Zuſammenſchlüſſe
Pflichtgemeinſchaften
Zuſammenl

Treibſtoff
eviſenlage

kommen
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haben
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jang
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Schiffe wer
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Oktober

Der
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anzuſchließen
Verord

bekannten
r Er

iſt Es
würde unbillig ſein einerſeits die Jnveſtierungen die
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ſo zukunftsreichen Jnveſtition
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zu
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Rechte und
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Ge

Außenhandel unabhängig von anderen Staaten zu

machen tliche S onengünſtigten griechiſchen und italieniſchen Käufe ſind
Auch die durch ſtaatliche Subventionen be

bemerkenswert fallen doch die Reedereien dieſer
Mittelmeerländer durch ihre niedrigen Frachtſätze
im Wettlauf um die Ladung auf Die großen Län
der haben alſo die alten Käſten ausrangiert Sie
ſind mitnichten von den Meeren verſchwunden
unter anderen Flaggen und Namen treten ſie neu
ein in den Frachtverkehr

hältnis beteiligt ſind S 1 Abſ 3 der Perordnung ſtellt
ausdrücklich ſicher um erkennen zu laſſen daß es

ſich hier nicht um irgendeine e che Belaſt r ing der
dies

Jnduſtrie handelt ſondern um in gemeinſamesUnternehmen an deſſen Erfolg die M itglieder gleich

mäßig beteiligt ſind
Die Lage des s Handwerks

Wie der
teilt war

Beſſer als

die

im Vorjahr
F Berlin

des Handwerks
dritten Vierteljahr nicht weſentlich anders
in den vorhergehenden Monaten
war im
gleichen
Lage
maß
kamen

allgemeinen
Zeit des

in den
nahmen

ſo

zweigen

im

Vorjahres
denen die Ar

der Reichsregierung
Bauhandwerk

Die Beſchäftigung
bedeutend beſſer als in

1 Oktober

Reichsſtand des Deutſchen Handwerks mit
Geſamtlage im

als

der
Beſonders gut war die

unm
Jm übrigen

tittelbar
beitsbeſchaffungs

zugute
Handwerk

ſetzte ſich die Konjunkturbeſſerung nur langſam durch
Handwerkszweige die für kulturellen Bedarf und per
ſönlichen Geſchma ck arbeiten waren noch unzureichend
beſchäftigt
Handwerk hatte
tun
lan
weit

es hat
dwirtſchaftli

Preisſte

für
in den
noch

D a s

aber
chen

igerungen

die

bei

La ndwirtſchaft
Sommermonaten ſtä

unter
Schuldenregelung

den
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Rohſtoffen

Aus wi irkungen

zu leiden

mußte das Handwerk ſie gewöhnlich ſelbſt tragen
nach wie vor zu
war die

und
gehört

Staatsſekretär
Fritz

könne

1934

neue
Oktober

1 das

das Geſetz
das

das

Es werde

1934

Aktien
Allg Dt Credit A
Bayr Hyp u Vbk

VereinsbankBerl Handels Gese

Comm u Priv Bk
Dt Bk u Disconto

Dt Centrbodkr
Dt E u Wechselbk

Dresdner Bank
Hall Bankverein
Mein Hypoth Bk

Halb Blankb G
tlalle Hettstedter
Hambg Hochbahn
Nordh Wernig E

Adl Portl Zement
Adlerhütt Glasw
Alsencement
Ammendorf Papier
Anhalt Kohlen

do Vorzug
Augsb Nrnb Msch

Bachmann Ladew
Balke Maschinen
Basalt AG
Bayrische Spiegel
Bergm El
Berl Guben tut
Berl Neurod Kst
Beton u Monter
Borna Braunkohle
Brandenb Elektr
Brschw AG t Ind

ute Ind

Busch Jäger
Capito Klein
Chemische Buckau
Chem Ind Gels

Prod Pom
Whke Albert

Concordia Berg
Cröllwitzer Papier

Dtsch Baumwolle
Dtsch Schachtb
Ditsch Spiegelglas
Deutsche Steinzeug
Dommitzsch
Dortm Aktien
Dresdrer Gardin
Dyckh Widm

Dynamit Nobel
Elektr Dresden
Erlanger Baumw

Falkenst Gard
Fein Jute Spinn
Flöther Maschinen
Eord Motor
Fraust Jucker

Friedrichshütte
Fröbeln Zucker

wenn
beſchloſſen

Reichsfinanzminiſterium

auf

Reinhardt
Zeitung meldet laut ndz daß der

das

Wirtſchaft

im

Neue Steuer Entwürfe fertiggeſtellt
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Reichsfinanz
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das
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die

141

167

991
7488

86

581/2

114

1387

neue
Aenderung des Erb
Bodenſchätzungsgeſetz

das neue
Steueranpaſſungsgeſetz

c

folgende
Einkommenſteuergeſetz

Körperſchaftsſteuergeſetz
Reichsbewertungsgeſetz 4
ſteuergeſetz 5
ſchaftsſteuergeſetzes 6
7 das neue Umſatzſteuergeſetz
verkehrsſteuer Geſetz 9
Das neue Einkommenſteuergeſetz werde

ragraphen zählen während das bisherige 117
graphen umfaßte
Kraft treten und erſtmalig

Kalenderjahr

Januar
Veranlagungen

anzuwenden

Steuergeſetze erſt bekannt
Reichskabinett

haben wird Die
abge

Ge
ſeien

3 das neue
Vermögens

Kapital

p

Para
1935 in

nur 51

ſein Die

Gerresheimer Glas
Gladb Wolle
Glauziger Zucker
Gebr Goedhart
Görlitzer Waggon
Gritzner Masch
Gruschwitz Textil

fiageda
Hallesche Maschin
Harb Eis u Br
tlemmoor Zement
Hildebrand Mühlen
Hirschb Leder
Hochtier AG
Hubertus Braunk
Huta Breslau
Lor Hutschenreuth

lnagInd planen X
W akobsen
leserich Asphalt

J A John GIülich Zucker

Kahla Porzellan
Kirchner Co
C i KnorrKolmar 6 ſJourd
Körbisdorf Zucker
Kötitzer Leder

Leipz Riebeck Br
Leipz Landkraft
Leonhard Braunk
Linde Eis
Lingnerwerk

Löwenbr Böhm

Magdeburger Gas
Magdeb Bergw
Magdebg Mühlen
MariekKons Braunk
Masch Fr Buckau
Meyer Kauffm

Miag Mühlenb
Mimnmosa AG 98
Mix Genest
Mühle Rüningen
Mölheimer Bergw

Natroo Zellst
Nordd Eiswerke
NorddeutscheKabel
Nordsee Hochs
Nordwestd Kraftw

Osnabr Kupfer

Petpers Co Walz
Phönix Braunk
Linsch A G
Pittler Leipzig

e ardinen
an 70999

grube z
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Vorſchriften
auf
dem 31

gewährt
werde erſtmalig
für 1935 die Vermögensſteuer noch nachVorſchriften erhoben werde wie
ſchätzungsgeſetz
bewertungsgeſetzes
Hilfsmitteln

derWerten
übrigen Betriebe erleichtern und ſichern werde
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die

hsbetriebe
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der
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hat
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Großhandelspreiſe
September iſt mit 100,7 gegenüber der

Prozent
Lebenshaltungskoſten

122,5 gegen den Vormonat iſt ſie um 0,6

Die
im

im

Er

Sorgen Anlaß gab
Rohſtoffverſorgung ausreichend

Lohnſteuer
den Arbeitslohn anzuwenden ſein ber
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rker
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der
So
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Jm allgemeinen
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Deutſch Amerikaniſchen
Hamburg

u ſt vortrag
Jahre

Verminderung

für 1934
rgänzung

i oO e
leberleitung

zu

ewendet

des
Schaffung

von
Wertenden

für

P roz ent

P etrolen

während
den gleichen
Das Boden

Reichs
von
den
der

den
Vorwoche

Reiche skennziffer
Septeml ber

für
beträgt

ge

tm Ge
1933 der Ver

5 auf 3,16 Mill RM erfahren

29 9 126 9 29 f 28 9 49 968 67 Radeberg Exp 1781/21791 Ver Berl Mörtel 48175 Rauchw aren Waiter Verein dt Nickel 1048
128 127 Reichelbräu 127841261 Ver Glanzstofbr

80 831 Reichelt Metall 112 Ver Metall Haller 30
251/2 251 Rhein Elektr VZz 2 Voigt Haeffner 1030 293 WMetall 151 152 Vorwohl Partl 109109 103 WVestf Spieg 90 J

Rosenthal Porz 528 53 Wagner Masch 637
86 86 Rositz Zuckerraß 1 90 Wanderer Werke 132

79 Wenderoth 831/2771 779 Sachsenwerk T VWVerschen Weitent 108i Sachs Thür Forin winner dietan n
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521 51 Steatik Magnesia 139 1371
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für 1934/35

freigegeben
Vorjahre

Steuer 63 RM

Die
Juni d

pachtweiſe betreibt
GV

einem Reinge

ivide

Köhne

ſchäftsjahr eine

ergfarnſtedt

Die
hat in den letzte
1934/35 eröffnet

erſen iſtJe eichneten

gewerbe beſeitigt
J

ab in

nd e

M atti l

Halliſch

wurde

Mühlen
nunmehr beſeitigt ſind und der Wett

bewerb der Mühlen fortan ſachlich und auf quali

vorjährigen

nach den

Beginn der Malzkampagne 1934/35
e Malzfabrik Reinecke Co AG
n Septembertagen die 9Die zur Verfügung ſtehenden Brau

gerſten ſind entgegen den infolge des trockenen Som

marktes die Mißſtände aus
kapazität der
hatten

Gewinnſte

Bankdirektors Sck ander Dölau
Dr

Gerſte

hielt am Sonnabend
der der von uns bereits beſprochene

Bericht für das Geſchäftsjahr 1933/34 und die mit
winn von 254 190 RM per 30 Juni

v abſchließende Bilanz genehmigt wurden
Verwaltungsvorſchlagen auf 10 Prozent für 5000 RM Vorzugsaktien

und auf 9 Prozent für 2 Mill
feſtgeſetzt

Der Aufſichtsratsvorſitzende Domänenpächter Dr
Plötzkau führte zum Geſchäftsbericht aus

daß durch die Neuorödnung des Getreide und Mehl

RM

5 Prozent der Auguſt Freigabekontingente zum V erkauf für Lieferung Oktober Dezember

Der Richtpreis iſt der gleiche wie im
und beträgt für 100 Kilogramm gemahlene

Mehlis Brutto für Netto einſchließlich Sack und
Frachtlage Magdeburg

GV der Stadtmühle Alsleben
Folgen der Ueberkapazität im Mühlen

Stadtmühle Als leben AG die ſeit demauch die Halliſche Steinmühre
in Halle

Die

Stammaktien

der bekannten Ueber
die ſtarke Verluſte gebracht

tative Höchſtleiſtung eingeſtellt geführt wird Es
kann daher mit Vertrauen in die Zukunft ge
blickt werden hat doch ſchon das abgelaufene Ge

igerung von 60000
Reichsmark gebracht Die Mühle hat glatt ge
arbeitet ohne größere Ausfälle zu erleiden An
Stelle des wegen Penſionierung ausſcheidenden

wurde Bankdirektor
von der Dresdner Bank in Halle neu

in den Aufſichtsrat und Oberamtmann Hörning
einſtimmig wiedergewählt

Malzkampagne

mers gehegten Befürchtungen beſſer ausgefallen Es
gibt genügend Gegenden die eine als Braugerſte
hervorragend geeignete vollkörnige Gerſte geerntet

wenn auch ſtellenweiſe die Ernte geringer ge
Da außerdem größere Beſtände der aus

überſommert wur
den kann allen Qualitätsanſprüchen genügt werden
2 C

ſehen
günſtigte

Auch

fabrik

läf ß3t

bei der
Halle

Weſtthüringen

l

d

Und
die

im Vorjahre vor
T T

Aus dem Thüringer Gaskonzern
K raftverſorgr ing

Die

r Beſchäftigungsgr ad der dies jährigen Kampagne
hält ſich auf der Höhe des Vorjahres Hinſicht

Licht
A G

lich der Abſatzentwic cklung wird darauf verwieſen daß
der Bierkonſum der ja für die Malzproduktion ent
ſcheidend iſt im letzten Braufahr zwar bis

zent angezogen hat daß es ſich aber noch nicht über
ob dieſe durch den heißen S

Entwicklung anhalten wird

Carame
GmbH in

zu 10 Pro

ommer be

Fa rbmalz
ebenfalls

ihre Malzkampagne begonnen hat liegt ein beſſerer
Beſchäftigungsgrad als

jetzt

und
in

Eiſenag h die der Thüringer Gas Geſellſchaft in
Leipzig naheſteht ſchließt das Geſchäftsjahr 1933

ohne Gewinn und Verluſt ab ſo daß deraus a e übernommene Verluſtvortrag
t u nverändert beſtehen bleibt

29 9 i EI49 Daimler Benz z1s l Mannesmann 782 u102 Dt Atlant Tel 1247/51247/6 Mansfel e 802 797
t Contin Gas 1262 1261 Masch Untern 58 5754

29 re re tag Maximilianshütte 158108 Kabelwerke 91 91 Metallgesellsch 90 90108 BHLinoleum 618 60 Montecatini wä 80
g 5 Telephon 941 g31 Nter Eisenhdl 811 80 Niederl K 182131 Dortm Union 204 204 Kohte h
1oi Eintracht Hr 1881 183 renstein Kopp 9 le I

1131 isenbahnverk 11651157/8 Phoenix Ber b 492 482El Lieferung Io1 o Pol n 173 71e Schich loeialioen vphonwerke a 17
l Licht u Kraft 122120 Rhein Bra 2451241s2 Engelhardt Br 97 971 S 1041 104/2

70 933 921b 4 farbenindustrie 144 1441 We e 93 s 922loou Feldmühle 1281 12812 Rhein Westf El o lFelten u Guili S 8112 Rütgerswerke i 42
Gelsenk Bergw 65 63 Zalzdettarth 154 154es f el Ontern 1119 111 Schles Bergbau a
Goldschmidt 94 9498 e Sr BSchubert Salzer 173 174
Hambg Electr 1342 1347 Schuckert Co 96 951Harbg Gummi 281 29 Schultheit 143 1132

231 Harpener Bgb 196 logtn Siemens falske 148 1498
20 Hoesch Köl n N 787/8 781 Stöhr Karamgarn 108

108 Holzmaun Ph 84 dtolberger 2ink 67 64Hotelbetrieb 5994 601/2 Süddt Lucker

lise Bergbau T T I häringer G
S vweh ſias 125 er das S

Junghans Gebr 65/2 659 er Stahlwerke 43 42
Vogel Telegr 112 110eKali Chemie 12629 9 Kali Aschersleb I23 Wasser Gelaent 124

klöckner Werke 7976 7912 Westd Kaufhof 8428 345
823 Kokswerke 99 100/ Westeregeln 123

i22 S rLahmeyer G Co 1251 1252
112 Laurahütte T 217/6 21 s Zenst Waldhot s0as 492
255 Leopoldgrube 361Otavi 138 13126 u
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Leipziger Börse vom 29 September
1791

ö1 a 29 3 23 9 28 9 28 920 Ades 51 51 Pittler Wt 5 erkroh D Bauk u bie 71 72 D Gromwou u n
1838 Altenb Landkr 1I201 120 Kiquet Co 71 711821 Gasseler Jute 109 ios Kositzer Zucker 901 90
1321 Chrowo Najork 65 65 Kudeisb Zement 1021 102
i2o1 Qlauziger Zucker I29 125 Lchlema Hoizst 71 7147 Halle Zucker 77 79 Schneider flago 77 77
rot Hirchaer 28 275 Schubert 8aſz2er 1781 r72191 KnochNähmasch 50 50 Schulz Fritz 62 759145 Körbisd Zucker 43 43 Stöhr Co 1028 102ss Tandkr Kuik witz o on Fhör Gae i i

Leipr Banmwolle 89 89 Wolle 126 1252952 kKiebeck 79 79 Prehutz t re Kanimgarn 10052 10052 Meuselwitz 14 15
W 95 Voutänm o 120 a e une 2 ode Papier133 Mansfeld 79 781 Viskose S v m

621 Piakau l 103 102
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Wie war die Börse
Berliner Börſe Ruhig

Berlin 1 Oktober
erwartet hatte eröffnete die Börſe ziemlich

Wie man ſchon vorbörslich
ruhig

jedoch hielt auf Spezialgebieten das Intereſſe an
Beſonders Montanwerte wurden gefragt

Mannesmann 1 Gelſenkirchner
27 Von Kabelwerten gewannenent Elektrowerke waren uneinheitlich

icht und Kraft 1 Prozent gewannen
ent Akkumulatoren 5 Prozent nach
er um zirka 3 RM gedrückt

ehe grezent
o 5 rozentdeutſche Kaufhof 56

aben Siemens 1
uch Chade waren wie

Leicht reſter lagen ſonſt noch Rheiniſche Braun7 Aen Bank für Brauniduſtrie 1 und Weſt

158 Stolberger Zink
Deutſche Kabel I Pro

Während Elektriſche
4 Pro

Schwächer lagen dagegen Reichsbank 13 in Reaktion auf
die kräftige Exrholung der letzten Tage
kehrswefen ging um I zurück e

en ten tendierten ruhig Altbeſitz Repuchetelnghes kaum verändert Jnduſtrieobligation
Reſchsmatkanleihen s bis K rückgängig Von Ausland
ingen Mexikaner etwa Prozent zurück Geld na

Auch AG für Ver
Reichsſchuld

en und
ſsrenten
ch dem

ltimo bereits wieder leichter Blankogeld für erſte Adreſſen 4
bis Pf Prozent teilweiſe auch etwas darunter

Später blieb das Geſchäft weiter klein jedoch konnten ſich
meiſt Kursbeſſerungen um Bruchteile eines Prozents
ſetzen

r im Verlauf
Meiſt kon

rozent verzeichnen
Aku

ielt das Jntereſſe für
weiter

gegen
Auslandswerte
14 Prozent den

durch

Montane an
nten die Papiere dieſes Marktes ihre Gewinne von

nachlaſſend
Anfanga 2 arkſten en Markte wurden Glückauf 2 Prozent und

Scheidemantel 44 höher gehandelt

Leipziger Börſe vom Sonnabend
pzig 29 September

Seiche Be
deutſche Ban

beſonders Leipziger Malz weſentlich
48 10 September wieder zur Notiz kamen
Fritz Schulz 2,75 und Glauziger Zucker

0,5 nicht behaupten Jm übrigen waren
öher die mit 60 nach

Feſt lagen auch

Verwendung inländiſchen neutralen Schweine
ſchmalzes bei der Margarine Herſtellung Nach der
vom Reichsminiſter für Ernährung und
ſchaft am 27 September 1934 erlaſſenen

Landwirt
Siebenten

Verordnung über Verwendung inländiſchen neutra
len Schweineſchmalzes bei der Herſtellung von Mar
garine und Kunſtſpeiſefett wird der Hundertſatz an
inländiſchen neutralen Schweineſchmalz der bei der
Herſtellung von Margarine und Kunſtſpeiſefett zu
verwenden iſt für Oktober 1934 auf 10 Prozent
der Menge feſtgeſetzt die der Betrieb in dieſem
Zeitraum herſtellt

Leipz Die Börſe ſchloß in feſter Haltung In einzelnen Werten war das Geſchäft etwas lebhafter
ewannen Sachſenboden 1 dagegen konnten ſich

Waren und
Berliner Getreidegroßmarkt

Freiperkehr
Berlin 1 Oktober Das häftFür Brotgetreide hat ſich die Nachfrage zu den

reiſen nicht verſtärkt Andererſeits bleibt das
der Jnanſpruchnahme der Landwirtſchaft mit

Geſchäft iſt noch wenig entwickelt
Oktoberfeſt

Angebot
Feld

in

arbeiten mäßig Für Hafer und Futtergerſte zeigt ſich Konſum
nachfrage Braugerſten ſind nur in erſten Qualitäten
ſetzen Ausfuhrſcheine ohne Geſchäft

abzu

Leipziger Großmarkt für Getreide und Futtermittel vom
29 September Amtliche Mehlpreiſe Weizenmehl
Type 790 Höchſtaſchegehalt 0,860 Für 100 kg brutto

724 IX 27/2 III 27 Stimmung
Roggenmehl Jnland Type 997 Höchſtaſchegehalt 1,056
190 Kg brutto einſchl Sack Preisgeb IX 224 XI 22
22 Stimmung ruhig Wefzenvollkleie mittelgrob

SonſtigeWeizenfuttermehl
15,75 Stimmung

ruhig Weizenkleie 11,9513,75 Stimmungmung ruhigz ruhig RoggenkleieWeizennächmehl

von mindeſtens 10 Tonnen frei
ſtation gemäß Anordnungen der WV
Beimiſchung von 20 Prozent Auslandsweizen Aufſchlag

Jnland
einſchl

ruhig
Für

einſchl
Sack waggonfrei Mühlenſtat für 100 kg Grundpreiſe 11,55
Stimmung Stimruhig

9,65
Nachmehle nicht zur menſchlichen Ernäh

rung Mehle für 100 kg zuzüglich 0,50 RM Frachtenausgleich

bei Abnahme EmpfangsWeizenmehle in einer
3 RM

je 100 xg Beimiſchung von 10 Prozent Auslandsweizen Auf
ſchlag 1,50 RM je 100 kg

Leipziger Großmarkt für Getreide und Futtermitte
29 September Amtlich Heute ſind für Ware 10
prompt Parität frachtfrei Leipzig amtlich folgende
notiert worden welche Großhandelspreiſe

Pr waggonfrei Verladeſtation 76 77 kg 192 Weizen

l vom
00 kg
Preiſe

für 15 Tonnen
300 Zentner darſtellen Weizen Preisgeb VIII geſ Erzg

Müh
lenhandelspreis 196 Tendenz ruhig Roggen Preisgeb IX

eſ Erzg Pr waggonfrei Verladeſtation 72 73Roggen nuhlenhandelspreis 158 Tendenz gefragt

Preisgeb IX geſ Erzg Pr waggonfrei V
tation 59 60 kg 157 Futtergerſte Handelspreis w
frei Erzg Verladeſtation 160 Jnduſtriegerſte
166 176 weſent 186 196
feinſte über Notiz 200 210 Tendenz
gelber XI 48 49 k
159 XIII 162 Tendenz ohne Angeb Mais La Pla

ruhig

kg 154
Futter
erlade
aggaon

vierzeilig
Sommergerſte inl Brauware

Hafer
152 XIII 155 weißer XI 48 49 kta 259

inl

bis 233 Cinquantin 236 238 Tendenz ruhig Raps 310 320
Tendenz ruhig Erbſen inl Viktoria feinſte über
540 600 Tendenz feſt Der Mühlenhandelspreis v
ſich einſchließlich 4 RM Handelszuſchlag laut Verordnun
14 Juli 1934 RGBl 629

Magdeburg 1 Oktober Gemahl Mehlis
1,50 Tendenz lebhaft Wetter heiter Rohzucker

prompt
zehn Tage 31,30 und 31,50 per Oktober 31,30 31,42

Notiz
erſteht
g vom

per
und

preiſe
Tendenz ruhig Terminnotierungen Oktober 4 Brief 3,90
Geld November 4 3,90 Dezember 4 3,90
4,10 Februar 4,10 März 4,20 4,10 Mai 4,40Tendenz ruhig

fette
Berliner

1935 Januar
4,30

ettmarkt vom 29 September Margarine
Das Geſchäft bewegte ſich in den gewohnten Bahnen Schmalz

usländiſches gobſchmalz iſt ſtark gefragt aber wenig ang
raten und deutſches

den jedoch hemmen die hohen Preiſe den Abſatz D
atenſchmalz 10

deutſches Schweineſchmalz 106 108

eboten

Schweineſchmalz ſind reichlich vorhan
ie No

6 108
ſeſenſchmalz 106 108

Speck Am e notierten hieſiger geräuchertermagerer Speck 95 1
7 Zentimeter ſtark 80 RM für 50 Kg

Berliner Obſt und Gemüſemarkt
arkthallen Direktion vom 29 September
ſ ruhig Preiſe wenig verändertnotierten für 50 kg inVon den Preiſen ſind in M wenn nicht beſonders ve

Abzug zu bringen Fracht

Aus ZTuschriftan der
Bekauntmechungen

Saar Abſtimmungskalender
s eder deutſche Volksgenoſſe bringt ſein Saarvurg Veeeer des Sack ne n O m t

edem Arbeitsraum ſoll ab 5 Oktober 1934 ein
mungskalender hängen Der Reinertrag aus dem

alender der unter Führung des Verlages der
eutſchenArbeitsfront von einer Gemeinſchaft von
legern in ſelb er Arbeit a153 Siege an de e ar
nur in en des deutſchen Geſamthuchbu w rch die zen e en den e

averteiit Belrlter die noch nicht beſucht Rgr ſelten

chaft nktauenſ ne e r

O do fetter 95 100 roher Speck über

Amtlicher Bericht der
Angebot reichlich

Jm Engroshandel
rmerkt
Speſen

der

b

us Merſeburger Strramers Lokal a ruppe
ruppe markt

saruppe Johannes
LutherlindeAlbre eLule

e Rumpf Orts
rtsgruppe Univer

rm Nord
marüti Lotal

t

Kreisleitung Halle Stadt
per geh u W

traße 1 liegen im Winterhalbjahr wie folgtDienstag rers und Freitag ſoll Wgntag
und 16 19 Uhr tt
bis 13 Uhr
geriet tlicher Anmeldung Dienstag und Freitag

Orts ichplatztet

Deutſche Arbeitsfront

Ab 1 Oktober 1934 gewährt die Deutſche Arbeits

alleür Mitglie We e e San ſo eersd

kt nierſtützungsgntrwird M 6
t

Die Kurve der Eierpreiſe
Die matürlichen den Jahreszeiten entſprechenden

Schwankungen der Eierpreiſe ſind wie das vorſtehende
Schaubild ganz beſonders deutlich zeigt durch die Preis
beeinfluſſung in ſehr weitem Maße ausgeſchatet worden
Während ſonſt im Frühjahr unter dem Einfluß der Eier
ſchwemme die Preiſe ſtets tief heruntergingen iſt in

Barliner Eiorpreise
Deutsche Handelsklasseneler

volltrische Eler Größe A

14

13

12

n

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

0

dieſem Jahre für eine Aufrechtevhaltung eines angemeſſe
nen Preiſes geſorgt worden Für die bäuerliche Erzeugumg
bedeutet das naürlich eine Hilfe die zu dem dringend not
wendigen weiteren Ausbau der einheimiſchen Hühnerzucht
wirkſam beitragen kann Selbſtverſtändlich werden
mehr zum Herbſt hin dies Eierpreiſe wieder eine Erhöhung
erfahren müſſen Ein gewiſſer Preisanſtieg iſt bereits
eingetreten doch liegt vorläufig der amtliche Preis noch
merklich unter dem in der gleichen Zeit des vorigen Jahres

Verlängerung der Anordnung einer vorläufigen Markt
regelung in der Zigaxetteninduſtrie Der Reichswirt
ſchafts miniſter hat die Geltungsdauer der Anordnung
einer vorläufigen Marktregelung in der Zigaretteninduſtrie
vom 19 April 1934 in der die Zigaretteninduſtrie
zu einem Konditionenkartell zuſammengeſchloſſen
und ein Verbot der Errichtung von Unterneh
mungen zur Herſtellung von Zigaretten erlaſſen worden
war bis zum 31 März 1935 verlängert Gleich
zeitig iſt durch eine Ergänzung der Anordnung vom
19 April 1934 klargeſtellt worden daß es als Zigaretten
herſtellung im Sinne des Errichtungsverbots auch anzu
ſehen iſt wenn eine Unternehmung Zigaretten in Lohn
in einer Untnermehmung herſtellen läßt

Viehmärkte
und Proviſion Aepfel hieſige Tafel 16 do Koch 8do Schweizer 14 16 Birnen hieſige Tafel 10 17 do Koch

10 do böhmiſche 15 Weintrauben holl 37 40 dogriechiſche 18 24 Pflaumen hieſige 15 19 Pfirſiche ital
brutto 22 35 Walnüſſe hieſige 35 45 do ital 27 32
Bananen Jamaika 28 32 Zitronen je nach Packung 16
Weißkohl 2,50 3,50 Wirſingkohl 2,50 3,50 Rotkohl 5,50
Spinat Wurzel 5 do Blatt 8 Salat 100 Kopf 8Radieschen Schockbund 0,70 0,90 Gurken Einlege 2,50 8
do Schmor 5 do Senf 7 Kürhis 2,50 3,50 Tomaten
Freiland 3 do Treibhaus 2,50 7 Kohlrabi Schock 0,60
bis 1 Mohrrüben gewaſchen 3,75 Kohlrüben 4 Sel
leri 9 Rettiche 100 Stck 11 Meerrettich 3236 Bohnen grüne I 9 do II 5 do Wachs 10 Blumenkohl 100 Kopf 1 18 30 do II 15 Champignons Treib
haus weiße I 80 100 do II 60 75 do blonde 50 70
Pfifferlinge 47 50 Steinpilze 25 40 Porree Schock 0,60 1
Peterſilie 100 Bund 5 Zwiebeln 6,25 6,75 do große
78 RM Metalie

Berliner Metallinotierungen vom 1 Oktober
Elevrtroſytkupfer 433 Standsrd Zlak o 199
Raffinadekaofer S Orig Hütten Alum, 160Standasdkopfer loco 37 8373 Hütteo Alum Dram 164
Orig Hüttenweichblei I1614 171 Banca Zinn per Junl S
Standeard Bler Septemb II 17 Rein Nickel 908 99 270
Orig Hüttenrohzink 19 191/2 Anfimon Regulus
Rem Plattenzink a Rein Silber i Barren 40 43

Viehmärkte
Halliſcher Schlachtviehmarkt vom 1 Oktober

Auftrieb 174 Rinder darunter 23 Ochſen 48 Bullen
69 Kühe 29 Färfen 5 Freſſer Auslandsrinder 150 Kälber
303 Schafe 781 Schweine Marktverlauf Rinder in guter Ware
rege ſonſt mittel Schafe ruhiger

Für 1 Ztr Lebendgew RM Für 1 lr Lebendgew RM

in geringere Saugkälber 80 84ehe ger geringe Kälber 23 27
vollſleisch ausgemäst hSchlachtwerts 34 37 m rsonstige vollfleischige barfischige 26 20 Hammer und tiammelgering genäbrie 21 beste Mastämmer

Gullen r h 43 45t ei tjüngere vollfleischtge toll Vaidemastihöchsten Schlachtwerts 33 36 den 40 42
sonetige vollfleischige 2 Je mastnammel

oder usgemästete 29 80 2 Weidemasthammel
fleischige 25 27 nmittlere Mastlämmer und
ering Zenährte ältere Masthammel 35 88küne tn geringere Läammer und

jungere vollfleischige Sch amme et 81
hochsten Senlachtwerts 32 86 Schafe 82 35sonstige vollfleischige u SOder gemästete 27 311 e 28 80fleischige 23 26,1 Teringe Schate

geriag genährte 15 20Färsen Kalbinnen Sschweino
vollfleisch ausgemäst Schweine über 300 Pfund

höchsten Schlachtwerts 35 38 Lebendgew ySpeckschw 53

vollfleischige 82 34 woll Schw 58feischige 25 28 voll Schweine v etwa 240
gering genährte bis 300 Pfd Lebendgew 52 658

Fresser u 5 7 200 61 5Mäbßig genährt Jungvien is 240 Pfa Lebendgew 51s e t ung v W Wie d 160 ß 60
is 200 endgew 46KAlbor eisch Schw v etwa 120

Sonderklasse Doppellender bis 160 Pfd Lebendgew
bester Mast eusch Schweine unterAndere Käalber 120 Pid Lebendgewichtbeste Mast u Saugkälb 40 44 s fette Specksauen 51 52
mittl Mast u Saugkälb 35 30 andere Sauen 46 50

Die Preise sind Marktpreiss für lebend gewogene Tiere und schließen
sämtliche Spesen des Handel ab Stal für Fracht Markt und Verkaufs
kosten Umsatzsteuer sowie der natürlichen Gewichte verlust ein mussen
sich also wesentlich über que Stallgreise erheben

e h 5 uS e

Halliſche Nachrichten
Schlachtviehmarkt in Leipzig amtlicher Bericht vom 1 Ok

tober uftrieb 604 Rinder davon 95 Ochſen 213 Bullen
219 Kühe 77 Färſen 376 Kälber 1156 Schafe 2080 Schweine
ufammen 4216 Tiere Direkt zugeführt 10 Rinder 13 Kälber
3213 Schafe 91 Schweine Marktverlauf Rinder mittel Kälber

Schafe und Schweine gut Preiſe Ochſen vollfl ausgem
höchſt Schlachtw jüngere 37 39 ſonſt vollfl 32 36 Bullen
jüng vollfl höchſt Schlachtwerts 35 38 ſonſt vollfl oder
ausgem 32 34 fleiſchige 25 30 gering genährte 20 24
Kühe jünge vollfl höchſt Schlachtwerts 35 37 ſonſt voll
fleiſchige oder ausgem 30 34 fleiſchige 23 29 gering ge
nährte 15 21 Färſen vollfl ausgem höchſt Schlachtwerts
37 39 vollfleiſchige 3236 ſteler 2732 Kälber beſteMaſt und Saugkälber 47 53 mittl Maſt und Saugkälber
40 46 geringere Saugkälber 35 39 geringe Kälber 35 39
geringe Kälber 25 36 Stallmaſtlämmer 45 48 Weidmaſt
hammel 44 46 mittl Maſtlämmer und ältere Maſthammel
35 42 geringere Lämmer und Hammel 28 34 mittlere
Schafe 30 34 geringe Schafe 27 29 Schweine Fettſchw
über rund 300 Pfund Lebendgewicht fette Speckſchweine 53
vollfl Schweine 53 vollfl Schw von etwa 240 bis etwa 300
Pfund Lebendgewicht 52 53 vollfl Schweine von etwa 200
bis etwa 240 Pfund Lebendgewicht 51 53 vollfl Schweine
von etwa 160 bis etwa 200 Pfund Lebendgewicht 49 51
fleiſch Schweine von etwa 120 bis etwa 160 Pfund Lebend
gewicht 46 48 fette Speckſauen 53 andere Sauen 45 50
Ueberſtand 2 Rinder 2 Bullen 223 Schafe Die feſtgeſtellten
Preife ſind Marktpreiſe für nüchtern gewogene Tiere und
ſchließen ſämtliche Speſen des Handels ab Stall für Fracht
Markt und Verkaufskoſten ſowie für Umſatzſteuer und für
den natürlichen Gewichtsverluſt ein

Berliner Eiernotſierungen vom I Oktober
Preise waggonwelse Sonderklasse Klasse Klasse Klasse j Klasse

frachtfrei Berlin 65 gr und A 3 cverzollt und versteuert darüber

A laolandeier

G I vollfrisch 10 9G II frisch 9 4 9 81 73B Auslaudeier

e

nun

Holländer 10 91 9 gDänen Schweden 10 91 9 81Norweger Finnen 10 91 9 gBelgier 10 91 9 8Estländer 10 91 9 81Bulgaren S S 9 8Ungarn 91 9 MJugoslaven 91 9 8Polen nun un hIürken 7Rumänen S S 9 8
Günſtiges Gemüſewachstum Das Wachstum der

Gemüſekulturen iſt durch die abwechſlungsweiſe ſon
nige und niederſchlagsreichere Witterung der letzten
Wochen weiter begünſtigt worden

Abſchiedsfeier
für Landesamtmann Wilck

Am
die Beamten Angeſtellten und Arbeiter der Haupt
verwaltung des Provinzialverbandes im Sitzungs
ſaale des Ständehauſes zu einer Abſchiedsfeier für

Merſeburg Sonnabend verſammelten ſich

Landesamtmann Wilck Landeshauptmann Otto
führte in ſeiner Anſprache aus er habe alle Mit
arbeiter und Mitarbeiterinnen der Hauptverwaltung
zuſammengerufen um eine gute alte in den letzten

Montag 1 Oktober 1934

Anwirkſamwerden
von Deviſen Genehmigungen

Auf Grund von 8 35 der Verordnung über die
Deviſenbewirtſchaftung vom 23 Mai 1932 in Verbin
dung mit der Verordnung über die Schaffung einer
Reichsſtelle für Deviſenbewirtſchaftung vom 19 De
zember 1933 gibt die Reichsſtelle für Deviſenbewirt
ſchaftung bekannt

1 Mit dem 1 Oktober 1934 werden alle von
den Deviſenſtellen vor dieſem Zeitpunkt erteilten
Einzelgenehmigungen Sammelgenehmi
gungen und allgemeinen Genehmigungen welche ſich
nicht auf die Bezahlung eingeführter Waren be
ziehen ſowie verbindliche Zuſagen über die Ertei
lung ſolcher Genehmigungen inſoweit un wirk
ſam als ſie den Erwerb von Deviſen 3 Abſ 2
der Verordnung über die Deviſenbewirtſchaftung
oder die Zahlung auf freie Ausländerkonten Ab
ſchn II Nr 6 und 35 der Richtlinien für die Deviſen
bewirtſchaftung zum Gegenſtand haben

2 Die Richtlinien für die Deviſenbewirtſchaf
tung vom 23 Juni 1932 in der Faſſung der Zweiten
Dritten Vierten und Fünften Verordnung zur De
viſenbewirtſchaftung vom 9 Juni und 7 Dezember
1933 17 April und 15 Juni 1934 Reichsgeſetzblatt
1932 I S 317 und 346 1933 I S 363 und 1045 1934
I S 315 511 und 526 ſind durch die im Reichsſteuer
blatt veröffentlichten Runderlaſſe der Reichsſtelle für
Deviſenbewirtſchaftung an die Deviſenſtellen und
Ueberwachungsſtellen mehrfach inhaltlich geändert
worden Sie gelten daher nur noch inſoweit als
dieſe Runderlaſſe nicht entgegenſtehen Eine Zu
ſammenſtellung der Richtlinienvorſchriften welche
durch Runderlaſſe inhaltlich geändert ſind findet ſich
in dem Runderlaß 124/34 vom 29 September 1934 an
die Deviſenſtellen

7

Verdingungs und Verſteigerungs Kalender
Halle Verdingung über Ausführung der Steinſetzerarbeiten

in der Faulmannſtraße Angebote ſind bis zum Eröffnungs
termin 8 Oktober 1934 11 Uhr in der Bauverwaltung Leip
ziger Straße 1 Zimmer 316 abzugeben Verdingungsunter
lagen Zimmer 317 erhältlich Zuſchlagsfriſt 14 Tage

Städt BauverwaltungHalle 29 September 1934

im Regierungsbezirk mußte beſtanden werden Das
nahe Leunga das mit ſeinem Lichtermeer ſonſt die

Nacht zum Tage macht war tot und auch unſer Ort

14 Jahren vernachläſſigte Sitte wieder aufleben zu
laſſen
auf eine 51jährige Dienſtzeit bei derſelben Behörde
nur mit Unterbrechung der Militärdienſtzeit zurück
blicken Sämtliche Landeshauptleute ſah er kommen
und gehen erlebte Aufſtieg und Niedergang der
Selbſtverwaltung der er diente wie des großen
Vaterlandes deſſen neuer Aufſtieg nun die Freude
ſeines Alters wurde Landeshauptmann Otto ſprach
dann mit herzlichen Worten im Namen aller
weſenden Arbeitskameraden den Dank für die treu
geleiſtete Arbeit aus

Landesamtmann Wilck wurde nach Ablauf der
Probedienſtleiſtung bei der Provinzialverwaltung
1904 als Landesſekretariatsaſſiſtent angeſtellt Jm
Jahre 1910 wurde er zum Landesſekretär 1919 zum
Oberlandesſekretär und 1923 zum Landesamtmann
befördert Er war auch als Stadtverordneter tätig
Seit langen Jahren iſt er Vorſitzender des Vereins
der ehemaligen Regimentsangehörigen des Jnf
Regts 72

Brief aus Dürrenberg
Bad Dürrenberg Während andernorts die

Feuerſchutzwoche am Sonntag beendet war kam ſie
hier erſt von dieſem Tage an richtig in Fluß Jn
der 3 Morgenſtunde begann die Arbeit der Wehr
mit dem Ausrücke nach einem benachbarten Orte
zu einem wirklichen Brand Ein Eingreifen machte
ſich jedoch nicht mehr erforderlich Bereits vier
Stunden ſpäter erfolgte ein Alarm zu einem an
genommenen Schadenfeuer in der Siedlungsſchule
Sturmtrupps und Motorſpritzenzug ſind ſchnellſtens
zur Stelle greifen mit ſechs Schlauchleitungen das
entfeſſelte Element an und ſtellen angeſichts einer

vielhundertköpfigen Zuſchauermenge unter Beweis
daß ſich die Freiw Feuerwehr im Ernſtfalle voll be
währen wird Kirchgang der Wehrleute Fuß
exerzieren und abendliches Wehr Tänzchen ließen
die Wehr an jenem Sonntag im Mittelpunkt der
Betrachtung ſtehen Der Montag brachte auf dem
Hindenburgring durch eine Filmgeſellſchaft und
Feuerverſicherungen nach Konzertmuſik die Vor
führung eines Films der aufs neue in die Seelen
hämmerte Bewahrt das Feuer und das Licht
Am Mittwoch tuteten wiederum die Nebelhörner
Wieder war es Schulung Diesmal ging es nach
er ula das auch zum Motorſpritzenverband ge

rt

Eine andere Schlagfertigkeit galt es am Mitt
wochabend zu beweiſen Die große Luftſchutzübung

Die DienſtſtundenHalle Stadt Sütchen
von 30 13 UhrMittwoch und Sonnabend von 736

Sprechſtunden des Kreisleiters nach vor

Uhr
gez Do h m s vergen Kreisleiter

i Am Dienstag dem
ndet die r Dtpiitgrenerper am ins im

s eginn
auf dem Rudolf

et
An ſämtliche Mitglieder der DAF

Bitte Ausſchneiden

Auskünfte in Unterſtützungsangelegenheiten erteilen
vom Montag den 8 tgrruppenGeſchäftsſtellen der Deutſchen Arbeitsfront

v ähn Halle Stadt und SaalkreisAF Verwaltungsſtelle Kreis Halle Stadt

Amt für Volkswohlfahrt Kreis
NSVegKinder die nach d
dorf Eggersdorf Schönebeck Gnadau Calbe Patzetz
Köthen verſchickt worden ſind kommen am Vienstag
dem 2 Oktober um 12 39 Uhr in HallNeumarktſchützenhaus ſtatt 20 Uhr SV iOßwald ſpricht über den Rei SPartellag las t cAbur ne Wie

Nürnberg wordenBorkerrſ Jlberſtedt Güſten Sandersleben verſchickt
nd kommen am

um 11 59 Uhr in Halle an Wir bitten die Eltern ſich
öordanPla

exden ſondern ſie marſchieren geſ
dem Rudolf Jordankäing e und dort wird die Ver

Oktober 1934 ab ſämtliche Orts

Halle Stadt Die
en Orten Förderſtedt Eicken

e an
den Orten Baalberge

Dienstag dem 2 Oktober

nene Die Kinderauf dem Bahnſteig in ſang ge

an

mehr

Den
tellung

suchenden

Der aus dem Dienſt ſcheidende Beamte könne

war für Stunden verdunkelt

Ein rätſelhafter Vorfall
Querfurt Seit Ende Auguſt iſt der Oberpoſt

ſchaffner R verſchwunden Trotz aller Nach
forſchungen iſt er bis heute nicht aufgefunden Die
Spur von ihm läßt ſich bis nach dem benachbarten
Lodersleben verfolgen wo er zuletzt geſehen
worden iſt

50 neue Wohnungen
des Leunawerkes

Weißenfels Der im Frühjahr d J in Angrijf
genommene neue Häuſerblock der Gemeinnützigen
Wohnungsbaugeſellſchaft der Leunawerke iſt nun

bezugsfertig geworden ſo daß 24 Familien
ihren Einzug halten konnten Schon in den nächſten
Tagen wird an der Roßbacher Straße mit dem Bau
eines weiteren Häuſerblocks begonnen in dem 30
neue Wohnungen entſtehen werden Da auch an
anderen Stellen der Stadt fleißig gebaut wurde iſt
die n mingsnot in Weißenfels weſentlich gelindert
worden

Jubiläum
der Eiſenbahn Kölleda Laucha
Laucha Heute 1 Oktober beſteht die Eiſenbahn

ſtrecke Kölleda Laucha 20 Jahre Die Bedeutung
der Bahn liegt im weſentlichen in der Beförderung
land wirtſchaftlicher Erzeugniſſe vor allem Zucker
rüben

Bad Dürrenberg Neuer Leiter des NS
Lehrerbundes Die Führung der Bezirksgruppe
Dürrenberg des NS Lehrerbundes übernimmt ab
1 Oktober an Stelle des bisherigen Ortsgruppen
leiters Lehrer Einecke Leuna der Hauptlehrer
Hientſch Altranſtedt

Heringen a d Helme Schießſtand wird
vergrößert Die Schützengilde hielt unter Lei
tung ihres Führers Lehrer Hiller eine Verſamm
lung ab in der der Umbau und Vergrößerung des
Schießſtandes den neuzeitlichen Anforderungen ent
ſprechend beſchloſſen wurde

Merſeburger Schützenfeſt
Der Schießklub Merſeburg veranſtaltete kürz

lich unter ſtarker Beteiligung von merſeburgiſchen und
auswärtigen Schützenvereinen in Merſeburg ſein Schützen
und Volksfeſt Am Sonntag traten ſämtliche Teilnehmer
am Stadtcafé zu einem Feſtzuge zuſammen der ſich unter
Vorantritt der Arbeitsdienſtkapelle durch die Straßen der
Stadt zum Feſtlokal bewegte Draußen auf dem Feſtplatz
bot ſich ein buntes Bild Den beſten Schuß gab Herr
Heinecke von der Merſeburger Schützengilde ab der
damit zum Schützenmeiſter wurde

Ab 1 Oktober befindet siWohnung n ßare et ein wem Jnſeriere

Beesenerstr 250 regelmäßig
Nähe Rannischer Platz Du haſt

Emil SanseAbfuhrgeschäft u Omnibusverkehr Nutzen davon

Martin LutherE iNehhile Bek Reulgymnasium j F

erteilt erfahrener An der Johanniskirche 2
loſſen zu

h im s sho
nderſtraße 10 Verein ehem Artilleriſtenn ſind mitzubringen Kr t rben Beerdigunge net e t e er wird n

einfinden

Kamerad Emil
Zahlreiche ve

Wird dringend empfohlen ihren
Bewerbungen auf Anzeigen mit

Anzeigen Abteilung der HN

Fächern Angeb
Atademiter in a I Fevanmeläg jed Mittwoch 10 in d Schule

unt F 3026 HN hülrichſtraäße i Heeneaeront unter gewiſſen Vorausſetzungen Unterſtützungen k ffer kel iginalwerbe tgheten Krankheit ſowie alle i n ginalzeugne Vereins Nachrichten e Hullesche Höhere AbenWer Tag Uniterſtähung veziehen usW sind auf der RUokselte en c Il edie lieſe tbnnen nut ſrge e le vorgeelerre T r Annae el e nen8 o enoſ zun ner ausreichendene e ne l e5 für Nilgneder dee tad vet der ſtatte Halle ehren amtlich mitgewirtt habelt on g an erfolgen kann nene ſeh bis ar beeren 10 reVerwaltun 27 tadt Albrecht ung am iebch Vier m r t tetztes Schulzeugnis beifügenessenten erhalten bis zum 17 Greve Nachticht

Leiter Dr Heinz e Oberstudtenrat
Kronprinzenstraße 44 Fernruf 34878

Der

e



ten
gs
ip
ter

J

as
die
Ort

oſt
ach
Die
ten
hen

kes

rijf
tigen

un

lien
ſten
Bau
r 30

an

iſt
dert

a

ahn
tung
rung
cker

z S
uppe
t ab
pen
hrer

i r d
Lei

imm
des

ent

De
1

3

1

dienrat

Montag l Oktober 1934

5 o

Halliſche Nachrichten

Ce

c eceeerreeaeeeng4 Fortſetzung
Hätte der Chef aufgeſehen wäre es wohl ſchon jetzt

zur Kataſtrophe gekommen ſo aber blieb alles ſtill
bis Fräulein Burger mit gemiſchten Gefühlen Blei
ſtift und Block ins Allerheiligſte trat um dem Chef
behilflich zu ſein ſeine Wut in Arbeit zu erſticken

Olly benützte die von allerhöchſter Stelle verhängte
Arbeitsloſigkeit um den Aſtern und Dahlien die ihr
geſtern Sepp Kirchdorfer ins Theater mitgebracht
hatte friſches Waſſer zu geben Leider muß bekannt
werden daß ſie dabei wenig an den dachte der
ſchüchtern wie er als junger Komponiſt war
Blumen ſprechen ließ ſtatt ſeiner und deſſen treue
Freundſchaft Ollys Herz wohl erwärmte aber nicht
höher ſchlagen ließ Jhre Gedanken rankten ſich viel
mehr wie böſes Stachelgeſtrüpp um den haſſenswerten
Tyrannen der ſich erlaubte ſie wie ein kleines un
gezogenes Schulmädel zu behandeln und ein leiden
ſchaftliches Gemüt erwog die phantaſtiſchſten Pläne
wie man ſich rächen konnte Der mitleidig
triumphierende Blick der zum Diktat berufenen
mopfigen und ſtreberiſchen Kollegin hatte Olly mehr
geärgert als ſie vor ſich wahrhaben wollte

Ein Jammer war es daß ſie ihre Jugend in
dieſer muffigen Bude vertrauern mußte und von
Bruno Kleinſchmidt abhängig war Einmal unab
hängig ſein einmal ſich rühren können ein Jahr
lang nicht jeden Werktag bei jedem Wetter und in

uaeeteee
Am Sonnabend verschiled nach kurzem
Leiden der Bäckermelster i R

DaniſelBerger
im Alter von 66 Jahren

Im Namen der Hinterbliebenen
Katharind Berger geb Hofmann

Halle a Viktor Scheffel Str 17
Die Beerdigung findet am Mittwoch
1/3 Uhr von der kleinen Kapelle des
Gertraudenfriedhofes aus statt
Zugedachte Kranzspenden an M Burkel
Kl Steinstr erbeten
Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen

Sonnabend früh 716 Uhr entschlef nach längerem
Leiden mein lieber Mann unser guter treuerVater Bruder Schwager u Schwiegervater der
Kaufmann und Wäschereibesttzrer

Paul Rausceh
im 65 Lebensjahre

Im Namen aller Hinterbliebenen
Marta Rausch geb Toepler
Hindenburgstrt 58 und Friedrichstr 11

Die Trauerfeler zur Einäschetung findet am
Mittwoch dem 3 Oktober in der großen Kapelle

des Gertraudentfriedhotes statt v

tängerem schweren Leiden meine innigstgeliebte
Frau Schwester Schwägerin und Tante

Elly Becker geb Jung
im 38 Lebens ahre

In tiefer Trauer
Johann Becker u Angehörige
Halle a Gr Brunnenstr 1 den 1 Okt 1934
Beerdigung Dienstag den 2 Oktober 1934 Ger
traudenfriedhof Kleine Kapelle h
Freund ugedachte Kranzspenden an Beerdigungs
anstalt Carl Thielicke Halle a Gr Steinstr 63

Am 29 September 16 Uhr entschlief sanft nach
langem mit großer Geduld ertragenemlLeiden meine
liebe Frau unsere gute Mutter u Schwiegermutter

geb 3eholzim 55 Lebensjahre
Halle Hardenbergstr 13 den 1 Oktober 1934

in tiefer Trauer

Gustav Nölle u Kinder
Die Beerdigung findet Dienstag 10 34 12Unr von
der gr Kapelle des Gertraudentriedhofes aus statt

n Ha Mann

eder

Gott der Allmächtige nahm Sonntag abend
nach kurzem Leiden meinen lieben guten Mann
unseren herzensguten Vater Schwiegervater
Großvater Bruder und Schwager den

Ernst Jentzsch
im 74 Lebensjahre zu sich in sein himmlisches
Reich

Halle/S den 30 Sept 1934 Leipziger Str 31
Dle Beerdigung findet am Donnerstag den

4 Oktober 14 i Uhr von der Kapelle des Nord
friedhofes aus statt Beileidsbesuche dankend
verbeten Evtl Ktanzspenden an Beerdlgungs
anstalt Brauer Gr Märkerstr 26

Erich Danker
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch
2 Uhr von d Kapelle des Ger
traudenfriedhofes aus statt

e c ekeeeAm Freitag Abend 21 Uhr entschlief nech 8 Volksnahrung

weil nabrhaft schmackhaft dillig

Grüne Heringe e 20
Goldbarsenh oh Kopf 2seelaehs ohne Kopf Pfd H
seelachsfilet Pfd 43i RBotvarschfliet Pfdi Fchgehacktes ISchweinsfischfilet Pfd 60
Täglich früche Räucherwauren

h Allerfeinste deutsche

Fettbpücklinge
täglich frisch aus dem Rauch

Geràäueh seelasehs 6 Pfd 28
Gersueh Merlen e Pfd 25Ger Goldbarsech I Pfd 28

Kieler tenPfun

Alertetete Pärchen

alle Gröten RiesenauswahlM narinaden Flschkonserven

pikant delikat wohlschmeckend billig
Jede Geschmacksrichtung jede Dosen

Nachdruck verboten

jeder Stimmung ins Büro hetzen müſſen Um das
zu leiſten was hier von ihr verlangt wurde hätte
ſie wirklich nicht vom ſiebenten Jahr an die Schul
bank drücken müſſen Was hatte ſie ſchon für eine
Verwendung für Griechiſch Lateiniſch und aſtrono
miſche Geographie die ihr am meiſten Kopf
zerbrechen gemacht hatte im Gymnaſium hier in
dieſem Tempel der prima Trikotagen

Jn einem Anfall von Empörung und Ver
zweiflung ſchmiß Olly den neuen Prachtkatalog der
Schröder und Kleinſchmidt Werke gegen die Wand
hinter der ein ſchwergekränkter Tyrann Brief auf
Brief diktierte um das flaue Geſchäft zu beleben
Sie hatte nicht gemerkt daß ſchon längſt die aus dem
Vorplatz hereinführende Tür ſich geöffnet hatte und
war peinlich überraſcht als jetzt jemand hinter ihr
ſagte mit einer etwas kratzigen Stimme und in
einem Tonfall der an einen Ausländer gemahnte

Fräulein Hellweg 7
Unwillkürlich erhob ſie ſich raſch wobei ſie ſich

dem Fremden zuwandte denn fremd war ihr der
ein wenig zu jugendlich gekleidete ältere Herr mit
dem roten kantigen Geſicht der neben der Tür ſtand
und ſie mit ſcharfem heiterem Blick muſterte Sie
wollen zu Herrn Kleinſchmidt Er diktiert gerade

Der Fremde lächelte wie ein Nußknacker und trat
einen kleinen Schritt näher Jch will nicht zu ihm
aber wenn das Fräulein ihm vielleicht gern den
Wiſch er deutete auf den mißhandelten Pracht

katalog der Schröder und Kleinſchmidt Werke an
den Kopf werfen möchte ich kann nur raten tun
Sie es

Gereizt und gleichzeitig beluſtigt ließ Olly den
ſonderbaren Menſchen der ihren geheimſten Wunſch
erraten hatte abblitzen Was fällt Jhnen ein was
wollen Sie überhaupt

Bitte verraten Sie Jhrem Vater nicht daß ich
wieder in München bin

Der Fremde ſchien es darauf anzulegen Olly
ganz aus dem Häuschen zu bringen was bei ihr
heute nicht ſchwer war Oder war bei ihm im Ober
ſtübchen nicht alles in Ordnung Olly begann zu be
greifen daß der ſeltſame Beſuch zu ihr wollte und
nicht zu Herrn Kleinſchmidt Ja kennen Sie denn
überhaupt meinen Vater

Der Fremde zwinkerte ihr wie ein Verſchwörer
zu Und ob Räuber und Schandi haben wir zu
ſammen geſpielt und Briefmarken geſammelt und in
der Schule nichts gelernt

Olly lachte auf Das war lange her daß der
Vater Räuber und Schandi geſpielt hatte Tatſache
war es denn er hatte nicht ſelten ſchmunzelnd davon
erzählt von ſeinen Lausbubenſtreichen in den Win
kelhöfen des Rindermarkts Und in dieſen Jugend
berichten da hatte immer ein Lieblingskumpan eine
Rolle geſpielt den ſpäter nach Vaters Erzählung die
weite Welt verſchluckt hatte Ein abenteuerlicher
Gedanke vielleicht eingegeben von dem Fremden der
ſich ſo auffallend faſt abenteuerlich benahm Sie
ſind doch nicht etwa der der wie hieß er
doch

Pank Visſcher Mit einer knappen Geſte deutet
der Fremde an daß er das war

Der Fiſcher Pankrazi Jm Ernſt
Der rotgeſichtige Bürſtenkopf nickte Jm Ernſt
Mit einem flinken Blick maß Olly die Erſchei

nung des rindermärktlichen Räuberhauptmanns von
ehedem den die weite Welt auf einmal wieder in
München ausgeſpuckt hatte nach faſt einem halben
Jahrhundert Es ſchien ihm draußen nicht ſchlecht

Nr 229 Seite 11
ergangen zu ſein Jeſſas da wird der Vater aber
eine Mordsfreude haben

Der alte Pank ſtaunte noch immer ganz gerührt
daß dieſe entzückende junge Dame der er ohne ſie
mit dem Vater vergleichen zu können eine über
raſchende Aehnlichkeit mit ſeinem treuen Spezl von
damals entſchieden zuerkannte von ſeiner Exiſtenz
und ſogar ſeinen Namen gewußt hatte Was ſie für
eine herzhafte kräftige Hand hatte die Ollyl Wie
der gute Zauberer im Märchen freute er ſich auf den
Spaß den er mit dem Mädel vorhatte und auf ihre
helle Ueberraſchung Alſo heute noch nichts ſagen
dem Vater Gewiß nicht

Sicher nicht verſprach Olly die ſchon eine leiſe
Ahnung hatte daß der ſchier geheimnisvolle Beſuch
dieſes drollig gravitätiſchen alten Herrn von Bedeu
tung werde für ſie und ihre Zukunft Er machte ein
gar ſo verzwicktes Geſicht wie der heilige Nicolo
der zuerſt allerlei komiſche und zum Teil recht pein
liche Fragen ſtellt und doch auf dem Rücken ſchon
den Sack mit den guten Sachen hat Aber warum
wollen Sie ihn denn vorläufig noch nicht wiſſen
laſſen daß Sie wieder da ſind Herr Fiſcher

Pank guckte an ihr vorbei zum Fenſter hinaus
Weil Er konnte ihr doch nicht ſagen daß er

Angſt hatte richtige feige Angſt vor dem erſten Zu
ſammentreffen mit dem alten Freund mit dem Bru
der und mit der Schweſter Noch fühlte er ſich
nun nicht gerabe jung aber doch als der Pank
Visſcher der er immer war faſt unverändert ſeit
langen Jahren und irgendwie in ſeiner Unverwüſt
lichkeit auch gegen die Jahre gefeit Aber hier in
München drohte ihm hinter jeder Erinnerung an
früher das Alter und ſeine Jugendgenoſſen würden
gegen ihn zeugen und er würde den Mut nicht mehr
finden ſich unbekümmert jünger zu fühlen als er
war Da wo man jung geweſen wird man am
raſcheſten alt Das war Panks Meinung aber die
konnte er Olly doch nicht vortragen und ſie hätte ihn
ſo geſcheit ſie allem Anſchein auch war kaum ver
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656 90 65 poliert aus echtem RoßhaarRahmenlose Wancd 25 1 60

Spiegel geschliffen
50 50 25

Wancdspiegel für die
Diele farbig Schleif

lack 85 50Briefkästen fein hell
lackiert 75 50 70
altdeutsch Eisen gehäm nenemert 35 10 reppichkehrmatehin
Bohnerbürsten mit guten Rollbesen 50

mit reiner Borste dieselbe mit Mäbelschoner 8 50
50 50 95 50 mit Kugellager 13 50

W S

Der Winterfahrplan gilt ab Sonntag den

Aus dem

III

Inhalt Verzelchnis der auf Bahnhof Halle abfahrenden
und ankommenden Zöge Sonderzüge Fahrpläne der Merseburger Ueberland
bahnen Kraftwagenverkehr Flugverkehr Sonntags Röckfahrkarten Allgemeine
Bemerkungen Was jeder Relsende wissen muß Wichtigste Bestimmungen über
Fahrprelse usv Gepàächkträgertarif Kraftdroschkentarif

Telegraphen Schlüssel Hotel Anzelger

in allen Geschäfts und Fillalstellen der Hallischen Nachrichten bel der Bahn
hofs Buchhandlung in den durch Plakate kenntſlich gemachten Geschöften sov/le

bel unseren Zeltungs Trögerinnen zu haben

internatlonaler Hotel

Reichhaltig und übersichtlich 50 Pfg

7 Oktober e heute den I Oktober erhalten Sie schon das S
Allgemeine Mitteldeutsche

VERLAG oODER HALlLISNCHEN NACMCHRICOHTEN

Der billige u gute Reisebegleiter
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Nr 229 Seite 12
ſtanden Pank ſeufzte ſtotterte endlich Weil wir
ihn mit etwas überraſchen wollen verſtehen Sie

Sie verſtand ihn natürlich nicht aber ſie nickte
und lachte

Dieſes Lachen entzündete wieder Panks gute
Laune Wie lange arbeitet das Fräulein ſchon hier
Ein trauriges Loch

Faſt zwei Jahre Jetzt ſeufzte die luſtige Olly
Zwei Jahre lang ſich mit Herrn Bruno Kleinſchmidt
abzuärgern das war Fegefeuer Es zu ertragen
war heroiſch

Zwei Jahre entrüſtete ſich Pank der ſich
drüben in Surabaja nicht allzuviel gekümmert hatte
wie die Räume ausſahen in denen für ihn gerechnet
und getippt wurde Und Sie möchten noch recht
lange hier 7

Da ſei der liebe Gott vor
Aber es wird wohl kaum mehr lange

Pank nickt heiter feierlich Kaum
lange Sie meinten freilich nicht dasſelbe

entſetzte ſich Olly

mehr

Jch glaube daß meine Tage hier gezählt ſind
geſtand Olly mit einem Geſicht wie ein kleines
Mädel das die Schule geſchwänzt hat und nicht gern
an die Folgen denkt

Streit gehabt mit dem Alten Wohl ein rechter
Kaffer fragte Pank teilnehmend und zwinkerte
mit dem linken Auge um anzudeuten daß er in
jedem Falle auf ihrer Seite ſtehe

Olly kam nicht dazu ein Bild des Tyrannen
Bruno Kleinſchmidt zu malen denn eben floh Fräu
lein Burger mit rotem Kopf und bar jeglichen
Triumphgefühls aus dem Allerheiligſten und gab
im Vorbeihaſten Olly durch beredten Blick zu ver
ſtehen daß es heute alles andere denn eine Wonne
war ſich von Herrn Kleinſchmidt Briefe diktieren
zu laſſen Worte erſparte ſie ſich denn der Ge
fürchtete ſtand unter der Tür

Fräulein Hällwäg So ſchwer es Klein
ſchmidt auch ankam er brauchte ſie Die Burger
machte ihn verrückt ſie kam einfach nicht mit wenn
er im beſten Schwung des Diktierens war Jetzt ſah
er erſt den Fremden Er witterte ein Geſchäft ſeine

rADTIHEArTER
Montag 20 30 bis gegen 23 Uhr
DIE PICCOLOMIMNI

Heute

MAX UND MoRITZ6lustige Bubenstreiche nach Wilhelm Busch

20 o0 bis gegen 22 45 Uhr

Tausend und eine Nacht
Phantastische Operette von Johann Strauß

liches Blumengebinde ein

Dramatisches Gedicht von Fr Schiller bei2 Abend der Wallenstein Triogie V DE
Dienstag 16 15 bis gegen 18 30 Uhr bei kleinen Preisen Brüderstraße 14
304 bis 80 Mk Gastspiel der Max und Moritz Bühne jj am Markt

Nascage
Elſa Zethner
ärztl gepr

Sophienſtr 25 I r

Halliſche Nachrichten

Miene bequemte ſich zu der grämlichen Heiterkeit
eines mattſonnigen Spätnovembertages Er ſtellte
ſich vor wollte den Fremden ſchon mit ſanftem
Zwang in ſein Kontor hineinbugſieren aber ge
mütlich wenn auch ſehr entſchieden wehrte ſich Pank
gegen dieſe ſanfte Nötigung

Mein Beſuch verſtehen Sie gilt der Dame
hier Sie wünſcht Sie wiſſen doch eine beſſere
Poſition Wir zwei können leider kaum ins Geſchäft
kommen Sie mit Trikotagen und ich mit Tee und
Kaffee Aber all right nur nicht aufhalten
laſſen wenn die Arbeit drängt Er verbeugte ſich
ein vollendeter altväteriſcher Kavalier tief vor

Olly und drückte ihr die Hand ſo herzlich daß ſie
nachher kaum den Bleiſtift führen konnte aber der
Händedruck beſiegelte das Bündnis gegen den
Tyrannen der enttäuſcht ſo gallig ſchaute wie ein
Angler dem der große Fiſch des Tages höhniſch
vom Haken geſprungen Jch laſſe heute noch von
mir hören

Am Nachmittag plagte ſich Olly deren Gedanken
ſich kaum zur Arbeit zwingen ließen eben unge
duldig mit den Hieroglyphen ab die ſie vor Tiſch
nach Herrn Kleinſchmidts haſtigem etwas wirrem
und durch häufige Telephongeſpräche unterbrochenem
Diktat auf ihren Block gemalt hatte da kam
ſchnaubend weil ein wenig atemlos vom Stiegen
ſteigen Pank Visſchers Bote ein alter Dienſtmann
angetrabt Er überreichte der in dieſem Augenblick
die Abweſenheit Herrn Bruno Kleinſchmiöts be
dauernden überraſchten Olly dreierlei ein fürſt

Paket das eine rieſige
faſt zu farbenprächtige Kaſſette mit beſten Pralinen
enthielt und einen Brief

Der Dienſtmann Joſeph Diſtelmeier ſchien den
Geſchmack des würdigen Spenders durchaus weniger
den der jungen ſchon über die Maßen ſauberen
Empfängerin zu billigen Dieſes drückte er freilich
nur mit der ungemein klaren unmißverſtändlichen
Mienenſprache der ausſterbenden Münchener Dienſt
männergilde aus

Olly hörte ihn ſozuſagen denken aber ſtatt ſich zu

ärgern lachte ſie nur plötzlich in der beſten Laune
der Welt und gab dem ein bißl unverſchämten
Schlaumeier ein Markl weil ſie kein Fünfzigerl
fand in ihrem Geldtaſcherl Es war ja Verſchwen
dung aber ſo ein angejahrter Dienſtmann hat heut
zutag auch nichts mehr zu lachen dachte ſie Entzückt
ſteckte ſie ihr braunes Geſicht in die herrlichen
Blumen Nett is das von dem alten Herrn
Gar nicht nett war es eigentlich daß ſie den alten
Herrn ſo ſehr betonte aber ſchließlich tat ſie es doch
nur um die abwegigen Bedenken des Herrn Diſtel
meier zu zerſtreuen

O mei ſagt der und ſchob dankbar das
Markl ein Wiſſen Fräu n dö ältern Herrn

und tanzn könna wia dö Jungen aba dafür ſan ſ
treu und laſſn was ſpringa Und der da der ſcheint
ma ganz von dera guaten Art zu ſein

Sprach s lud im Wohlgefühl getaner Arbeit die

das Mäderl das ſelbſt ſeinen verwöhnten Augen
ein beſonderes Wohlgefallen war bei der Lektüre
eines wie er nicht zweifelte höchſt verliebten
Handſchreibens zurück

5 Kapitel
Ludwig Faulpelz ſteh auf

Es war am nächſten Tag Seit ſechs Uhr
morgens werkelte Frau Stephanie Veichtl ſchon in
ihrer kleinen Wohnung herum Lilienſtraße Au
Rückgebäude dritter Stock Sie war eine Reinlich
keitsfanatikerin Das war ſie erſt in einer nicht
vorauszuſagenden Entwicklung geworden Als
Mädchen als hübſche gefallſüchtige junge Frau da
hatte ſie ihre häuslichen Talente noch nicht entdeckt
da war die Hauptſache geweſen daß ſie immer hübſch
ungezogen war und ein bißl hergerichtet was auch
ihr Mann gemocht hatte der im Grunde als
eifriger Radſportler und Vereinsſänger zum
Wirt auch nur nach der unterhaltenden Seite hin

no ja verſtehen wann ſ aga net mehr ſo ſpringa

getaugt hatte der luſtige Xaverl Gott hab ihn ſelig

Montag 1 Oktober 1934
nun hatte er längſt ausgelacht und ſein Lieblings
wort A Gaudi muaß her vergeſſen ſeit dem
Herbſt 1915 lag er in Sennheim unter tauſenden Ka
meraden am Fuß des Hartmannsweilerkopfs der
ihm bis zuletzt ſeinen Schneid und ſeinen Humor
nicht abgekauft hatte

O mei Xaverl is dir dös ein Elend Gut daß
d es net mehr erlebt haſt Das war Tag für Tag
Frau Stephanie Veichtls Morgengebet wenn ſie
winters und ſommers um ſechs aus ihrem alten
knackſenden Bett kroch und die ſchon hundertmal ge
waſchene und zwanzigmal geflickte aber makellos
ſaubere Bettwäſche am offenen Fenſter ausbreitete
Um acht Uhr mußte die Schlaf Wohn und Bügel
ſtube der Frau Veichtl ſchon wieder aufgeräumt ſein
als wenn ſie hohen Beſuch erwartete Der Bügel
tiſch war dann ans Fenſter gerückt ſauber mit einer
weißen Filzdecke überſpannt und wenn nicht noch
Arbeit vom Tag vorher über war dann wartete die

Naſe mit prima Landshuter Schmalzler und ließ vor der Zeit alt ja greiſinnenhaft gewordene Frau
Stephanie auf ihre Kunden die ſich nicht gerade
drängten denn in den Haushalten der Nachbarſchaft
machten ſich die miſerablen Zeiten auch ſchon arg
bemerkbar und die Frauen vlagten ſich lieber ſelbſt
mit der Stärkwäſche ihrer Männer als daß ſie da
mit einfach zur Frau Veichtl liefen wie früher

Heute war wieder einer der immer häufiger
wiederkehrenden Tage wo auf die Kunden gewartet
werden mußte Die Wartezeit füllte Frau Stephanie
natürlich mit allerhand kleinen Arbeiten aus Der
Sepperl der bereits etwas ſchäbig werdende Kanari
bekam neues Badewaſſer Futter und Trinkwaſſer
hatte er ſchon um 6 Uhr 12 bekommen die Ge
ranienſtöcke auf dem Fenſterbrettl die noch immer
ein bißl blühten wurden getränkt und die welken
Blätter abgeknipſt die Stiefel vom Herrn Baron
dem Ludwig der natürlich erſt wieder nach Mitter
nacht heimgekommen war wurden noch einmal mit
einem Woll Lappen abgerieben Damit er ſei Eitel
keit in dem Glanz ſpiegeln kann brummelte die
Mutter Veichtl in zärtlich ſcheltendem Stolz

Fortſetzung folgt
z7
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Mittwoch den 3 Oktober

Besichtigung einer
Braunkohlen Grube

Während der
Betriebszeit der Grube haben unsere Teil
nehmer Gelegenheit einer hochinteressanten
Führung durch die Braunkohlen Felder von

Niemand
solſto diese Möglichkeit sich über einen der
meist verbreiteten wirtsohaftlichen Zweige der
mitteldeutschen industrie tief schöpfend zu
orientieren versäumen Anschließend Kaffee

Rückkehr gegen
7 Uhr abends Fahrpreis einschl Führung

Anmeldung nur bei der

Reiseberatung der iN
Gr Ulrichstraße 16 Fernruf 27981

12 Uhr Konzert des Funkorcheſters unter Leitung
von Theodor Blumer dazwiſchen 13 Uhr Nachrichten
und Zeit 6 14 Uhr Nachrichten Börſe und Wetter
bericht 6 15 15 Uhr Kinderſtunde 9 15 35 Uhr
Wirtſchaftsnachrichten

16 Uhr Herbert Ernſt Groh ſingt und Barnahgs
von Geczy ſpielt Schallplatten 16 50 Uhr Der
Menſch in der Landſchaft Buchbericht 17 10 Uhr
Curt Roth Sonate ig Moll für Violine und
Klavier geſpielt von Marianne Selle Beythien Vio
line und Hans Richter Haaſer Klavier 4 17 40 Uhr
Lebensbilder deutſcher Dichter Joſef Magnus Wehner
Bericht von Rolf Meckler 0 17 55 Uhr Wirtſchafts
nachrichten Wetter und Zeit 0 18 05 Uhr
Voigtel Generaloberſt von Seeckt der Schöpfer des
Reichsheeres 6 18 25 Uhr Bunte Stunde 49 19 35
Uhr Dr Jng Kurt Sommer Deutſche Bauernhaus
forſchung 9 19 55 Uhr Kulturpropaganda 20 Uhr
Nachrichten

Hptm

20 10 Uhr Geiſtliche Abendmuſik im Petridom zu
Bautzen 9 21 10 Uhr Unterhaltungsmuſik des Funk
orcheſters unter Leitung von H Weber 9 22 Uhr
Nachrichten und Sportfunk 6 22 20 bis 23 20 Uhr

geb 1 April 1866 geſt
Juli 1924 das Leipziger Sinfonieorcheſter unter

Meiſter

FerruccioBuſoni Stunde
2

Leitung von Hilmar Weber Soliſtin
Violine

Ruth

Deutſchlandſender Reichsſender
Dienstag 2 Oktober

45 Uhr Wetterbericht für die Landwirtſchaft
50 Uhr Wiederholung der wichtigſten Abendnach

richten H 6 Uhr Gymnaſtik 0 15 Uhrſpruch 20 Uhr Konzert aus Leipzig in einer
Pauſe gegen 7 Uhr neueſte Nachrichten H 8 Uhr
Sperrzeit 45 Uhr Leibesübung für die Frau
9 Uhr Sverrzeit 10 Uhr Neueſte Nachrichten
10 10 Uhr Funkſtille 10 50 Uhr Fröhlicher Kinder
garten 11 15 Uhr Deutſcher Seewetterbericht
11 30 Uhr Dr Arthur Rathje Der Glasbläſer

Tages
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Sonntags Sport im Zeitraffer
Wiſſenswertes von allen Sportgebieten in wenigen Zeilen

Den deutſchen Staffelrekord über 4X800 Meter
haben Koch Dworak Paul und Deſſecker vom Vf B
Stuttgart auf 52 gedrückt Deſſecker lief ſein
Penſum in 54 herunter Jm Vereinskampf hat
der VfB Stuttgart 8837 Punkte herausgeholt und
ſich dadurch vor München 1860 an die Spitze der er
folgreichen deutſchen Vereine geſetzt

Beim Frauen Olympiaſportfeſt in Hamburg hatte
Käthe Krauß Dresden einen Doppelerfolg Die
deutſche Meiſterin war über 100 Mtr in 12,3 Sek
ſiegreich außerdem gewann ſie das Diskuswerfen
mit der achtbaren Leiſtung von 41,29 Mtr Auch in
den übrigen Wettbewerben gab es gute Leiſtungen
obwohl die Veranſtaltung faſt vollſtändig verregnete
Europameiſter Scheele gewann ein eingelegtes 200
Mtr Hürdenlaufen in 25,4 Sek

Einen neuen deutſchen Rekord im beidarmigen
Diskuswerfen ſtellte der Berliner Poliziſt Fritſch
mit einer Geſamtleiſtung von 85,10 Mtr auf Rechts
warf Fritſch 47,65 Mtr links 37,45 Mtr Bisheriger
Rekordhalter war Zehnkampfmeiſter Sievert mit
81,33 Mtr

Der SA Großſtaffellauf von Britz nach der Sieges
ſäule an dem ſich 24 Berliner Standarten mit je
100 Läufern beteiligten fand unter großer Anteil
nahme der Berliner Bevölkerung ſtatt Der Sieg
fiel in 31 26,6 an die Standarte 9 Etwa 140 Mtr
zurück kam die Standarte 3 als zweite ein

Jn der Deutſchen Vereinsmeiſterſchaft iſt eine
Aenderung im Geſamtergebnis eingetreten Der
Polizei SV Berlin erzielte im Klubkampf mit dem
Berliner SC 8362,29 Punkte und rückte hinter
München 1860 8654,52 auf den zweiten Platz vor

Zwei gute Leiſtungen ſah man bei einem Leicht
athletikſportfeſt in Hagen von dem Elberfelder Lam
pert der die Kugel 14,88 Mtr weit ſtieß und den
Diskus 42,566 Mtr warf Borchmeyer durchlief
100 Mtr in 10,6 Sek Dr Peltzer 1500 Mtr in 4 12

Lehtinen Finnland gewann in Warſchau einen
Lauf über 5000 Mtr zu dem der polniſche Olympia
ſieger Kuſoczinſki wegen einer Verletzung nicht an
treten konnte

Das Berliner Schüler Tennisturnier an dem die
Beſten aus allen deutſchen Gauen teilnahmen iſt zu
Ende In den Schlußrunden gab es folgende Ergeb
niſſe Schüler Dettmer Gelſenkirchen Hilde
brandt Mannheim 6 3 6 Berliner Schü
ler Roſenthal Leibu 6,6 2,6 3 Schülerinnen
Roſenow Thiel 3 6 4

Die Deutſche Motorrad Meiſterſchaft wurde mit
dem Hamburger Stadtpark Rennen zum
Abſchluß gebracht Jn dieſem Rennen fuhr Loof
Godesberg auf Jmperiag mit 111,7 km Std die

ſchnellſte Zeit des Tages Die neuen Meiſter ſind
Solofahrer bis 250 ccm W Winkler Chemnitz

DKW bis 350 coem Loof Godesberg Jmperia bis
500 ccm O Ley Nürnberg DKW bis 1000 com
Soenius Köln NSU Seitenwagenmaſchinen bis
350 ccm Loof Godesberg Jmperia bis 600 cem
Schumann Nürnberg NSU bis 1000 ccm Weyres
Aachen Harley Davidſon

Der Bernburger Schloß und Jnduſtriepreis kam
geſtern bei reger Beteiligung auch der halliſchen
Straßenfahrer zur Durchführung Sieger in
der A/B Klaſſe wurde Reichel Chemnitz in 12 08
vor Meier Berlin Hauswald Chemnitz Geſerick
Berlin Zwingmann Magdeburg und Dreißig Neu
kölln Der Hallenſer Schulze Wanderfalke der
lange Zeit hervorragend im Rennen gelegen hatte
wurde hinter Lipfert Magdeburg Achter Jn der
C/D Klaſſe gewann Müller Magdeburg in 33 15
Beſter Hallenſer wurde hier der Wanderfalke
E Kempter der Achter wurde Jn der Jugend
klaſſe beſetzte Klimanſchewſki Halle hinter
Bärenreuter Leipzig den zweiten Platz

Unentſchieden endete der Fußballkampf zwi
ſchen den Gaumannſchaften von Nordmark und Weſt
falen der vor 18000 Zuſchauern in Hamburg ſtatt
fand Bei der Pauſe ſtand die Partie 1

2 2

VfL Halle 96
11 Großſtaffellauf Merſeburg Halle erſter Groß

ſtaffellauf im neuen Dezennium Ein kurzer Rück
blick ſei noch geſtattet bevor über ihn berichtet wird
War es nicht bei der erhebenden Siegerehrung im
vergangenen Jahre ſo daß man gleichſam Abſchied
nahm von einer Zeit in der der deutſche Sport und
das deutſche Turnen beinahe allein die körperliche
Ertüchtigung der Nation durchführten allein und
oft angefeindet von den Vertretern der damaligen
Machthaber War es dabei nicht auch ſo daß die
Stellung die die bisherigen Organiſationen im
neuen endlich geeinten Deutſchland einnehmen wür
den durchaus noch nicht feſtgelegt waren Wenn
man dieſe ſportliche Großveranſtaltung wie man
es berechtigterweiſe tun kann als Sinnbild der
Arbeit der Sport und Turnvereine betrachtet
konnte man den 10 Großſtaffellauf des Jahres 1933
ohne weiteres als Abſchluß einer beſtimmten Pe
riode betrachten wie es die Zahl ſeiner Durch
führungen nicht beſſer tun konnte

Mit demſelben Recht kann man nun aber auch
wie mit Freuden feſtgeſtellt ſei den geſtrigen
11 Großſtaffellauf als Anfang einer von neuem

Der deutſche Ringkampfmeiſter beſiegt
Germania Felſenfeſt Halle triumphiert mit 7 Punkten über Hörde 04 Kurt Hauſik

in Hochform Jm Geſamtergebnis Hörde erfolgreich

Der deutſche Ringkampfmeiſter Hörde 04 ſtand
am Sonnabend in Halle im Rückkampf um die
deutſche Mannſchaftsmeiſterſchaft unſerem oſtdeutſchen
W Rolle in rmania Felſenfeſt auf der Matte

man ſogg und die vielen Hunderte von Sport
reich eöekamen wirkliche Kunſt zu ſehen wie ſie

nur bei Meiſtern möglich iſt Der Vereinsleiter
wies aber mit Recht darauf hin daß ſolche Kämpfe
die beträchtliche Aufwendungen nötig machen noch
weit ſtärker beſucht werden müßten um ſolche Mann
ſchaften dieſem Sport der doch auch gerade bei den
Olympiſchen Spielen hervorragend abgeſchnitten hat
überhaupt zu erhalten

Halle hatte für den Rückkampf Umſtellungen
vorgenommen die ſich im allgemeinen als glücklich
erwieſen Max Hauſik Weltergewicht kämpfte im
Leichtgewicht und Kurt Hauſik Leichtgewicht im
Weltergewicht während man im Halbſchwergewicht
Gerhardt für Wald eingeſetzt hatte Von Hörde war
für Scharfe II der äußerſt gewandte Bodenkämpfer
Verband im Mittelgewicht aufgeſtellt

Die Hörder Mannſchaft der dreifache
deutſche Meiſter hat auch im Einzelklaſſement
namhafte Meiſter aufzuweiſen Um ſo höher
anzuerkennen iſt es daß die Hallenſer einen
verdienten 7 Sieg herausholen konnten
Der Beifall des begeiſterten Publikums wollte
nach Verkündung des Reſultats kein Ende
nehmen

Beim Vorkampf in Hörde war es dem deutſchen
Meiſter bekanntlich gelungen ein 14 2 zu erzwingen
ſo daß nunmehr im Geſamtreſultat Hörde 04
mit 21 11 Punkten Sieger bleibt Der Ver
lauf der einzelnen Treffen war etwa folgender

Unſer Bantamgewichtler Schlichting hatte offen
fichtbich ſeinen guten Tag Schon gleich zu Beginn glückte
ihm gegen Petzold Hörde ein energiſcher Kopfzug der
große Wertung brachte Jm Bodenkampf verſuchte Petzold
durch Aufreißer und Drehgriff auszugleichen aber ver
geblich Wegen Fingerfaſſens wurde er zweimal ver
warnt Einige kleine Wertungen holte ſich Schlichting
moch bei Führung in der Bodenlage mit Genickhebeln und
Seitenaufreißern Unter ſtarkem Beifall wird Schlich
ting als Punktſieger verkündet

Jm Federgewicht gingen mit dem mehrfachen deutſchen
Jugend meiſter Schrader Hörde und Hedel Halle
swei gleichſtarke Kämpfer auf die Matte Jn ausgegliche
nem Standkampf konnte auch diesmal Hedel ſeine Kopf
griffe wicht zur Entſcheidung auswerten ebenſowenig ſeine
Armſchlüſſel und Genickhebel Da auch Schrader ſich ver

geblich abmühte einen entſcheidenden Griff zu erhaſchen
mußte Unentſchieden gegeben werden

Der Sieger über Europameiſter Sperling Weickert
Hörde ein unheimlich ſchneller Ringer ſetzte gegen Mei

ſter Max Hauſick Halle bei verblüffendem Fintieren
immer wieder aus der Flanke blitzartig vorgetragene
Untergriffe an die Hauſick meiſt durch Selbſtfaller aus
gezeichnet parierte Jn der Bodenlage gelang dann Weickert
ein plötzlicher Aufreißer Unter ſtändigem Abdrängen
von der Matte und Stoßen mit dem Kopfe hielt der
Hörder dieſen Punktvorſprung Hauſik hatte mit kleinen
Wertungen nicht aufholen können Der Punktſieg für W
war richtig gegeben Die langanhaltenden tumultuariſchen
Proteſte nach Verkündung des Urteils waren überflüſſig
ſie hätten im übrigen den Kampfleiter beinahe veranlaßt
die Kämpfe abzubrechen

Den größten Vorteil zog Halle aus dem prachtvollen
Siege Kurt Hauſiks im Weltergewicht gegen den
weſentlich kräftiger gebauten deutſchen Meiſter und Kampf
ſpielſieger Fritz Scharfe Nach ſechs Minuten aus
geglichenen Standkampfes kam Hauſik plötzlich zu einem
wuchtigen Aufreißer durch den Scharfe in Sekunden

Schultern gewieſen wurde Sieger Kurt
ſtürmiſchen Beifall

Meiſter Schedler Halle
Standkampf mit Ueber

doch konnte der
ſeitliches Ab

Jn der Boden
Verteidigungs

ſchnelle auf beide
Hauſik unter anhaltendem

Jm Mittelgewicht kam
gegen Verband Hörde im
ſtürzern zu drei ſchönen Wertungen
ſchnelle Hörder durch Kopfabwehr bzw
drehen der Schulterniederlage entgehen
lage iſt Verband ein hervorragender
kämpfer Da Schedler hierbei zu keinem entſcheidenden
Griff kommen konnte brachte er ſeinen Gegner wieder
zum Stamdkampf doch war die Kampfzeit inzwiſchen ver
ſtrichen und Schedler mußte ſich mit hohem Punktſieg be
gnügen

Der deutſche Meiſter im Halbſchwergewicht Heit
mann Hörde ein ſympathiſcher ſchön gebauter Kämpfer
ließ Heinz Gerharöt Halle nicht zur Entwickelung
kommen Bereits nach einer Minute mußte G durch
einen Schleudergriff aus dem Stand in die Brücke die
ihm nach kurzer Abwehr eingedrückt wurde Sieger Heit
mann unter lebhaftem Beifall

Muß Hörde mehrfacher deutſcher und Europameiſter
im Schwergewicht mit ſeinen rieſigen Körpermaſſen ein
Carnera des Ringkampfs fand in Lehmann Halle
einen mutigen Gegner der nichts ſchuldig blieb Wie
aber meiſt bei den ſchwerſten Gewichten wirkte auch dieſer
Kampf ermüdend da keiner der Kämpfer zu entſcheiden
dem Griff kam Vieles ging außerhalb der Matte ver
loren Unentſchieden

Die den Kampfabend einleitenden recht anſprechenden
und mit viel Beifall aufgenommenen Schülerkämpfe
zwiſchen Atlas Leipzig und Germania Fel
ſenfeſt endeten mit 13 10 für Leipzig J R

Hörde oder Ludwigshafen
Jn dem anderen Vorſchlußrundenkampf des

Sonntags gewann Siegfried Ludwigshafen auch das Rücktreffen gegen CfK 93 Köln und
blieb im Geſamtergebnis mit 18 9 ſiegreich Ludwigs
hafen und Hörde 04 treffen ſich nunmehr im ent
ſcheidenden Kampf um den Titel

m e
Die Mannschaft der SA Standarte 36 Bericht über die Fernfahrt siehe nächste Seite

mit 1000 Meter Vorſprung
Ueberlegener Sieg der Blauroten in der Großſtaffel Merſeburg Halle Reichsbahn überraſcht Erfreuliche Beteiligung

vorwärtsgehenden Entwicklung der Leibesübungen in
unſerer engeren Heimat werten Dank unſerm Führer
Adolf Hitler haben die deutſchen Leibesübungen den
Platz im Dritten Reich erhalten den ſie ſich in den
Jahren vor der Erhebung verdient haben die feſte
Hand des Reichsſportführers hat die Neuorganiſa
tion faſt vollendet unter neuen ſicheren Verhält
niſſen führten Sportler und Turner geſtern dieſen
erſten Großſtaffel Kampf von Merſeburg nach Halle
im neuen Jahrzehnt durch

z

Aeußerlich merkte man davon freilich nicht viel
das Bild des Aufmarſches zum Kampf am frühen
Vormittag war das vertraute Der traditionelle
ſtrahlende Sonnenſchein die Laſtautos voll blühen
der Jugend die wachſende Zuſchauerzahl am Rand
der Provinzialſtraße der ſich ſteigernde Andrang
zum Ziel auf dem Rudolf Jordan Platz und endlich
die Startſchüſſe zu gleicher Zeit am Roſengarten am
Schützenhaus in Ammendorf am 99er Platz und am
Gotthardtsteich in Merſeburg Wie immer dann
auch der harte Kampf auf der Strecke der reſtloſe
Einſatz jedes einzelnen für das Wohl ſeiner Mann
ſchaft alles zuſammengenommen eine nicht zu
übertreffende Werbung für die nun feſtgefügte Sache
der deutſchen Leibesübungen

Sportlich endete der Kampf mit einem neuen
großen Erfolg für den VfL Halle 96 Man war
ſich wie überall auch an der Kroſigkſtraße dar
über im klaren daß der Sieg der erſten Herrenſtaffel
nach dem Fehlen des großen Gegners PSV nur noch
durch ein ſehr großes Mißgeſchick hätte gefährdet
werden können aber der Stil in welchem die aus
gezeichnet beſetzte Mannſchaft dieſen neunten Sieg
in ununterbrochener Reihenfolge erſtritt hat doch
überraſcht

Zweieinhalb Minuten vor der nächſten Staf
fel alſo gut 1000 Meter liefen die Blau
roten eine Zeit heraus die nur ganz wenig unter
der Beſtzeit aller bisherigen zehn Großſtaffel
läufe liegt

Dieſe Beſtzeit wäre ſicher unterboten worden
wenn nur einigermaßen gleichwertige Konkurrenz
dageweſen wäre Dieſe Staffel hätte auch der PSV
in beſter Beſetzung ſehr ſchwer ſchlagen können

Um ſo anerkennenswerter iſt der Mut der acht
Herrenſtaffeln die ſich dem großen Gegner am Start
in Merſeburg zum Kampfe ſtellten Gelohnt hat ſich
dieſer Mut ſicher für alle vor allem aber wohl für
die an zweiter Stelle einkommende Staffel des
Reich sbahn Turn und Sport Vereins
Halle die überzeugend bewies wie gut ſich die
fleißige Arbeit ihres Sportlehrers Oſthues nun
lohnt und die auch glücklich und geſchickt aufgeſtellt
war wie ſelten eine Mannſchaft die zum erſten Male
in den ſchweren Staffelkampf ging Dieſer letzte
Punkt war bei den Staffeln der halliſchen Wackera
ner bei den Boruſſen und auch beim Turn und
Sportverein Leunaga noch ſtark verbeſſerungsfähig
kein Wunder daher daß die läuferiſch ſicherlich kaum
beſſere Mannſchaft der Merſeburger 9er auf Grund
der alten Erfahrungen den Vogel im harten Kampf
um den dritten Platz abſchoß

Jmmerhin war die Teilnahme der großen
Fußballvereine und die Hingebung mit der ihre
Staffeln kämpften ein weiteres Zeichen des An
fangs einer neuen Zeit

Der Erfolg des Tages war für den VfL Halle 96
der Sieg ſeiner Jugendöſtaffel über die des SV 98
die hoher Favorit war Die 9er Jungens die
wie auch die 98er Erſatz einſtellen mußten liefer
ten ihrem großen Gegner einen Kampf auf Biegen
und Brechen verzagten auch nicht als ein ſchon er
rungener 100 Meter Vorſprung von den Grünhoſen
wieder aufgeholt war und verſchafften ſich in zähem
Endkampf den zum Siege ausreichenden 10 Sekunden
Vorſprung

Entſchädigung für dieſe Enttäuſchung brachten
den 98ern zwei feine Siege ihrer Knaben und
Mädchen Staffeln über KTV bzw Wacker

Die 12er Staffeln brachten bei den Herren ein
hartes Rennen zwiſchen dem Merſeburger
Hockeyklub und der DJK Halle welches die
Merſeburger am Ende mit knappem Vorſprung für
ſich entſchieden Bei der Jugend war der KTV er

der Fußballvereine Feierliche Siegerehrung
folgreich während der Knaben Sieg den Wackes
ranern zufielIn der Frauenklaſſe errang der VfL Halle 96
einen weiteren Sieg hier gelang es ſogar den
96erinnen ohne Konkurrenz eine neue Beſtzeit zu
erzielen

Nach dem Rennen fand die feierliche Siegere
ehrung wieder auf dem 9ser Platze ſtatt Von
allen Seiten marſchierten die Mannſchaften aus ihren
Umkleidelokalen herbei um nach dem Einmarſch
Aufſtellung zu nehmen Kreisführer Dr Wehſer
begrüßte zunächſt die erſchienenen Ehrengäſte Re
gierungs Direktor Remy als Vertreter des Regie
rungspräſidenten Stadtrat Leiſtikow als Vertreter

des Oberbürgermeiſters den Vertreter des Reichs
ſportführers Aſſeſſor Schmidt und den Gauführer
Hädicke Der Kreisführer ſprach dann noch einmal
zu den Aktiven über die Werte der Großſtaffelläufe
für unſere Werbearbeit ſeine Worte klangen aus
in dem Verſprechen weiterer engſter Zuſammen
arbeit wenn nun Fußball und Leichtathletik in Zu
kunft organiſatoriſch getrennt werden

Bei der folgenden Preisverteilung überreichte
Regierungs Direktor Remy den Wanderpreis des
Regierungspräſidenten Sommer den im Vorjahr
geſtifteten ſilbernen Staffelſtab dem Schlußläufer
des VfL 96 Europameiſter Guſtav Wegner Er fand
für unſeren ſcheidenden Meiſter der ſchon bei ſeinem
Einlauf auf dem Rudolf Jordan Platz Gegenſtand
lebhafter Ovationen geweſen war warme und an
erkennende Abſchiedsworte Kreis und Gauführer
ſchloſſen ſich den Glückwünſchen an ein dreifacher
Sportsruf war der Abſchiedsgruß der Aktiven für
ihren ſcheidenden Freund dem als Erinnerungsgabe
vom Gauführer ein großes Wartburg Bild überreicht
worden war Die Preisverteilung klang aus in
Sieger Heil Rufen auf das Vaterland und unſeren
großen Führer in Deutſchland und Horſt Weſſel
Lied und dann war auch der 11 Großſtaffellauf
Merſeburg Halle zu Ende

Vom Gotthardtsteich zum Riebeckplatz
Als nach 10 Uhr der Startſchuß die Spannung

gelöſt hat ſind die Startleute von neun Herren
mannſchaften unterwegs Die bekannteſten unter
ihnen Baars 98 Hanft II 96 Spieſecke Reichs
bahn ſondern ſich ſchnell ab nach den erſten
800 Metern übergibt der 9er wenige Meter vor dem
96er dem in etwa 10 Meter Abſtand Spieſecke folgt
Bis zum 9er Platz verliert dann das Rennen nichts
an Spannung da der zweite Mann der 9ber Schnee
gaß zwar den er paſſieren kann aber einem von
der Reichsbahn eingeſetzten Sprinter naturgemäß
nicht Paroli bieten und auch Löhr der dritte 96er
nach anfänglicher Führung mehrere gute Reichs
bahnläufer trotz prächtiger Leiſtung nicht ganz hal
ten kann Dann aber iſt es wieder ſoweit Thiel
geht in Front und im Nu liegen 100 dann gleich
200 Meter zwiſchen Blaurot und Rotweiß Bis
Schkopau werden es dann etwa 300 Meter die
Reichsbahn hat ſich hinten ſicher gegen 99 Wacker
und Leunaga behauptet die weitere 150 200 und 250
Meter zurückliegen während 98 ſchon vor Schkopau
aufgegeben hat Es folgen Boruſſia und VfL Mer
ſeburg Sicher und ungefährdet vergrößern die
96er vorn ihren Vorſprung bis auf 1000 Meter
gleichermaßen ſtreben die Reichsbahn Läufer an
zweiter Stelle dem Ziele zu während um den
dritten Platz ein harter Kampf zwiſchen Wacker 99
und Leuna entbrennt Erſt in Halle am 98er Platz

wird er entſchieden der alte Pionier 99 geht vor
und die überraſchend gutgelaufenen Wackeraner
müſſen durch ein Mißgeſchick die Leunger Turner
noch paſſieren laſſen An ſechſter Stelle endet der
VfL Merſeburg vor Boruſſia und der tapferen Staf
fel des kleinen Sportvereins Freiimfelde bei Merſe
burg deren Durchhalten beſonders erfreulich iſt Die
Placierung in den einzelnen Klaſſen iſt aus der fol
genden Siegerliſte erſichtlich

Die Siegerliſte
Männer 25er Mannſchaften A 1 VfL Halle 96 37,10

Mannmſchaft Hanft II Schneegaß Löhr Thiel Stein
Ziegler Pommorin Voigt Rödel Witterſtätter G Schrö
der Sommer Borkywſky Conrad Dr Zſchüntzich Walke
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ſchloſſen Der Sturm 102 Berlin beendete nicht nur

ganze Fahrt

dings bereits dunkel als die Fahrer auf dem Platz

meter war als reiner Schnelligkeitswettbewerb aus

alſo nicht ſtatt Sturm 10/2

daß ſich ſämtliche Teilnehmer ausgezeichnet gehalten
haben daß in jeder Gruppe ein vorbildlicher Ka

Berlin 166,7 Kilometer
2 12/11 Breslau 12 00

mee
Graßhoff Schmidt Peuſchel Glaw Eiſenbraun Wein Rogner Reſtle ner 2 SV 609 Merſeburg

12 B 1 TuSpV Leuna 41,22 2 Boruſſia 42,59 O
I Reichsbahn 39,58 2 VfL Merſeburg 42,44 D 1
SV Freiimfelde Merſeburg 48,33 12er Mannſchaften
A 1 Merſeburger Hockeyklub 12,19 2 DJK 12,26 B
1 Concentra Ammendorf 13,44 2 Eintracht 14,90

Jugend 16 19 25er Mannſchaften 1 VfL Halle 696 82,85
2 SV 98 82,45 12er Mannſchaften 1 KTV 138,16 2 Weiſe
18,34 8 Wacker 13,49

Knaben 20 ſp 25er Mannſchaften 1 98 12,27 2 S
18,10 12er Mannſchaften A 1 Wacker 4,48 2
,00 B 1 Weiſe 5,19

Frauen 1 VſL Halle 96 8,32 Mädchen 1 SV 98
9,24 2 Wacker 9,46

Geſamtwettbewerb 1 VfL Halle 66

Handball
der HandballBezirksklaſſe Staffel B waren

ie Treffen an denen die beiden Merſeburger Vereine
beteiligt waren in letzter Minute noch abgeſetzt worden
Die beiden zur Durchführung gekommenen Treffen TSV
Leung Neptun Weißenfels 14 6 10 Zeitzer TSK

Neuer Triumph

TBg Weißenfels 89 8 endeten urtt Ueber
Leunger Treffen war zwar mit einemS C gehe gerechnet worden daß dieſer aber in

dieſer Höhe ausfallen würde hätte wohl niemand erwartet
Namentlich in der erſten Hälfte war Leuna groß in Fahrt

Der ZShK ſcheint den Weißenfelſern garnicht zu liegen
denn ſchon im Vorjahr mußten ſie eine Niederlage hin
nehmen und obwohl durch die Vereinigung Weißenfels an
Schlagkraft erheblich gewonnen hat reichte es auch dies
mal nicht

Der VfB Schkeuditz der ſchon am Vorſonntag mit 14 0
gegen TV Cröllwitz gewonnen hatte ſetzte in der I Kreis
klaſſe ſeinen Siegeszug mit einem einörucksvollen 11 6

Sieg über den Sportverein 98 fort Nach dem
Siege über die Poſt mußte nun Eintracht mit 11

6 die Ueberlegenheit des KTV Halle anerkennenUeberraſchend kommt die 9 Niederlage des SV 22
Kayna gegen Frieſen Franukleben

Die Handballeitungen der Gaue 3 Branden
burg und 6 Mitte haben ſich auf die Durchführung
eines Freundſchaftsſpieles geeinigt das am 4 No
vember in Berlin ſtattfinden ſoll

deutſcher Autos
Stuck Auto Union gewinnt das Maſaryk Rennen in Rekordzeit Fünf deutſche

Wagen unter den erſten ſieben

Unüberſehbare Menſchenmaſſen waren am Sonn
tag aus der Tſchechoſlowakei und den Nachbar
ländern in Brüun zuſammengeſtrömt um dem
5 Maſaryk Rennen für Automobile beizuwohnen
Bei herrlichem ſommerlich warmen Wetter ent
wickelte ſich auf der 29,142 Kilometer langen Rund
ſtrecke die von den Kleinen 15mal von den Großen
17mal abzufahren war ein phantaſtiſcher Kampf aus
dem Hans Stuck mit ſeinem Auto Union Wagen
in neuer Rekordzeit hervorging Stuck bewältigte
die 495,414 Kilometer in 3 53 27,9 127 044 Stun
denkilometer und verbeſſerte damit den alten von
Louis Chiron im Jahre 1931 mit 12 07,5
117,9 Stundenkilometer aufgeſtellten Rekord ganz
erheblich

Damit noch nicht genng konnten ſich auch die
beiden anderen Wagen der Auto Union mit Prinz
zu Leiningen und Sebaſtian ſowie die beiden Mer
cedes Benz mit Fagioli und Geier placieren Fünf
deutſche Rennwagen unter den erſten Sieben eines
ſehr ſchweren 500 Kilometer Rennens das iſt ein Er
gebnis auf das die deutſche Automobil Induſtrie mit
vollem Recht ſehr ſtolz ſein kann

Begeiſtert ſpendete die Menge anhaltenden Bei
fall als unter den Klängen der deutſchen National
hymne die deutſche Flagge am Siegesmaſt empor
gezogen wurde Jn der kleinen Klaſſe mußte ſich
der Berliner E G Burggaller Bugatti der Sieger
der beiden letzten Jahre mit dem zweiten Platz
hinter dem in 3 58 49 109,8 Stundenkilometer ge
winnenden Farina Maſerati begnügen

Italiener
200 000 Zuſchauer

Schätzungsweiſe 200 000 Zuſchauer hatten ſich eingefun
den als die 32 Wagen 17 in der großen und 15 in der
kleinen Klaſſe gemeinſam geſtartet wurden Stuck Auto
Union arbeitete ſich ſofort an die Spitze vor hinter ihn
legten ſich Fagioli Mercedes Benz Nuvolari Maſerati
und Caracciola Mercedes Benz Noch in Der erſten
Runde ſchied der Norweger Björnſtad Bugatti infolge
eines Defekts aus In der zweiten Runde verſchärfte die
Spitzengruppe das Tempo ſo daß Chiron Alfa Romeo
Comotti Alfa Romeo ſowie die beiden Bugatti Fahrer

59 32,4 3

Wimille und Benoiſt allmählich zuvrückblieben Trotz des
weiter immer ſchneller werdenden Tempos konnte Carac
ciola in der vierten Runde an Nuvolari vorbei auf den
dritten Platz gehen Der Jtaliener drückte aber ſofort
ſcharf aufs Tempo und fuhr in der fünften Runde eine
Zeit von 15 45 heraus An der Spitze entwickelte ſich in
deſſen ein mörderiſcher Kampf um die Führung die Fa
gioli in der ſechſten Runde an ſich riß aber ſchon in der
ſiebenten Runde lag Stuck wieder in Front

ſchon Wimille in der fünftenfahren Nachdem

d Depot aus Zeichen gemacht etwas verſichen er Partie der verpaßten
en vom Depot aus Zeichen gemacht etwas Jinnde hielt ſich die Mannſchaftsleiſtung durchaus auf der

aufgegeben hatte ſtellten in der achten Runde auch Benoiſt
und Comotti die Weiterfahrt ein
in der neunten Runde auch Caracciola ver ſchon von der
ſiebenten Runde an merklich langſamer geworden war
Ebenfalls in der neunten Runde ſchied auch Louis Chiron
Alfa Romeo aus und zwar wegen eines Achſenbruchs

Nachdem in der zehnten Runde die meiſten Fahrer am
Erſatzteillager gehalten hatten um neuen Brennſtoff ein
zufüllen entbrannte von der elften Runde an erneut der
Kampf zwiſchen Stuck und Fagioll um die Führung
Jmmer ſchneller wurde der Jtaliener die elfte Runde
fuhr er in 13 27,1 und die nächſte in 183 17,2 dann aber
mußte er erneut anhalten um die Kerzen zu wechſeln
Jn fliegender Haſt wurde dieſe Arbeit bewerkſtelligt aber
Stuck hatte inzwiſchen doch einen beträchtlichen Vorſprung
gewonnen den Fagioli nicht mehr einholen konnte Mit
faſt drei Minuten Vorſprung raſte Stuck Auto Unionm
ſtürmiſch bejubelt als überlegener Sieger durchs Ziel
Fagioli Mercedes Benz hatte den zweiten Platz ſtets
ſicher Dritter wurde Nuvolari Maſerati dann folgten
in mehr oder minder großen Abſtänden Prinz zu Lei
ningen Auto Umion und Varzi Alfa Romeo Henne
Mercedes Benz und Sebaſtian Auto Umion als die

Nächſten waren nach der 16 Runde abgewinkt worden

Klaſſe JI über 1500 cem 17 Runden 495,414 Kilometer
1 Hans Stuck Deutſchland Auto Union 35 53 27,9 127,044

Kilom /Std neuer Rekord 2 L Fagioli MercedesBenz 56 24,5 3 T Nuvolari Jtalien Maſerati 57 14,14 Prinz zu Leiningen Deutſchland Auto Union 02 05,2
5 A Varzi Jtalien Alfa Romeo 04 08,9 6 E Henne
Deutſchland Mercedes Benz 16 Runden in 02 12,67 Sebaſtian Deutſchland Auto Union

Klaſſe II bis 1500 eem 15 Runden 437,130 Kilometer
1 Farina Jtalien Maſerati 58 49 109,9 Kilom /StdRekord 2 E G Burggaller Deutſchland Bugatti

2,4 3 Soyhyka Tſchechoſlowakei Bugatti 59 44,4
4 Eyſton England MG, 59 47 5 Seaman England MG

Wie im Vorjahr Sturm 10/2 Berlin
Der Abſchluß der SA Radfernfahrt Berlin München Berlin Der Empfang

der Mannſchaften bei der vorletzten Etappe in Halle

Mit der 12 Etappe von Halle nach Berlin wurde
die 2 Radfernfahrt der SA am Sonntag abge

dieſe Etappe als ſchnellſte Manuſchaft ſondern da
mit ebenſo wie im vergangenen Jahre auch die

Auf der insgeſamt rund 2090 Kilo
meter langen Strecke Berlin München Berlin
führen die Berliner mit 68 Stunden 31 Minuten
gegenüber dem Sturm 168 Offenbach einen Vor
ſprung von mehr als zwei Stunden heraus und
wurden bei ihrem Eintreffen auf dem Preußen
Platz auf dem das große Feſt der Berliner Gruppe
zu Ende ging herzlich empfangen Es war aller

erſchienen

Die Schlußetappe Halle Berlin über 166,7 Kilo

geſchrieben irgend welche Sonderprüfungen fanden

t 3 ſtartete zuletzt Jn demBewußtſein des ſicheren Endſieges fuhren die Ber
liner ein nicht ſehr ſchnelles Tempo trotzdem waren
ſie wieder die ſchnellſten Nachdem die ſchwächeren
Mannſchaften immer mehr Boden verloren hatten
und zurückgefallen waren gingen die Stürme 10/11
10/3 12/11 und Standarte 168 Offenbach zur gleichen
Zeit über die Ziellinie Sie wurden aber wie er
wähnt ſämtlich vom Sturm 2/10 übertroffen der
um ſieben Minuten ſchneller war als der Breslauer
Sturm 12/11 Zuſammenfaſſend iſt noch zu ſagen

meradſchaftsgeiſt herrſchte Die 2 SAFernfahrt die
wieder ein großer Erfolg war iſt zu Ende weitere
werden folgen Ergebniſſe 12 Etappe Halle

3 D e 05 0010 erlin 15 004 Stand 168 Offenbach 20 00 5 Stand 61 Buch
ſchlag 38 00 6 10/11 Berlin 45 00 7 10/4 Berlin

r 8 FAD Genſenheim 06 00
eſamtergebnis 1 10/2 Berlin 68 31 00

2 168 Offenbach 70 45 00 3 10/3 Berlin 71 20 00
4 12/11 Breslau 72 19 00 5 10/4 Berlin 77 01 00
6 61 Buchſchlag 77 51 00 7 FAD Genſenheim
83 49 00 8 10/51 Berlin 85 31 00 9 Stand 174
Bielefeld 99 58 00 10 SA Marine 7/9 Bielefeld
92 51 00 11 FAD Dahlen 93 15 00 12 SS II/82
Bielefeld 92 27 00 13 Stand 36 Halle 99 32 00
14 Stand 75 Halle 99 56 00 15 38/17 Bochum

Fie vorletzte Etappe der SARadfernfahrt Berlin
gehn kr e u d Sonnabend von Ru

na u aumburg nach dem 120,4 kmentfernten Halle geführt Wenige
ilometer nachdem Start war die letzte geländerledigen dann S eſportliche Prüfung

J es weitſWlechten Straßen dem Tagesziel an auf oft recht

Halle befand ſich das Ziel in der Riedeleiner von der Merſeburger Straße cher

an ahl Zuſchauer eingefunden

Ein beſonders herzlicher Empfang wurde den
Mannſchaften unſerer beiden halliſchen SA

Leiſtung aber in jeder Hinſicht muſtergültig iſt
Daß ſie gegenüber den Berliner Mannſchaften die
ſich zum größeren Teile aus bekannten Straßen
fahrern zuſammenſetzen keine Ausſicht hatten kam
nicht überraſchend Darauf kam es ja aber nicht ſo
ſehr an wie darauf dieſe Fahrt durchzuſtehen Und
das iſt prachtvoll gelungen

Die weitaus beſte Zeit des Tages erzielten wie
derum die Leute vom Sturm 10/2 Berlin obwohl
ſie ſich keineswegs voll ausgaben Sie beendeten die
Etappe in einer Fahrzeit von 31 37 und vergrößer
ten damit ihren Vorſprung in der Geſamtwertung
gegenüber der an zweiter Stelle liegenden Stan
darte 168 Offenbach auf mehr als zwei Stunden

11 Etappe Rudolſtadt Halle 120,4 km
1 Sturm 10/2 Berlin 31 37 7 2 Sturm 10/3
Berlin 51 3 Sta 168 Offenbach 53 4 Sturm
12/11 Breslau 03 5 Sturm 10/4 Berlin 06
6 Sta 61 Buchſchlag 44 Die halliſche Mann
ſchaft der Standarte 36 traf als neunte in 12
die der Standarte 75 am 13 Stelle in 33 ein
16 Mannſchaften befanden ſich noch im Wettbewerb

Metze in Paris Zweiter
Nach einer neuartigen Formel die Ver

abredungen unter den einzelnen Fahrern unmöglich
machen ſollen wurden die Dauerrennen auf
der Prinzenparkbahn in Paris am Sonntag aus
gefahren Die Teilnehmer beſtritten zunächſt ein
Zeitfahren gegen die Uhr und anſchließend ein
80 Kilometer Rennen das ebenfalls nach Zeit ge
wertet wurde Die ſechs Teilnehmer erwieſen ſich
als faſt vollkommen gleichwertig denn zwiſchen dem
Erſten und Letzten beſtand nur ein Zeitunterſchied
von 26 Sekunden Sieger blieb der Franzoſe
Paillard in 08 03,2 vor Weltmeiſter Metze
in 08 13 Broſſy in 08 15,6 Severgnini in

08 17 Schindler in 08 21 und Guimbretiere
08 29 Bei den Berufsfliegern erwies ſich

iesmal Gerardin als der Beſte er gewann den
Fliegerkampf gegen Scherens Richter und Michard
und fuhr auch im Zeitfahren die beſte Zeit heraus

Wißbröcker ſiegt in Frankfurt M
Die NSG Kraft durch Freude

Sonntag im Frankfurter Stadion mit einer
großen Sportveranſtaltung auf Jm Mittelpunkt
des Intereſſes ſtanden die Dauerrennen die von der
erſten Klaſſe unſerer Steher beſtritten wurden
Beſter Mann in dem Fünferfelbd war der junge
Hannoveraner Wißbröcker der in der Geſamt
wertung des Preis des Erntedankfeſtes mit 99,750
Kilometer den erſten Platz beſetzte vor Krewer mit

wartete am

en Seitenſtraße in der ſich von der frühen Mittags

erſpätung trafen die SAt edenn ren eder hre en 75 Lo mann mit 98u lter Möller mit 98,610 und

Jhrem Beiſpiel folgte

Standarten 36 und 75 zuteil die in der
Geſamtwertung zwar weit zurückliegen deren

Halliſche Nachrichten

der lange

Die Auswahlmannschaften geschlagen

Montag 1 Oktober 1934

Ammendorf und Neumark in Front
Spannende Werbeſpiele im Saalekreis Wacker befiegt VfB Schönebeck 0

Im offiziellen Fußball alſo dem um Meiſter
ſchaften herrſchte geſtern faſt vollkommene Ruhe
Lediglich in Erfurt kam ein Gauligaſpiel das Orts
derby zwiſchen Sport Club und Spielvg Erfurt
zur Durchführung das 0 endete

Jm Gebiet des Saalkreiſes gab es neben einem
Privatſpiel in Halle zwei Werbeſpiele Jn Ammen
dorf wie in Neumark blieb die eingeſetzte Auswahl
mannſchaft geſchlagen

Jm einzigen Spiel in Halle konnte ſich
Gaumeiſter Wacker gegen VfB Schönebeck

0 0
durchſetzen So knapp der Sieg rein zahlenmäßig iſt
ſo ſicher war er ſchließlich zum Schluß Die Gäſte
überraſchten mit einer recht anerkennenswerten Ge
ſamtleiſtung die ſich auf eine große Zahl guter
Durchſchnittskräfte ſtützte Nicht übel wenn auch
manchmal ein biſſel umſtändlich war ihre Zu
ſammenarbeit die unſerem Meiſter doch auch manche
ſorgenvolle Minute bereitete Lange Zeit erwieſen
ſich die Gäſte in der Spielverteilung faſt gleich
wertig Zum Schluß zeigte ſich freilich daß das
hauptſächlich auf Koſten erhöhten Krafteinſatzes ge
gangen war denn man war da vorzeitig mit ſeinen
Kräften am Ende wenn man ſchließlich auch Treffer
des immer klarer überlegenen Gegners in größerer
Zahl verhindern konnte

Wacker ſpielte erſtmals mit Bohn früher Neu
mark in der Deckung jedoch nochmals ohne Schulz
Der blauweiße Angriff ſpielte diesmal zuviel
vor allem in Tornähe Er lieferte durchaus eine

Gelegenheiten Jm übrigen

Das Spiel ſelbſtzuletzt beobachteten Linie warinfolge ſeines ſchnellen Szenenwechſels nicht lang
weilig

Jntereſſant war auch ſchon die erſte Spielhälfte ob
wohl ſie torlos endete Man verpaßte alles was bei
Schönebeck einigend bei Wacker viel betraf Freilich hatte
der famoſe Torwart Wünſch bei den Gäſten an dieſem
Halbzeitſtand ganz beſonderen Anteil Aber die Wacker
ſtürmer entwickelten auch ebenſoviel Pech wie Ungenauig
keit beim Schießen Einen Prachtſchuß von Acke im An
ſchluß an eine kurze Flanke von Gold der beinahe einen
Treffer gebracht hätte lenkte Wünſch zwei Minuten vor
der Pauſe ganz fabelhaft zur Ecke

Nach Wiederbeginn hatten die Gäſte zwar leichte
Winoödunterſtützung ſahen ſich jetzt aber gleichwohl mehr in
die Abwehr gedrängt Die ſiebente Minute beſcherte nach
mehrſachen vergeblichen Angriffen Wacker einen Treffer

Zeit der einzige bleiben ſollte Acke konnte
eine Steilvorlage von Schneider geſchickt an dem heraus
laufenden Torwart vorbei ins leere Tor lenken
Hintermannſchaft der Gäſte erwies ſich in der Folge dann
mehrfach recht nervös umd unſicher ſie kam aber vorerſt
ohne weitere Verluſte davon Jn der 25 Minute fiel

Die

dann der zweite und letzte Treffer für Wacker den Kett
Goldflanke in feiner

Gleich in der nächſten Mimute hätte es nach einem Tor
wartfehler 0 lauten können doch verdarb Schlag ein
mal mehr durch unnütze Abgabe an Schneider der ſchließ

n i tz nach

lich auch nur drüber knallte Jn den Schlußminuten
kamen die Gäſte noch einmal ſtärker aber erfolglos zu
Wort

Ammendorf hatte ſeinen großen Tag
Werbeſpiel endete mit einer knuſprigen Ueher
raſchung

Ammendorf 1910 ſchlug den Bezirk 1
Um es vorweg zu nehmen an dieſem nicht nur
zahlenmäßig äußerſt eindrucksvollen Sieg des Neu
lings Ammendorf gibt es nichts zu deuteln Er
war in jeder Beziehung verdient dank einer vorbild
lichen Geſamtleiſtung der Mannſchaft Dieſe hielt
unentwegt am Flachſpiel feſt ſegte im Angriff
immer wieder ihre gefürchteten Flügel ein und
erntete damit ſchließlich ausgiebig Treffer die faſt
ohne Ausnahme zwangsläufig und unvermeidbar
waren Die Auswahlelf des Bezirkes trat mit ver
änderter Läuferreihe Godau Mertin Hauſigk
an ſehr zu ihrem Nachteil denn dieſe drei blieben
weit hinter berechtigten Erwartungen Jm Angriff
ſtanden fünf Stürmer aber kein Sturm Rückhalt
an einer tüchtigen Läuferreihe wäre alſo hier be
ſonders vonnöten geweſen Die Hintermannſchaft
in der Küſter wieder nicht ſonderlich ſicher war
wurde unter ſolchen Umſtänden naturgemäß ſtark
überlaſtet Sie tat was ſie konnte trug aber nach
Lage der Dinge an der hohen Niederlage ſchließlich
die geringſte Schuld Jm Mittelfeld klaffte das
große Loch durch das die Treffer fallen mußten

Die erſte Spielhälfte ließ nur bei ſcharfer Beobach
tung Böſes ahnen Ammendorf war zwar bald nach
Beginn nach vorbildlichem Flügelangriff rechts und Schuß
des Mittelſtürmers Behrndt zu einem erſten Torerfolg
gekommen aber in der Folge hatte die Bezirkself mit
Rückenwind dauernd weitaus mehr vom Spiel Aber wos

Manier erzielen konnte

Das

abermals

wußte ſie ſchon damit anzufangen Neun Eckbälle erzwang
ſie aber keinen einzigen zählbaren Treffer Das mußte
wohl ſtutzig machen

Und das Verhängnis nahm ſeinen Lauf Nach dem
Seitenwechſel war Ammendorf unter weitaus geſchickterer
Ausnützung der Windunterſtützung vollſtändig tonan
gebend Aber dank des famoſen Angriffsſpiels nicht er
folglos Flügel Flanke Schuß mehr als einmal der
Weg zum Treffer Jn der zwölften Minute fiel auf ſolche
Art öÄurch Metzner nach Flanke von Mutterloſe das
zweite Tor Fünf Minuten ſpäter konnte Behrendt
nach Lattenſchuß zum 0 eindrücken In der 18 Minute
fiel ein vermeidbarer Treffer Metzner nutzte einen
vom Torwart fehlerhaft abgewehrten Schuß zum 0 Da
bei ſchien es bleiben zu ſollen vier Minuten vor
Schluß konnte der Bezirk durch Neubert ſogar einen
Treffer aufholen noch kurz vor dem Abpfiff führte ein
prächtiger Angriff auf dem linken Flügel durch den H L
Preuß aus kürzeſter Diſtanz zum Endergebnis 1

Neumark zwingt die Vereinigten aus dem
Geiſeltal 4 3 222

Das Werbeſpiel der Spielvereinigung Neumark
gegen eine Kombination Beuna Kayna Mücheln
hatte ſeine Anziehungskraft nicht verfehlt Die vielen
Zuſchauer wurden von den Spielern der 1 Kreis
klaſſe auch nicht enttäuſcht denn ſie waren den Ver
tretern der Bezirksklaſſe ebenbürtig Nur ſchade
daß die kombinierte Elf nach einer halben Stunde
Spieldauer wegen unfairen Spieles ihren Mittel
ſtürmer Sachſe einbüßte Nachdem die Vertreter
der Kreisklaſſe durch Sachſe und Meißner mit

0 in Führung gegangen waren glichen die Neu
märker durch Gabert und Steigemann aus
Nach der Pauſe erhielten die Spielvereinigungsleute
einen Elfmeter zugeſprochen den Gabbert ſicher
verwandelte Durch unverhofften Schuß von Mün
der erzielten die Vereinigten den Ausgleich Fünf
Minuten vor Schluß kam es dann durch Dewes
Mücheln zu einem Selbſttor und der Niederlage der
Auswahlelf

Quer über
die deutſchen Fußballfelder
Auch am Tage des Erntedankfeſtes wurden in den

deutſchen Fußballgauen die Meiſterſchaftsſpiele gefördert
ausgenommen die Gaue Nordheſſen und Württemberg

Im Gau Bayern büßte der 1 FC Nürnberg den
erſten Punkt ein Die Nürnberger ſpielten vor 10 000 Zu
ſchauern in München gegen Bayern und mußten ſich mit
einem Unentſchieden von 1 0 begnügen Tatſächlich
zeigten die offenbar ſtark im Kommen befindlichen
Bayern das weitaus beſſere Spiel Ein ſehr ſchwaches

Spiel führten der ASV Nürnberg und der F C
Schweinfurth vor Torlos ging das Treffen aus

e

rot
SpVg Fürth gewann gegen den FC Augsburg
ent mit 1 1 Toren

Jn Baden ſtieg nur ein Spiel VfL Neckarau und
Phönirx Karlsruhe trennten ſich unentſchieden 2
Eine kleine Senſation gab es im Gau Südweſt Die
bisher ohne Punktverluſt gebliebene Elf von Phönir Lub
wigshafen wurde von Union Niederrad mit 0

0 geſchlagen Von den Spielen im Gau Mittelrhein
verdient das zwiſchen Köln Sülz 07 und dem VfR Köln
in erſter Linie Erwähnung Die Mannſchaft von Sülz 07
verſagte vollſtändig ſo daß der VfR mit nicht weniger als

gewinnen konnte Der CfR Kölm ſpielte gegen
Weſtmark TDrier nur unentſchieden 1 und büßte
damit den erſten Punkt ein

Eine blendende Form zeigte diesmal der VſL Ben
rath der gegen Duisburg 99 glatt und verdient mit 0

0 gewann Keine Mannſchaft des Gaues Niederrhein
wäre den Mannen um Hohmann diesmal gewachſen ge
weſen Dafür enttäuſchte Fortuna Düſſeldorf

Vor allem der Sturm ſpielte kläglich man ſah
nicht einen richtigen Schuß So konnte der Homberger

mit 0 0 gewinnen Jn Weſtfalen büßte Ger

e

0

S 92D V
mania Bochum wider Erwarten gegen Viktoria Reckling
hauſen einen Punkt ein Unentſchieden 1 trennten ſich
die Gegner

Die beiden Spiele in Niederſachſen brachten keine Sen
ſationen Boruſſia Harburg unterlag gegen Hanno
ver 96 mit 3 und Hannover 97 wurde von We r
der Bremen mit 0 0 geſchlagen Jm Gau Nord
mark gab es nur ein Punktſpiel Boruſſia Kiel und die
Polizei Lübeck trennten ſich unentſchieden 1

Auch im Gau Mitte herrſchte eingeſch änkter Spiel
betrieb SC Erfurt und SpVg Erfurt tre im
Stande von 0 Das intereſſanteſte
Sachſen war die Begegnung zwiſchen der
Polizei und den Sportfreunden 01 Dr
Kampf ging nunentſchieden 22 aus was vie Spannung
auf die Entſcheidung des Mutſchmann Pokals in der ſich
beide Mannſchaften demnächſt gegenüberſtehen noch er
höht Der Dresdner S C fertigte den SC Planitz mit

1 ab Der VfB Leipzig unterlag gegen Fortuna Leipzig
mit 2 Gutsmuts Dresden gegen VfL Glauchau 1
SuBC Plauen Wacker Leipzig 1 In Schleſien gab
es eine große Ueberraſchung Der Spitzenreiter Vor
wärts Raſenſport Gleiwitz wurde von Schleſien Haynau
mit 0 0 beſiegt

Nur drei von elf Pferden am Ziel
Der Große Preis von Karlshorſt verunglückt Prévoyar t der Glückspilz

Der Verein für Hindernisrennen hatte am Sonntag den er
warteten großen Tag Leider aber verunglückte gerade die
Hauptprüfung des Tages der mit 20 000 Mark ausgeſtattete
Große Preis von Karlshorſt vollſtändig Von den
elf Steeplern die ſich am 6600 Meter Sart der Großen Bahn
eingefunden hatten paſſierten nur drei den Richter Jn weitem
Abſtande kam der alte Franzoſe Prévoyant unter Jockey H
Weber vor der lahm aus dem Rennen zurückkehrenden Courti
ſane ein hinter der ſich ebenfalls weit zurück der todmüde
Hykſos als Dritter placierte Der heiß favoriſierte Nobel war
zu Fall gekommen ebenſo wie Feldpoſt Caſtor Liebeszauber
Oſtfranke und Jnca Die reſtlichen Bewerber Osram und
Cyklop wurden angehalten Der Zufall treibt in Verbindung
mit dem Großen Preis von Karlshorſt mit zwei Pferden ein
ſonderbares Spiel Nobel der den Sieg in einem ſolchen
Rennen wirklich verdient hat ſchied auch ſchon im Vorfjahre
als heißer Favorit durch Sturz aus Und Prévoyant der dies
mal glücklicher Sieger wurde konnte den Großen Preis auch
1932 nur mit einer großen Doſis Glück gewinnen Damals
kamen fünf Pferde vor ihm ein die nach langen Beratungen
ſämtlich wegen Auslaſſens einer Wendeflagge disqualifiziert
wurden

Ergebniſſe Standarten Flachrennen 1000 Mark 1400 Meter
1 Fr Engels Fürſt Caſimir Gregert 2 Horrido 3 Gras
blüte Tot 540 Platz 108 26 126 Glückskind Hürdenrennen
2400 Mark 2800 Meter 1 W Bresges Mattoni Unter
holzner 2 Violine 3 Arabba Tot 20 Platz 13 15
Quilon Jagdrennen 2400 Mark 3400 Meter 1 H Saubers
Edelſtein Dolff 2 Die Heide 3 Fiametta Tot 67 Platz21 25 20 Jmmelmann Hürdenrennen 2400 Mark 2800 Meter
1 Stall Herzings Perſasperum Belz 2 Markgraf 3 Muske
tier Tot 32 Platz 18 28 27 Volkano Flachrennen 2200
Mark 1800 Meter 1 Rittmeiſter von Horns Mailänder O
Schmidt 2 Marſchblume 3 Darius Tot 75 Platz 18 16
16 Großer Preis von Karlshorſt Ehrenpreis und 20 000 Mark
6600 Meter 1 Burger Söhnes Prévoyant H Weber
2 Courtiſane 3 Hykſos Tot 95 Platz 28 32 44 Ferner
Nobel gef Liebeszauber gef Oſtfranke gef Jnga
Caſtor gef Liebeszauber gef Oſtfranke gef Jngah Weile Weile NarrFlachrennen 2000 Mart 1200

er 1 Geſtöüt Mydlinghovens Angebinde Grabſch
Vagabund 3 R Ferry 4 Heldenfauſt Tot,t 40

Platz 19 31 38 91 Ziethenhuſar Flachrennen 2400 Mark
3000 Meter 1 K v Zinglers Attaché Kufawa 2 Marie
3 Conſtable Tot 77 Platz 23 17 16 Doppelwette Edel
ſtein Mailänder 806 10

Düſſeldorf
1 1 Oho Staroſta 2 Glacis 3 rinzregent Tot t24 Platz 14 14 23 2 R 1 Hertzober Wenzel 2 Jmmer

fort 3 Onkel Karl Tot 29 Platz 11 11 12 3 R 1 Horos
zw Holtey 2 Robinſon 3 Jnſtrüctor Tot 26 Platz 14 1828 4 R 1 Palaſtherold Staroſta 2 Morgengabe28 4 13 Chysler Tot 17 Plaß 13 17 5 t 1 Fonſpertuis
Ltn Haſſe 2 Eiſack 3 Dalfin Tot 50 Platz 20 23 17d 17,6 R 1 Frühlingsfee Varga 2 Vockerode 3 Herifiſcher
4 Chryska Tot 49 Platz 13 15 16 33 7 R 1 TheſaurusSpringmeier 2 Peladoros 3 Ancelore Tot 16 Platz 11
St in Bad h o u Vohbeltbetle elaſthetoid e We

173 50 60 40 Doppelwette Palaſtherold WiFonſpertius 106 10 s
Paris

1 R 1 Eaſt Anglia Bridgland 2 Paid in Full 3 Nata
niel Tot 177 Platz 52 58 54 2 R 1 Jole Pierregiovanni Breſilienne Ricard 3 Laque Or Tot 63
Jole 39 Brseſilienne Platz 29 26 26 3 1 Ma PerléPavee 2 Kharan 3 Farfadette Tot 186 Platz 33 51
114 4 R Mas d Antibes114 4 R 1 Johnſtone 2 Ortolan3 Jocriſſe Tot 29 Platz 15 31 8 5 R 1 Finlandaiſe

a a e n ſt 51 Platz 22 18R I r erg 2 eſt ſa Soeur 3 ViviersTot 167 Platz 48 60 r eur S Vwwiers
Vorausſagen für Dienstag 2 Oktober

Hoppegarten 3 Uhr 1 Atlas San Michele2 Wolkenlos Eligius 3 Meiſterſchütz Weimar
4 Schwarzlieſel Seraphine 5 Marquis Vogelweid6 Stromwende Weißer Flieder 7 Narrhalla Jnländer

Enghien 1 Stall Dumont Diplomat 2 Cracchus
3 Dogareſſe II Gay gr 4 Milan Minos II

Jſolateur III Coq Or II 6 Peche Mignon Jorga
e Vorausſagen für heute Montag

aint Cloud 1 Gommeuſe Comets LightProdike La Saga 3 Fidand Kitzy 4 Whatolt bis
Water Legend Vaugrenier 6 Come Jng
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